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Die xrivilessirte 
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voll 

Iiinütors Lrds», 
verdulläell Mit einer 

Lithographie und Schriftgießerei, 
ü b e r u i n i i l l t  

äkll Druck Zander ^iVerke, voll ^.cciäell^en aller ^.rt irn Luck-
äruek ullä ill kiitkoZraxkie, llamevtlick ill letzterer auck von 
Dixlomell, Lti^uets, Verlobull^s-, Hock^eits-, ^auk- uuä 
DmxkeklullAskartell ill beliebiger ^ustukrung, k.anäkarteu 
u. s. >?. In äer Lckrittgiesserei veräeu Lroä- uuä ̂ iersekriktev, 
verscdieäene ^illkassuussöll, k-illiev, vurcksckuss uuä Ltereo-
tz^xen billig uuä ta<Zellos, 6. k. aus Sutern karten Äletall uuä 
init sekarkera lZiläe Aeliekert, so äass dieselbe mit ^eäer guten 
Lekriktgiesserei äes In- ullä ^.uslalläeg coocurrireu kann. 

Die ill uuserem Verlasse täglick ersekeillenäe 

bringt ausser eigeneu l'elegrainmell kast gleick^eitig mit ill-
Ullä ausläuäisekkll ^eituugell uoä käuLg auck krüker äie 
llsuesteu xolitisckell Xackrickteir in Zer ger ^Vickti<^keit 
derselben allgeruessellell ^.uskükrlickkeit. Dieselbe ist^ als 
^.u-sigeblatt voll löeäeutuug, üa sie in Reval uuü ^stlallä 
äas naeistgekaltells Orgall ist uuä auck iru übrigeu Reicks 
nickt gerillte Verbreituug kat. Die ^eituog kostet pr. ?ost 
Mkrlick 8 Rbl. uuä kalb^akrlick 4 Rbl., ia Reval ^äkrlick 
5 Rbl., kalbMkrliek 2 Rbl. 50 Top., viertel^äkrliek 1 Rbl. 
50 Lox. uoä inollatlick 50 Lox. 

Dangstrasss Xr. 27. 
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Neval. 

Druck und Verlag vvu Liudfors Erben. 



Revals denkwürdigste Iakre (bis zur Capitulation). 
Gründung der Stadt durch Walde­

mar II, von Dänemark 1219 
Einführung des Lübischen Rechts und 

Entstehung der Gilden um 1249 
Eintritt in den Hansabund 1284 
Die Nicolai-Kirche erbaut 1317 
Die Ritter- und Domschule errichtet 1319 
Die Olai-Kirche erbaut , 1329 
Stiftung des Schwarzen-Häupler-

Corps . . . . . 1341 
Neval kommt unter die Herrschaft des 

Livländischen Ortens 1347 
Das Brigitten-Kloster gegründet . . 1407 
Zerstörung der Stadt durch Feuers-

brünste 1433 
Neval eine der Hauptniederlagen der 

Hansa um 1^96 
Einführung der Reformation 1524 
Große Feuersbrunst 1327 
Das St. Katharinen-Kloster („Mün­

chenhof") durch Feuer zerstört , . , 1532 
Der Thurm Kick in die Köke erbaut 1332 
Ehstland begiebt sich unter Schwedische 

Herrschaft. Caspar v. Oldenbockum, 
Statthalter von Neval, capitulirt 
nach 6-wöchentlicher Belagerung , , 1561 

Beschießung Revals durch eine Lübisch-
Dänische Flotie , 

30-wöchentliche Belagerung Revals 
c>urch die Russen ('21. Aug. bis 16. 
Mär;) 1570-1371 

S c h a r m ü t z e l  mit d. Russen, Zerstörung 
des Brigitten-Klosters tamZ0.Jan.). 13.5 

Zweite 7-wöchentliche Belagerung 
(vom 23. Jan. bis 11. März) . . . 1577 

Hunqcrsnoth 15.8 
Pest . 1592 und 1602 
Die erste Buchdruckerei (jetzt Lindsors 

Erben) 1K08 
Das St Michaelis-Kloster (im Kloster) 

wird Gymnasium 1631 
Das Gymnasium errichtet 1632 
Der Dom durch eine große Feuers­

brunst zerstört......... - 1684 
Hungcrsnoth .1696—97 
Nach cer Schlacht bei Narva russische 

Gefangene in Reval eingebracht 1700 
Pest vom Ansang August bis zum 

Schluß des Jahres 1710 
Belagerung der Stadt durch General 

Bauer, am 22. August begonnen.Ea-
pitulation den 29. September. . . 1710 

Erklärung der kulenderzeichen. 
O Neumond. G Vollmond. 
) Erstes Viertel. L. Le^es. Viertel. 

Abkürzungen. ^ W 
V. Vormittag, d. b. zwischen Mitternacht und Mittag. 
N. Nachmittag, d. h. zwischen Mittag und Mitternacht 

Ubr, M. Minuten (mittlerer Revaler Zeit). U 

Don5den me^ Jahreszeiten. 
FrüblingS-Anfang am 8. März, Nachm. um 3 Ubr 45 Min. Nachtgleiche. 
Sommer-Anfang am 9. Juni, Nachm. um s) Ubr 24 Min. Längster Tag. 
Herbst-Anfang am II. Septbr., Vorm. nm 2 Ubr 39 Min. Nachtgleiche. 
Winter-Anfang am 9. Decbr., Nachm. um 8 Uhr 28 Min. Kürzester Tage 

Die znihlf HimHclHKcichen. 

Löwe. ^ T Schütze. 
^ G Jungfrau. KZ 5 Steinbock. 

^ Waage. ^ Wassermann. 
M) M Scorpion. ^ X Fische. 

s-L V Widder. 
^ N Stier. 
A Zwillinge. 
»M Krebs. 



3 

I>ie Planeten. 
Vier innere: Merkur, Venns, Erde, Mars. 
73 mittlere, nach der Zeitfolge ibrer Entdeckung: Ceres, Pallas, Juno, 

Vesta, Ai'träa, Hebe, Iris, Flora, Mctis, Hngiea, Panbenope, Victoria, Egeria, 
Irene, Ennomia, Pfyche, Tbetis, Melpomene, Fortuna, Maffilia, Lutetia, 
Kalliope, Tbalia, Tbemis, Pbokäa, Proserpina, Euterpe, Bellona, Amphi-
trite, Urauia, Enphrofyne, Pomona, Polybvmnia, Eirce, Lenkothea, Atalanta, 
Fides, Leda, Lätilia, Harmonia, Dapbne, Isis, Ariadne, Nttsa, Eugenia, Hestia, 
Aglaja, Doris, Pales, Virginia, Nemansia, Europa, Kalnpfo, Aexandra, Pan-
dora, Pfeudodaplme (Melete), Mnemosnne, Eoucordia, Olnmpia (Elpis), Ti-
tania, Dauae, Erato, Ansonia, Angelina, Maximiliana, Maja, Asia, Leto, 
Hefveria, Panopea, Niobe, Feronia, Elytia. 

Vier äußere: Jupiter, Saturn, Uranns, Neptun. 

Von den öonnen- nnd Mondsinslernissen im Iahie 1865. 
Es finden in diesem Jal,re 2 Sonnenfinsternisse und 2 Mondfinsternisse statt. 
Von beiden Sonnenfinsternissen, einer totalen am 13, April und der 

andern ringförmigen am 7. 5Dctober wird man in den Oltfeeprovinzen nichts 
sehen, ebensowenig von einer Mondfinsternis am 29. März; dagegen ist 
die uubedeuteude Mondfinsternis am 22, Septbr. sichtbar. Die größte Ver­
finsterung beträgt nur ungefähr 4 Zoll und findet statt 19 Min. nach Mit­
ternacht des obengenannten Tages, also eigentlich am 23. Scptbr. 

Sonnen-llns- und Untergang in Neval im Jahre 1865. 
Berechnet sür die Breite des Tomthnrms in Neval, mit Berücksichtigung 

der Strahlenbrechung, angegeben in mittlerer Nevaler Zeit, alter Styl. 

Monat. Ansg. Untrg, Monat. Au fg. Uutrg. Monat. Aufg. Untrg. 

Jan. 1. 8.49,3 3.29,4 Mai 1. 3.33,3 8.20,5 Sept. 1. 5.25,1 6.25,1 
„ 11. 8.32,6 3.52,4 11. 3.12,0 8.42 4 .. II. 5.47,7 5.54.9 
„ 21. 8.11,2 4.17,8 . 21. 2.55,9 9. 0,6 21. 6.11,2 5.25,0 

Febr. I. 7.43,8 4.46.2 Juni 1. 2.45,8 9 14,2 Oct. 1. 6.34,9 4.56,3 
.. 11. 7.16,6 5.11,6 .. II- 2.45,1 9.18,6 II. 6 59,4 4 28.3 
., 21. 6.48,0 5.36,6 . 21. 2.52,6 9.14,4 „ 21. 7.23,7 4. 2,0 

März I. 6.24,6 5 55,9 Juli I. 3. 7,0 9. 2,5 Nov. 1. 7.52.3 3.36,0 
11. 5.54,9 6.19,9 ., II- 3,26,4 8.44,8 II- 8.16,3 3.16,5 
21. 5.25,2 6.43.5 .. 21. 3.48,1 8.22,1 ., 21. 8.37,4 3. 2,4 

April I. 4.53,0 7. 9.6 Aug. I. 4.13,5 7.54,1 Dec. I. 8.53,0 2.55,8 
II. 4.24,6 7.33,4 „ II. 4.36,7 7.26,4 ., II. 9. I.I 2 57,9 
21. 3.57,7 7.57,3 21. 4.59,9 6.57,6 » 21. 9. 0, 3. 8,8 



4 Alter St Januar. 
Der Name deS Herrn ist Jesus. Luc, 2, 21. 

Fr. 1 Neujahr 
2 Abel, Seth 

13 Hilarius 
IM 14 Robert 

Jc,u 
S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

Flucht nach Egypten, 
3 S. n. Neujahr. 
4 Methusala 
5 Simeon 
6 Heil. 3 König 
7 Julianus 
8 Erhard 
9 Beatus 

Mattl',2. 13—23. 

ZD 

15 2.S. n.Ep. 
16 Giesbrecht 
17 Anton 
18 Franziska 
19 Sara 
20 Fab. Seb. 

ZD 21 Agnes 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 

Das Kind Jesus. 
10 1. S. nach Ex 
11 Ephraim 
12 Reinhold 
13 Hilarius 
14 Robert 
15 Diedrich 
16 Giesbrecht 

Luc. 2, 41—52. 

ZD 22 3.S. n.Ep. 
23 Charlotte 
24 Timotheus 
25 Pauli Bek. 
26 Polykarpus 
27Chrvsostom. 
28 Carl 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

Hochzeit zu Caua. Job. 
17 2. S. nach Ep. ^ 
18 Franziska ^ 
19 ^ara 
20 Fab. Seb. ^ 
21 Agnes ^ 
22 Magdalena ^ 
23 Charlotte ^ 

2. 1-11. 
29 4.S. n.Ep. 
30 Adelgunde 
31 Virgilius 

A Februar 
2 Mar. Nein. 
3 Hanna 
<4 Veronika 

Hauptmann zu Kapernanm. Matib. 8, 1 — 13. 
S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

24 3. S. nach Ep. 
25 Pauli Bekehr. 
26 Polykarpus 
27 Chrysostom. 
28 Carl 
29 Samuel 
30 Adelgunde 

M 

5 5.S. n.Ep. 
6 Dorothea 
7 Richard 
8 Salomen 
9 Apollonia 

10 Pauline 
11 Euphrosine 

Von d, Arbeiten im Weinberge. Äaltb. 26, I—16. 
S. >31-Scptuages. j ^ 112 Septuages. 

L. Letztes Viertel am 
8. um 4 Uhr 16 
Min. V. M. 

O Neumond am 15. 
11 U.9M. V.M. 

) Erstes Viertel am 
22. um 2 Uhr 48 
Min. V. M. 

K Vollmond am 29. 
6U. 6M. N.M. 

Kirchen- und 
Krons-Festtage. 

1. Neujahr. 
6. Erscheinung Christi. 

Schulferien bis 7. Jan. 
Gerichtsserien bis 2. Jan. 

Drr bcstc Freund. 
Es ist ein alter Spruch: Wenn 

sie mit Dir einst schreiten 
Zu Grabe, weiten sie ver­

schieden Dich begleiten 
?ein einer Freund, Dein Gut, 

bleibt hinter Dir imH aus, 
Dein andrer Freund Dein 

Runm, fliegt in die Welt 
hinaus, 

Dein dritter Freund. Dein 
Freund, begleitet Dich 
ans Grab, 

Und kehret beim, sobald er 
warf die Scholl' binab 

?ie Liebe schickt vielleicht ^'ir 
ein paar Thräuen nach 

Doch auf der grosien Reis' ist 
Dies Geleite schwach. 

Ein gut Gewissen »ur 
wird bei der.^and Dich 
fassen, 

Nur der Geleitsmann wird 
Dich nimmermehr ver­
lassen. 

Und was Du Gutes hast vor-
ausgesandt mit Beten 

Tritt Dir entgegen dort, und 
wird Dich dort vertreten. 



Alter St. Februar 5 

M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

1 Brigitta 
2 Maria Nein. 
3 Hanna 
4 Veronika 
5 Agathe 
6 Dorothea 

ZD 
ZD 

13 Elwine 
14 Valentin 
15 Fanstina 
16 Juliane 
17 Constantia 
18 Concordia 

<5. Letztes Viertel am 
6. um 11 Uhr 17 
Min. N. M. 

G Vollmond am 13. 
9U.42M.N.M. 

) Erstes Viertel am 
20. um 1 Uhr 58 
Min. N. M. 

O Neumond am 38. 
0U.21M. N.M. 

Mtage. 
2. Maria Reinigung. 
Am 12. u. 13. Freitag 

und Sonnabend in der 
Lntterwoche. 

Den 19. Febr. Fest 
der am I8ten erfolgten 
Thronbesteigung Seiner 
Kaiferl. Majestät Alex­
ander Nikolajewitsch. 

Am24. Busj-u.Bcttag. 

Ungewißheit, 
Wiewird sicbAlles enden noch'? 
Wie wird sich Alles wenden 

doch? 
— O, frage nickt, es giebt 

die Zeit, 
Wer weiß, Dir nur zu bald 

Bescheid! 
Wie trügest Du mit festem 

Muth 
Noch dieses Lebens mißlich 

Gut, 
Blieb' nicht für jeden nächsten 

Tag, 
Der Ungewißheit Reiz Dir 

nach? 
O, frage nicht, was werden 

wird; 
Geh' Deine Straße unbeirrt. 
Und spende Dank dem Wel­

tengeist, 
Daß Du, was Deiner harrt, 

nicht weißt. 

Das 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

Gleichnis; vom Säem 

7 Serages. 
8 Salomon 
9 Apollonia 

10 Pauline 
11 Euphrosine 
12 Eulalia 
13 Elwine 

auu. 

LI 

»V 

Lue. 8, 4—15. 

19 Sexages. 
20 Eucharius 
21 Esaias 
22 Petri St. 
23 Wilhelmine 
24 Matthias 
25 Victor 

<5. Letztes Viertel am 
6. um 11 Uhr 17 
Min. N. M. 

G Vollmond am 13. 
9U.42M.N.M. 

) Erstes Viertel am 
20. um 1 Uhr 58 
Min. N. M. 

O Neumond am 38. 
0U.21M. N.M. 

Mtage. 
2. Maria Reinigung. 
Am 12. u. 13. Freitag 

und Sonnabend in der 
Lntterwoche. 

Den 19. Febr. Fest 
der am I8ten erfolgten 
Thronbesteigung Seiner 
Kaiferl. Majestät Alex­
ander Nikolajewitsch. 

Am24. Busj-u.Bcttag. 

Ungewißheit, 
Wiewird sicbAlles enden noch'? 
Wie wird sich Alles wenden 

doch? 
— O, frage nickt, es giebt 

die Zeit, 
Wer weiß, Dir nur zu bald 

Bescheid! 
Wie trügest Du mit festem 

Muth 
Noch dieses Lebens mißlich 

Gut, 
Blieb' nicht für jeden nächsten 

Tag, 
Der Ungewißheit Reiz Dir 

nach? 
O, frage nicht, was werden 

wird; 
Geh' Deine Straße unbeirrt. 
Und spende Dank dem Wel­

tengeist, 
Daß Du, was Deiner harrt, 

nicht weißt. 

Ver 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

'ündiguug der Leiden. 

14 Estomihi 
15 Faustina 
16 Fastnacht 
17 Äscherm. 
18 Concordia 
19 Sim. Ap. 
20 Eucharius 

Lu 

>»»» 

U 

c. 18, 31—43. 

26 E stomihi 
27 Leander 
28 Fastnacht 
t März 
2 Medea 
3 Kunigunde 
4 Adrian 

<5. Letztes Viertel am 
6. um 11 Uhr 17 
Min. N. M. 

G Vollmond am 13. 
9U.42M.N.M. 

) Erstes Viertel am 
20. um 1 Uhr 58 
Min. N. M. 

O Neumond am 38. 
0U.21M. N.M. 

Mtage. 
2. Maria Reinigung. 
Am 12. u. 13. Freitag 

und Sonnabend in der 
Lntterwoche. 

Den 19. Febr. Fest 
der am I8ten erfolgten 
Thronbesteigung Seiner 
Kaiferl. Majestät Alex­
ander Nikolajewitsch. 

Am24. Busj-u.Bcttag. 

Ungewißheit, 
Wiewird sicbAlles enden noch'? 
Wie wird sich Alles wenden 

doch? 
— O, frage nickt, es giebt 

die Zeit, 
Wer weiß, Dir nur zu bald 

Bescheid! 
Wie trügest Du mit festem 

Muth 
Noch dieses Lebens mißlich 

Gut, 
Blieb' nicht für jeden nächsten 

Tag, 
Der Ungewißheit Reiz Dir 

nach? 
O, frage nicht, was werden 

wird; 
Geh' Deine Straße unbeirrt. 
Und spende Dank dem Wel­

tengeist, 
Daß Du, was Deiner harrt, 

nicht weißt. 

S. 
M. 
D. 
M. 

D. 
Fr. 
S. 

Christi Versuchung. 

21 Invocavit 
22 Petri St. 
23 Wilhelmine 
24 Duß- u.Ncttag. 
^)uat.Ap.Matth. 
25 Victor 
26 Nestor 
27 Leander 

Matt 

55 
M 
>M 

W 

M 
M 

h. 4, I —II. 

5 Jnvocavit 
6 Gottfried 
7 Perpetua 
8 Ciprianus 

9 Prndentia 
10 Michäus 
11 Constantin 

<5. Letztes Viertel am 
6. um 11 Uhr 17 
Min. N. M. 

G Vollmond am 13. 
9U.42M.N.M. 

) Erstes Viertel am 
20. um 1 Uhr 58 
Min. N. M. 

O Neumond am 38. 
0U.21M. N.M. 

Mtage. 
2. Maria Reinigung. 
Am 12. u. 13. Freitag 

und Sonnabend in der 
Lntterwoche. 

Den 19. Febr. Fest 
der am I8ten erfolgten 
Thronbesteigung Seiner 
Kaiferl. Majestät Alex­
ander Nikolajewitsch. 

Am24. Busj-u.Bcttag. 

Ungewißheit, 
Wiewird sicbAlles enden noch'? 
Wie wird sich Alles wenden 

doch? 
— O, frage nickt, es giebt 

die Zeit, 
Wer weiß, Dir nur zu bald 

Bescheid! 
Wie trügest Du mit festem 

Muth 
Noch dieses Lebens mißlich 

Gut, 
Blieb' nicht für jeden nächsten 

Tag, 
Der Ungewißheit Reiz Dir 

nach? 
O, frage nicht, was werden 

wird; 
Geh' Deine Straße unbeirrt. 
Und spende Dank dem Wel­

tengeist, 
Daß Du, was Deiner harrt, 

nicht weißt. 

Vom Cauanäischen Weibe. Matlb. 15, 21—28. 

S. !28 Neminiscere > >12 Reminiscere 

<5. Letztes Viertel am 
6. um 11 Uhr 17 
Min. N. M. 

G Vollmond am 13. 
9U.42M.N.M. 

) Erstes Viertel am 
20. um 1 Uhr 58 
Min. N. M. 

O Neumond am 38. 
0U.21M. N.M. 

Mtage. 
2. Maria Reinigung. 
Am 12. u. 13. Freitag 

und Sonnabend in der 
Lntterwoche. 

Den 19. Febr. Fest 
der am I8ten erfolgten 
Thronbesteigung Seiner 
Kaiferl. Majestät Alex­
ander Nikolajewitsch. 

Am24. Busj-u.Bcttag. 

Ungewißheit, 
Wiewird sicbAlles enden noch'? 
Wie wird sich Alles wenden 

doch? 
— O, frage nickt, es giebt 

die Zeit, 
Wer weiß, Dir nur zu bald 

Bescheid! 
Wie trügest Du mit festem 

Muth 
Noch dieses Lebens mißlich 

Gut, 
Blieb' nicht für jeden nächsten 

Tag, 
Der Ungewißheit Reiz Dir 

nach? 
O, frage nicht, was werden 

wird; 
Geh' Deine Straße unbeirrt. 
Und spende Dank dem Wel­

tengeist, 
Daß Du, was Deiner harrt, 

nicht weißt. 



e Sliter St. Marz. 
M. 1 ÄldinnS 13 Ernst 
D. 2 Medea 14 Zacharias 
M. 3 Kunigunde 5^ 15 Mathilde 
D. 4 Adrian 16 Alexander 
Fr. 5 Aurora 17 Gertrud 
S. 6 Gottfried 18 Gabriel 

Christus treibt die Teufel aus. Lnc. II, 11—28. 
S. 7 Sculi 19 Oculi 
M. 8 Ciprianus 20 Olga 
D. 9 Prudentia 21 Benedict 
M. 10 Michäus .22 Raphael 
D. 11 Constantin 23 Theodor 
Fr. 12 Gregorius 24 Casimir 
S. 13 Ernst 25 MariäVerk. 

Speisung der 5900 Maun. Hob. (i, I—15. 
S. 14 Fätare 26 Lätare 
M. 15 Mathilde 27 Gnstav 
D. 16 Alexander 28 Gideon 
M. 17 Gertrud' 29 Philippine 
D. 18 Gabriel 30 Adonis 
Fr. 19 Joseph 31 Detlaus 
S. 20 Olga 5 April 

Die uicht von Gott sind. Joh. 8. 46—59. 
S. 21 Judica 2 Judica 
M. 22 Raphael >W 3 Ferdinand 
D. 23 Theodor 4 Ambrosius 
M. 24 Casimir W 5 Maximus 
D. 25 Mar. Verk. 6 Cölestin 
Fr. 26 Emannel 7 Aaron 
S. 27 Gustav 5? 8 Liborius 

Christi (tinzug in Jerusalem. Mattb. 21, I—9. 
S. 
M. 
D. 
M. 

28 Palmsonntag 
29 Philippine 
30 Adonis 
31 Detlaus 

5^ 

ZD 

9 Palm sonnt. 
10 Ezechiel 
11 Leo 
12 Julius 

L, Letztes Viertel am 
8. März um 2Uhr 
15 Min. N. M. 

kB Neumond am 15. 
um 7 Uhr 7 M. 
V. M. 

) Erstes Viertel am 
22. um 2 Uhr 58 
Min. N. M. 

G Vollmond am 30. 
um Z Ubr 7 M. 
V. M. 

Frühlings-Anfang 

am 8. März. 

Festtage. 
Am 25. Maria Ver­

kündigung. 

Frühlingsahnung. 

Die Abendröthe färbt die Flur, 
tlnd still und freundlich galten 
Zum Feierkleide der Natur 
Sich heitres Licht u. Schallen. 
So sanft verschmelzt in uns­

erer Brust 
Sich leiser Schmerz mit stil­

ler Lust 
Zur schönern Lebensmischung. 

Das ganze Leben dämmert 
nur; 

Das Licht ward uns ver­
schleiert; 

lind fernher strablt des Lich­
tes Spur, 

Das still im Osten feiert. 
Sanft fällt des'Tages Auge 

ZU! 
Gefä'tes Leben ist die Ruh, 
Die zur Vollendung führet. 



Alter St, April. 7 

D. ! 1 Grunöonnerst. 
Fr. 2 Charlrcitag 
S. 3 Ferdinand 

13 Gründonn. 
ZD14 Charfreitag 
^->15 Olympia 

Anfersrebnng Cbrisli. Mar 16. 1—8. 
S. 4 Gstersonntag 16 Ostern 
M. 5 Äl'tcrmontag 17 Ostermont. 
D. 6 Cölestin 18 Valerian 
M. 7 Aaron 19 Timon 
D. 8 Liborius 20 Jakobine 
Fr. 9 Gogislaus 21 Alexandra 
S. 10 Ezechiel 22 Cajns 

Cbnsms erschein! den Jüngern. Ioh. 26,19—31. 
S. 11 Guasim. 23 Onasim. 
M. 12 Julius 24 Albert 
D. 13 Justinus 25 Markus 
M. 14 Tiburtius 26 Ezechias 
D. 15 Olvmpia 27 Anastasius 
Fr. 16 Carisius 28 Vitalis 
S. 17 Rudolph 29 Raimund 

Cbrislns, der anle Hin. Job. 16, 12—16. 
S. 18 <Miscricord. GZ 30 Miserie. 
M. 19 Timon >M 1 Mai 
D. 20 Jalobine M 2 Sigismund 

3 -i-Ersindung M. 21 Alexandra 
2 Sigismund 
3 -i-Ersindung 

D. 22 Cajns 4 Florian 
Fr. 23 St. Georg 5 Gotthard 
S. 24 Albert 6 Susanna 

S. 

M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 

Chriftns irostet die Jünger. Ioh. 16, 16 -28. 
25 Julnlate 

Ev. Markus 
26 Ezechias 
27 Anastasius 
28 Vitalis 
29 Raimund 
30 Erastus 

ZD 

7 Jubilate 

8 Stanislaus 
9 Bogislaus 

10 Gordian 
11 Pankratius 
12 Henriette 

L. Letztes Viertel am 
7. um 0 Uhr 59 
Min. V. M. 
Neumond am 13. 
3U.32M.N.M. 
Erstes Viertel am 
20. um 5 Uhr 43 
Min. N. M. 
Vollmond am 28. 
10U.2M.N.M. 

Festtage. 
Am 1. Gründonnerstag. 
Am 2. Charfreitag. 
Am 3. Sonnabend in 

der Martcrwoche. 
Vom 4. bis 16. April 

Osterwoche. 
Am 17. GebnrtsfestSr. 

M. des K. Alexander II. 

Der Frühling. 
^ieh', es reget und bewegt sich 
Alles jetzt in der Natur. 
)tcucsFrüh lingsleben regt sich 
lind vertilgt des Widers 

Spur, 
Vorwärts, vorwärts nun im 

Leben! 
!rühlingslust giebt neue 

Kraft, 
Weckt die Lust zu neuem 

Streben, 
Daß man für das Leben 

schafft. 
Jcb «vergesse meine Schmerzen 
Werfe ab der Sorge Pein, 
Freude thront in meinem 

Herzen, 
Und wie sollt's auch anders 

sein? 
Holder Frühling, ja,Du senkest 
freute in mein armes Herz, 
Dankbar nehm' ich, was Du 

schenkest 
Und mein Aug' schaut him­

melwärts. 



8 Z-t. ci t. 

S. j 1 Ap. Phil.Jac. ^,13 Servatius 

S. 

T. 
Fr. 

Christus verheißt d. heil. Geist. Ioh. 16, 5-15. 
2 Cantate LI 14 Cautate 
3-j-Erfindung LI 15 Sophie 
4 Florian 16 Peregrinus 
5 Gotthard ^ 17 Fanny 
6 Susauna ^ 18 Erich 
7 Ulrike ^19 Philipp 
8 Stanislaus ^ 20 Ernestine 

M. 
D. 

Christus lehrt iu s. Nam. l'eleu. Ioh. 16,28-80. 
^21 Rogate 
^ 22 Emilie 

23 Tesiderius 

D. 
Fr. 
S. 

9 Äogatc 
10 Gordian 
11 Pankratius 
12 Henriette 
13 Christi Him. 
14 Christian 
15 Sophie 

24 Esther 
25 Chr. Him. 
26 Etuarv 
27 Ludolph 

S. 
M. 
D. 
M. 
-D. 
Fr. 
S. 

Verheisning des Tröster: 
16 Craudi 
17 Fanny 
18 Erich 
19 Philipp 
20 Ernestine 
21 Pontusine 
22 Emilie 

Ioh. 15, 20 -lO, 4. 
? 28 Exaudi 

5^ 

29 Maximilian 
30 Wigand 
31 Petronella 
L Juni 
2 Marcellus 
3 Emma 

Ausgiesnnig des heil. Geistes. Ioh. 14, 28-31. 
S. 23 Pfingstsonntag ^ 4 Pfingsten 
M. 24 Pfingstmontag ^ 5 Pfingstm. 
D. 25 Urbanus ZD 6 Artemius 
M. 26 Eduard Quat. ZD 7 Lucretia 
D. 27 Frohnleichn. ^ 8 Frohnl. 
Fr. 28 Wilhelm 9 Bertram 
S. 29 Maximilian «I 10 Flavins 

Christi Gespräch iu. Nieoteiuus. Ioh. 3.1—15. 
S. j30 Trinitatis ! LI 11 Trinitatis 
M. 31 Petronella 12 Basilides 

^ Letztes Viertel am 
5. um 10 Uhr 18 
Min. V. M. 

O Neumond am 13. 
um 0 Uhr 28 M. 
V. M. 

) Erstes Viertel am 
20. um 10 Uhr 1 
Min. V. M. 

K Vollmond am 28. 
um 11 Uhr 10 M. 
V. M. 

Guatemlier 

am 26. Mai. 

Festtage. 
Am 0. Fest des beil. 

Wuuderlbälers Nikolaus. 
Am 13. Mai Christi 

Himmelfahrt. 
Am 23. und 24. Mai 

Pfingsten. 
Am 27. Mai Frohn-

leichnamsfest. 

Tapfer zum Guten.» 
Gut sein und weiter nickt?, bei 

Gott, das ist nickt viel ; 
Man muß auck tapfer sein, 

dem B v sc n Trotz zu bieten, 
Nnd, ist de« Dosen erstes Ziel, 
Zu herrschen, — zu ver­

hüten, 
Daß er nicht herrsche! — 

Sei nur qut, 
Nur wie eiu Lämmchen fromm 

und furchtsam wie eiir 
Hase. 

So nennt der Böse Dich ein 
gutes treues Blut 

Und spielt Dir auf der Nase! 



Altcr St. 

D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

1 Gottschalk 
2 Marcellus 
3 Emma 
4 Darius 
5 Bonifatius 

Juni 
13 Tobias 
14 Jenuv 
15 Vitus 
16 Justine 
17 Nikauder 

)er reiche Mann u. Lazarus. Lnc. 16,19—31. 

D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

6 1. S. nach Tr. 
7 Lucretia 
8 Medardus 
9 Bertram 

10 Flavias 
11 Ottomar 
>12 Basilides 

»M 

18 I. S. n.Tr. 
19 Gervasius 
20 Florentin 
21 Nahel 
22 Karoline 
23 Basilius 
24 Ioh. d. Ts. 

Grefes Abendmahl. 
S. ,13 2. S. nach Tr. 
M. 14 Jenny 
D. 15 Vitus 
M. 16 Justine 
D. ! 7 Nikander 
Fr. 18 Auguste 
S. 19 Gervasius 

Lnc. 14. 16—24. 
25 2. S. n.Tr. 
26 Jeremias 
27 7 Schläfer 

L 28 Josua 
^ 29 Peter Paul 

!30 Lucina 
^ s Äuli 

20 3. nach Tr 
21 Rahel 

chase u^Groschen. Vom verlor. 
S. 
M. 
D. 22 Karoline 
M. 23 Basilius 
D. 24 Ioh. der 'Ts. 
Fr. 25 Febronia 
S. ?26 Jeremias 

ZD 

Lue. 15, I-IO. 
2 3.S.n.Tr. 
3 Cornelius 
4 Ulrich 
5 Anselm 
6 Hektor 
7 Demetrius 
8 Kilian 

Seid banuberzig u. richtet nicht. 
S. 27 1. S. nach Tr. 

7 Schläfer 
M. 28 Josua 
D. 29 Ap. Peter Paul. 
M. 30 Lucina 

Luc.6. 36—42. 
9 4.S.n.Tr. 

10 7 Brüder 
11 Eleonore 
12 Heinrich 

Letztes Viertel am 
4. um 1 Uhr 32 
Min. N. M. 

G Neumond am 11. 
9U. 36M. V.M. 

) Erstes Viertel am 
18. um 3 Uhr 20 
Min. V. M. 

K Vollmond am 26. 
10U.6M.N.M. 

Sommers-Anfang 
am 9. Juni. 

Längster Tag. 

Festtage. 
An, 24. Fest Johannes 

des Täufers. 
Am 2t). Fest der heili­

gen Apostel Petrus und 
Paulus. 

Das Süßeste. 
Süß glüht die Sonn', mit 

goldnem Strahl 
tcigt purpurn sie aus Mee­

reswellen, 
üß lackt tie Ros' im Wal-

dcsthal, 
Wenn ihre Knospen röthlich 

schwellen; 
Doch süßer als die Rose lacht 
Und als der Frühlingsblume 

Prackt, 
Als dust'ger Birken lind Ge-

sciusel, 
Als Sonne und der Fluth 

Gekrauscl, 
Als Alles , was mit hoher 

Mit Freude süllt des Men­
schen Brust, 

Als allesAndre, wasdieSonne 
bestrahlt, ist erster Liebe Lust. 



10 Altcr St. 

D. 
Fr. 
S. 

1 Theobald ^ 
2 Marie Heims. ^ 
3 Cornelius ^ 

Juli. 
13 Margaretha 
14 Lydia 
15 Apostel Th. 

M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

Pein Fifchziig. Luc. 
4 5. S- nach Tr. ^ 
5 Anselm 
6 Hektor 55 
7 Demetrius 55 
8 Kilian 55 
9 Cyrillus >M 

10 7 Brüder >W 

5, I —II. 
16 5.S. n.Tr. 
17 Alexius 
18 Rosine 
19 Friederike 
20 Elias 
21 Daniel 
22 Mar. Mgd. 

Pharifäer-Selhstgerechtigkeit. Matt!'. 5, 20—26. 
S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

11 6. S. nach Tr. 
12 Heinrich 
13 Margaretha 
14 Lydia 
15ApoI'tcI> Th. 
16 August 
17 Alexius 

F523 6.S.n.Tr. 
M^24 Christine 
^ 25 Jacobns 
^ 26 Anna 
5? 27 Martha 
5^ 28 Pantaleon 

29 Beatrix 
Sp 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 

eisiniq der 4000 Mann. Marc 8, I—0. 
18 7. S. nach Gr. ZD 30 7.S.n.Tr. 
19 Friederike 
20 Elias -
21 Daniel 
22 Maria Mgd. 
23 Oskar 
24 Christine 

W? 
ZD 

LI 

31 Christfried 
Z Attgttst 
2 Hannibal 
3 Eleasar 
4 Dominikus 
5 Oswald 

Gegen die falschen Propheten. Matth. 7,1.'z—23 
^ 25 8. nach Tr. 

26 Anna 
27 Martha 
28 Pantaleon 
29 Beatrix 
30 Germanus 
31 Christfried 

M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 

6 8.S.n.Tr. 
7 Äline 
8 Gerhard 
9 Romanus 

10 Laurentius 
11 Hermann 
12 Clara 

Letzte? Viertel am 
3. um 6 U. 5 M. 
N. M. 

O Neumond am 10. 
um 8 Uhr 8 Min. 
N. M. 

) Erstes Viertel am 
18. um 8 Uhr 48 
Miu. N. M. 

D Vollmond am 26. 
um 7 Ubr 8 Min. 
V. M. 

Festtage. 
Am 22. Namensfest 

Ihrer Maj. der Kaiserin 
Maria AleL'androwua. 

Am 27 Gel'urtSf. Ihrer 
Maj. der Kaiserin Ma­
ria Alexandrowna. 

S c h u l f e r i e n  
vom I. l'iS 31. Juli. 

G e r i ch t § f e r i e u 
vom 10. Juli hiö 10. An-

gnit. 

Wie soll man wählen? 
Ten Jüngling, cer iür die 

Mutter schwärmt, er­
wähle Dir niemal- zum 
Ehemann; 

Er liebt in ibr die Persön-
lichwit u»c spannt Dir 

Das Mädchen, ras sür den 
Vater schwärmt, such Dir 
zur Frau zu erwerben; 

Sie liebt in dem Vater den 
Mann und Du wirst die 
Liebe^dann erben. 



Altcr St. AttftUft. 
Vom ungerechten Hauohaller. !^uc. l«->, 1—9 

M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

1 9. S. nach Tr. 
2 Haunibal 
3 Eleasar 
4 Tomiuikns 
5 Oswald 
6 Vrrkl. Christi 
7 Aline 

GZ 

13 9.S.n.Tr. 
14 Clenientine 
15 Mar. Him. 
16 Isaak 
17 Willibald 
18 Helena 
19 Sebaldus 

Z e r sr o r u u g IerusaleIuo. 
S. 8 10. S. nach Tr. 
M. 9 Nomanus 
D. 10 St. Laurentius 
M. 11 Hermann 
D. 12 Clara 
Fr. 13 Hildebert 
S. 14 Clementine 5^ 

. 19, 41—48. 
3010.S.n.Tr. 
21 Rnth 
22 Philibert 
23 Zachäns 
24 Bartholom 
25 Ludwig 
26 Irenaus 

Vom Pharisäer und Zöllner ^ue. 18, 9—1-1. 
S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

15 11. S. n. Tr. 
16 Isaak 
17 Willibald 
18 Helene 
19 Sebaldus 
20 Beruhard 
21 Ruth 

M52711S.u.Tr. 

LI 
LI 

28 Augustinus 
29 Ioh. Euth. 
30 Benjamin 
31 Rebekka 
1 Septbr. 
2 Elise 

D ie Heilung des T anl' ftn mm eu, 
S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

22 12. S. n. Tr. 
23 Zachäus 
24 Bartholomäus 
25 Ludwig 
26 Irenaus 
27 Gebhard 
28 Augustiuus 

Marc. 7. 81-37. 
312.S.n.Tr. 
4 Theodosia 
5 Moses 
6 Magnus 
7 Regina 
8 Mar. Geb, 
9 Brnno 

Vom barmherzigen Samariter Luc. 19, ̂ 8-37. 
S. 29 13. S. n. Cr. M 1013.S.n.Tr 
M. 30 Benjamin ! U 11 Ewald 
D. 31 Rebekka !M12Syrus 

I! 

Letztes Viertel am 
2. um 11 Uhr 21 
Min. N. M. 

G Neumond am 9. 
8U. 56M. V.M. 

) Erstes Viertel am 
17. um 1 Uhr 25 
Min. N. M. 

G Vollmond am 24. 
3U. 31M. N.M. 

L. Letztes Viertel 31. 
6U. 37M.V.M. 

Festtage. 
Am si. August Verklä­

rung Christi. 
Äm 15. Maria Him­

melfahrt. 
Am 2t>. Kröuuugsfest 

Sr. Kaiserlichen Majestät 
Alexander Nikolajewits ch 
und Ihrer Kaiserl. Maj. 
Maria Alexaudrowna. 

Am 29. Johannis Ent-
hanpinug. 

Am 39. Namensf. Sr. 
Kaiserl. Maj. Alexander 
Nikolajewitsch —Nitterfest 
des Ordens des heil. Alex-
ander-Nen'sky. 

Sprüche am Wege. 
Einer mnß denken, zu­

schlagen aber müssen Alle. 

Eine gute Ernte istGot-
res Segen, Gottes Segen aber 
ist eine bessere Ernte. 

Wessen Kinder gedeihen, 
?er wird reich, und wenn er 
in Bettler wäre. 



12 Alter St. September 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

1 Egidius 
2 Elise 
3 Bertha 
4 Theodosia 

>M 
>W 

13 Amatus 
14 -s Erhöhung 
15 Nikodemus 
16 Leontine 

G Neumond am 8. 
um 0 Uhr 25 M. 
V. M. 

) Erstes Viertel am 
16. um 4 Uhr 26 
Min. V. M. 

G Vollmond am 23. 
um 0Uhr 10 M. 
V. M. 

C, Letztes Viertel am 
29. um 5 Uhr 1 
Min. N. M. 

Kerbst-Anfang 

am 11. Septbr. um 
2 U. 39 M. V. M. 

Festtage. 
Am 8. Sept. Maria 

Geburt.— Gebnrtsf. Sr. 
Kais. Hobeit des Thron­
folgers, Cäfarewitsch und 
Großfürsten Nikolai Alex-
androwitsch. 

Am 14. f Erhöhung. 

Am 26. Johannes der 
Theologe. 

Am 29. St. Michaelis. 

Pensum. 
Lebe, lerne und werde 

mehr als ein Mensch. 

Mcnschcnwcrth. 
Wer nur ist und nicht 

lebt ist glcick Null, zählt 
aber mit, sobald eine Eins sich 
voran stellt. 

Vo 
S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

l den III Aussätzigen. 
5 14. S. n. T. 
6 Magnus 
7 Regina 
8 Mariä Geb. 
9 Bruno 

10 Albertine 
ZI Ewald 

Luc. 17, II—19. 
55^1714.S.n.Tr. 
^ 18 Gottlob 
^ ,19 Werner 

20 ^)uatember 
21 Matthäus 

^ 22 Moritz 
M>23 Elwire 

G Neumond am 8. 
um 0 Uhr 25 M. 
V. M. 

) Erstes Viertel am 
16. um 4 Uhr 26 
Min. V. M. 

G Vollmond am 23. 
um 0Uhr 10 M. 
V. M. 

C, Letztes Viertel am 
29. um 5 Uhr 1 
Min. N. M. 

Kerbst-Anfang 

am 11. Septbr. um 
2 U. 39 M. V. M. 

Festtage. 
Am 8. Sept. Maria 

Geburt.— Gebnrtsf. Sr. 
Kais. Hobeit des Thron­
folgers, Cäfarewitsch und 
Großfürsten Nikolai Alex-
androwitsch. 

Am 14. f Erhöhung. 

Am 26. Johannes der 
Theologe. 

Am 29. St. Michaelis. 

Pensum. 
Lebe, lerne und werde 

mehr als ein Mensch. 

Mcnschcnwcrth. 
Wer nur ist und nicht 

lebt ist glcick Null, zählt 
aber mit, sobald eine Eins sich 
voran stellt. 

So 
S. 
M. 
D. 
M. 
D. 

Fr. 
S. 

rqet nicht für Morgen 
1215.S. n. Tr. 
13 Amatus 
14 ^ Erhöhung 
15 Nikodem.O.uat. 
16 Leontine 
17 Josephine 
18 Gottlob 

M 
ZD 

irtt,. 6, 24—34. 
2415.S.n.Tr. 
25 Cleophas 
26 Ioh. Thl. 
27 Capitolin 
28 Wenzeslaus 
29 Michael 
30 Hieronym. 

G Neumond am 8. 
um 0 Uhr 25 M. 
V. M. 

) Erstes Viertel am 
16. um 4 Uhr 26 
Min. V. M. 

G Vollmond am 23. 
um 0Uhr 10 M. 
V. M. 

C, Letztes Viertel am 
29. um 5 Uhr 1 
Min. N. M. 

Kerbst-Anfang 

am 11. Septbr. um 
2 U. 39 M. V. M. 

Festtage. 
Am 8. Sept. Maria 

Geburt.— Gebnrtsf. Sr. 
Kais. Hobeit des Thron­
folgers, Cäfarewitsch und 
Großfürsten Nikolai Alex-
androwitsch. 

Am 14. f Erhöhung. 

Am 26. Johannes der 
Theologe. 

Am 29. St. Michaelis. 

Pensum. 
Lebe, lerne und werde 

mehr als ein Mensch. 

Mcnschcnwcrth. 
Wer nur ist und nicht 

lebt ist glcick Null, zählt 
aber mit, sobald eine Eins sich 
voran stellt. 

Vo 
S. 

M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

n Jünglinge zu Nain 
19 16. S. n. Tr. 

20 Emil 
21 Ap. Matth. 
22 Moritz 
23 Elwire 
24 Ioh. Empf. 
25 Cleophas 

nc. 7, 11 — 17. 
t October 
16.S.n.Tr. 

2 Woldemar 
3 Jairus 
4 Franz 
5 Friedebert 
6 Louise 
7 Amalie 

G Neumond am 8. 
um 0 Uhr 25 M. 
V. M. 

) Erstes Viertel am 
16. um 4 Uhr 26 
Min. V. M. 

G Vollmond am 23. 
um 0Uhr 10 M. 
V. M. 

C, Letztes Viertel am 
29. um 5 Uhr 1 
Min. N. M. 

Kerbst-Anfang 

am 11. Septbr. um 
2 U. 39 M. V. M. 

Festtage. 
Am 8. Sept. Maria 

Geburt.— Gebnrtsf. Sr. 
Kais. Hobeit des Thron­
folgers, Cäfarewitsch und 
Großfürsten Nikolai Alex-
androwitsch. 

Am 14. f Erhöhung. 

Am 26. Johannes der 
Theologe. 

Am 29. St. Michaelis. 

Pensum. 
Lebe, lerne und werde 

mehr als ein Mensch. 

Mcnschcnwcrth. 
Wer nur ist und nicht 

lebt ist glcick Null, zählt 
aber mit, sobald eine Eins sich 
voran stellt. 

Von d 
S. 
M. 
D. 
M. 
D. 

er rechten Sabbath-He 
26 S. n. Tr. 
27 Adolph 
28 Wenzeslaus 
29 St. Michael 
30 Hieronymus 

ilig. 

55 

HZ 

Luc. 14, 1—11. 
817.S.n.Tr. 
9 Tyonisius 

10 Arvid 
11 Burchard 
12 Wallsried 

G Neumond am 8. 
um 0 Uhr 25 M. 
V. M. 

) Erstes Viertel am 
16. um 4 Uhr 26 
Min. V. M. 

G Vollmond am 23. 
um 0Uhr 10 M. 
V. M. 

C, Letztes Viertel am 
29. um 5 Uhr 1 
Min. N. M. 

Kerbst-Anfang 

am 11. Septbr. um 
2 U. 39 M. V. M. 

Festtage. 
Am 8. Sept. Maria 

Geburt.— Gebnrtsf. Sr. 
Kais. Hobeit des Thron­
folgers, Cäfarewitsch und 
Großfürsten Nikolai Alex-
androwitsch. 

Am 14. f Erhöhung. 

Am 26. Johannes der 
Theologe. 

Am 29. St. Michaelis. 

Pensum. 
Lebe, lerne und werde 

mehr als ein Mensch. 

Mcnschcnwcrth. 
Wer nur ist und nicht 

lebt ist glcick Null, zählt 
aber mit, sobald eine Eins sich 
voran stellt. 



Alter St. October. 
Fr, > 1 Mar.S. u. /. 
S. ! 2Woldemar 

13 Theresia 
14 Calixtus 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 

Pom vornebmsten Gebote. Mattb. 22, 34—46. 
18.S.n.Tr, 
Gallus 
Ida 
Ev. Lucas 
Leonhard 
Felician 

ZDI21 Ursula 

3 18. K, n. Dr. 
4 Franz 
5 Friedebert 
6 Louise 
7 Amalie 
8 Thomasia 
9 Dionysius 

ZD 

15 
16 
17 
18 
19 
20 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

Vom Gichtbrüchigen. 
10 19.S. n.Tr. 
11 Burchard 
12 Wallfried 
13 Theresia 
14 Calixtus 
15 Hedwig 
16 Gallus 

Maltb. 
ZD 

ILA 

22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 

<i. 1—8. 
19.S.n.Tr. 
Severin 
Salome 
Crispin 
Amandus 
Capitolin 
Sim. Juda 

Viele sind berufen. 
S. >17 20. S n. Tr. 
M. !18 Ev. Lucas 
D. >19 Leonhard 
M. 20 Felician 
D. ^21 Ursula 
Fr. 22 Cordula 
S. 23 Severin 

Matt!'. 22, I —14. 
29 20.S.n.Tr 
30 Absalon 
31 Wolsgang 

^ ^ Novbr. 
2AllerSeel. 
3 Gottlieb 

^ 4 Otto 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

Vom ^zohne deS Königischen. Job. 4, 47—54 
24 21. S. n. Tr. 
25 Adelheid 
26 Amandus 
27 Capitolin 
28 Simon Judas 
29 Engelhard 
30 Absalon 

55 521.S.n.Tr. 
6 Caspar 
7 Balthasar 
8 Claudius 
9 Jobst 

10 Mart. Lut. 
IlMart.Bisch. 

Vom Schalksknechte. Mattb. 18, 23—35. 
S. 3122. K. N.Tr. > ^ 12 22.S.n.Tr 

13 

O Neumond am 7. 
um 6 Uhr 7 Min. 
N. M. 

) Erstes Viertel am 
15. um 5 Uhr 29 
Min. N. M. 

K Vollmond am 22. 
9U.42M. V.M. 

(l. Letztes Viertel am 
29." um 7 Uhr 25 
Min. V. M. 

Festtage. 
Am 1. Oclobcr Mariä 

Schuh und Fülbitte. 
Am 3. Oct. Eriidtefest. 
Am 15). Oct. Nefor-

mationsfest. 
Am 22. Oct. Fest des 

wuudertbätigeu Bildes der 
heiligen Mutter Gottes 
zu Kasan. 

Kerbst. 
Glühen, welken — werden, 

schwinden — 
Wechsel stets ans Erden nur; 
Giebt der Herbst das Laub 

den Winden. 
Kald deckt Schnee die Win-

terflur. 

uche daruin i'icht aus Erden 
Deine» Trost, Dein Glück und 

Heil; 
Herz, das Weh muß Heim­

weh werden, 
Droben ist Deü> Erb' und 

Theil. 

Laß vom Herbst hinauf Dich 
weisen, 

Wo der Frühling ewig blüht, 
Wo das Her; verjüngt dem 

Greisen 
Hoch in ew'ger Liebe glüht. 



14 Alter St November. 
M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

1 Aller Heiligen 
2 Aller Seel. 
3 Gottlieb 
4 Otto 
5 Blandina 
6 Caspar 

ZD 
ZD 
ZD 

13 Arkadius 
14 Friedrich 
15 Leopold 
16 Edmund 
17 Hugo 
18 Gelasius 

G Neumond am 6-
0U.39M.N.M. 

) Erstes Viertel am 
14. um 4 Uhr 38 
Min. V. M. 

H Vollmond am 20. 
8U. 23 M. N.M. 
Letztes Viertel am 
28° um 1 Ubr 51 
Min. V. M 

Festtage. 
Am 21. Nov.: ^Ma­

ria Opfer., 2) Todienf. 

Drei Sterne. 

Drei Sterne weiß ick welche 
Licht 

Den? Menschenleben spenden; 
Sie leuchten still, sie prahlen 

nicht, 
Es ist kein eitel Blenden. 
Das Dunkel lastct rief und 

schw.r, 
Was lindert Deine Scheue? 
Die L?onn' erlosch, toch nim­

mermehr 
Ter Stern der Multertreue. 
Am Abgrund irrst Du, siehst 

ihn nicht 
Zn Finstcrniß verborgen; 
Wer zeigt ihn Dir? Aus 

^ Wölken bricht 
Der Stern derM>,ttersorgcn. 
Wenn alle Welt den Armen 

läßt 
Und wenn kein Wort ihm 

bliebe, 
Am ew'gen Himmel siehst Du 

fest, — 
Stern heil'ger Mutterliebe. 
O Mutterliebe, Sorg' und 

Treu! 
Nie ausgeschöpfte Güte! 
lind immer alt u. immer neu, 
Daß Dich die Allmacht hüte! 

V 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

om Zinsgroschen. M 
7 23. S. n. Tr. 
8 Claudius 
9 Jobst 

10 Martin Futher 
11 Martin Disch. 
12 Jonas 
13 Arkadins 

alth. 22. 15- 22. 
1923.S.n.Tr. 
20 Georgine 
21 Mar. Ops. 
22 Cäcilie 
23 Clemens 
24 Lebereckt 
25 Catharina 

G Neumond am 6-
0U.39M.N.M. 

) Erstes Viertel am 
14. um 4 Uhr 38 
Min. V. M. 

H Vollmond am 20. 
8U. 23 M. N.M. 
Letztes Viertel am 
28° um 1 Ubr 51 
Min. V. M 

Festtage. 
Am 21. Nov.: ^Ma­

ria Opfer., 2) Todienf. 

Drei Sterne. 

Drei Sterne weiß ick welche 
Licht 

Den? Menschenleben spenden; 
Sie leuchten still, sie prahlen 

nicht, 
Es ist kein eitel Blenden. 
Das Dunkel lastct rief und 

schw.r, 
Was lindert Deine Scheue? 
Die L?onn' erlosch, toch nim­

mermehr 
Ter Stern der Multertreue. 
Am Abgrund irrst Du, siehst 

ihn nicht 
Zn Finstcrniß verborgen; 
Wer zeigt ihn Dir? Aus 

^ Wölken bricht 
Der Stern derM>,ttersorgcn. 
Wenn alle Welt den Armen 

läßt 
Und wenn kein Wort ihm 

bliebe, 
Am ew'gen Himmel siehst Du 

fest, — 
Stern heil'ger Mutterliebe. 
O Mutterliebe, Sorg' und 

Treu! 
Nie ausgeschöpfte Güte! 
lind immer alt u. immer neu, 
Daß Dich die Allmacht hüte! 

Christ 
S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

ns erweck:d. Ohersten T 
14 21. S. n. Tr. 
15 Leopold 
16 Edmund 
17 Hugo 
18 Gelasius 
19 Elisabeth 
20 Georgine 

ochter. Matth,9,18-26. 
^ 2624,S.n.Tr. 

27 Jeanette 
^ 28 Günther 
^ 29 Eberhard 

30 Andreas 
t Decbr. 

55 2 Candidus 

G Neumond am 6-
0U.39M.N.M. 

) Erstes Viertel am 
14. um 4 Uhr 38 
Min. V. M. 

H Vollmond am 20. 
8U. 23 M. N.M. 
Letztes Viertel am 
28° um 1 Ubr 51 
Min. V. M 

Festtage. 
Am 21. Nov.: ^Ma­

ria Opfer., 2) Todienf. 

Drei Sterne. 

Drei Sterne weiß ick welche 
Licht 

Den? Menschenleben spenden; 
Sie leuchten still, sie prahlen 

nicht, 
Es ist kein eitel Blenden. 
Das Dunkel lastct rief und 

schw.r, 
Was lindert Deine Scheue? 
Die L?onn' erlosch, toch nim­

mermehr 
Ter Stern der Multertreue. 
Am Abgrund irrst Du, siehst 

ihn nicht 
Zn Finstcrniß verborgen; 
Wer zeigt ihn Dir? Aus 

^ Wölken bricht 
Der Stern derM>,ttersorgcn. 
Wenn alle Welt den Armen 

läßt 
Und wenn kein Wort ihm 

bliebe, 
Am ew'gen Himmel siehst Du 

fest, — 
Stern heil'ger Mutterliebe. 
O Mutterliebe, Sorg' und 

Treu! 
Nie ausgeschöpfte Güte! 
lind immer alt u. immer neu, 
Daß Dich die Allmacht hüte! 

Die^ 
S. 

M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

nknnsl des Menschensol 
21 23. S. u. Tr. 

Mariä Opf. 
22 Cäcilie 
23 Clemens 
24 Leberecht 
25 Catharina 
26 Conrad 
27 Jeanette 

nes. 

>W 
GZ 

M 

5? 

Matth. 24,15-28 
3 1. Advent 

4 Barbara 
5 Sabina 
6 Nicolaus 
7 Antonie 
8Mar.Emps. 
9 Joachim 

G Neumond am 6-
0U.39M.N.M. 

) Erstes Viertel am 
14. um 4 Uhr 38 
Min. V. M. 

H Vollmond am 20. 
8U. 23 M. N.M. 
Letztes Viertel am 
28° um 1 Ubr 51 
Min. V. M 

Festtage. 
Am 21. Nov.: ^Ma­

ria Opfer., 2) Todienf. 

Drei Sterne. 

Drei Sterne weiß ick welche 
Licht 

Den? Menschenleben spenden; 
Sie leuchten still, sie prahlen 

nicht, 
Es ist kein eitel Blenden. 
Das Dunkel lastct rief und 

schw.r, 
Was lindert Deine Scheue? 
Die L?onn' erlosch, toch nim­

mermehr 
Ter Stern der Multertreue. 
Am Abgrund irrst Du, siehst 

ihn nicht 
Zn Finstcrniß verborgen; 
Wer zeigt ihn Dir? Aus 

^ Wölken bricht 
Der Stern derM>,ttersorgcn. 
Wenn alle Welt den Armen 

läßt 
Und wenn kein Wort ihm 

bliebe, 
Am ew'gen Himmel siehst Du 

fest, — 
Stern heil'ger Mutterliebe. 
O Mutterliebe, Sorg' und 

Treu! 
Nie ausgeschöpfte Güte! 
lind immer alt u. immer neu, 
Daß Dich die Allmacht hüte! 

Das Kommen des Herrn. Matth. 21, I —i) 
S. 28 1. Advent l ^ ,10 2. Advent 
M. 29 Eberhard 2^11 Damasius 
D. ,30 Ap. Andreas !^!12 Ottilie 

G Neumond am 6-
0U.39M.N.M. 

) Erstes Viertel am 
14. um 4 Uhr 38 
Min. V. M. 

H Vollmond am 20. 
8U. 23 M. N.M. 
Letztes Viertel am 
28° um 1 Ubr 51 
Min. V. M 

Festtage. 
Am 21. Nov.: ^Ma­

ria Opfer., 2) Todienf. 

Drei Sterne. 

Drei Sterne weiß ick welche 
Licht 

Den? Menschenleben spenden; 
Sie leuchten still, sie prahlen 

nicht, 
Es ist kein eitel Blenden. 
Das Dunkel lastct rief und 

schw.r, 
Was lindert Deine Scheue? 
Die L?onn' erlosch, toch nim­

mermehr 
Ter Stern der Multertreue. 
Am Abgrund irrst Du, siehst 

ihn nicht 
Zn Finstcrniß verborgen; 
Wer zeigt ihn Dir? Aus 

^ Wölken bricht 
Der Stern derM>,ttersorgcn. 
Wenn alle Welt den Armen 

läßt 
Und wenn kein Wort ihm 

bliebe, 
Am ew'gen Himmel siehst Du 

fest, — 
Stern heil'ger Mutterliebe. 
O Mutterliebe, Sorg' und 

Treu! 
Nie ausgeschöpfte Güte! 
lind immer alt u. immer neu, 
Daß Dich die Allmacht hüte! 



Altcr St. December 15 

M. 1 Arnold 5^ 13 Lucia 
D. 2 Canditus 14 Vuatember 
Fr. 3 Natalie 15 Johanna 
S. 4 Barbara ^ 16 Eveline 
Das Kommen des Herrn zumGerichte. Lnc.21,25-36. 
S. 5 2. Advent ^5 17 3. Advent 
M. 6 St. Nicolaus LI 18 Christoph 
D. 7 Antonie LI 19 Loth 
M. 8 Mariä Emps. «I 20 Abraham 
D. 9 Joachim 21 Thomas 
Fr. 10 Judith 22 Beate 
S. 11 Damasius 23 Dagobert 

Wer ist der Herr. Mattb. 11, 2—10. 
S. 12 3. Advent ^ 24 4. Advent 
M. 13 St. Lucia 25 Mihnlicht 
D. 14 St. Nikasius 26 Stephan 
M. 15 JohannaCUmt ^ 27 Ioh. Ev. 
D. 16 Eveline ^ 28 Unsch. Kin. 
Fr. 17 Ignatius 29 Noah 
S. 18 Christoph A 30 David 

Der Herr der Herrlichkeit. Job. I, 19—28. 
S. 19 1. Advent A 31 S.n.Weih. 
M. 20 Abraham GZ Jan.«tz<ö6 
D. 21 Ap. Thomas GZ 2 Abel, Seth 
M. 22 Beate GZ 3 En och 
D. 23 Dagobert 4 Methnsala 
Fr. 24 Adam u. Eva 5 Simeon 
S. 25 Weihnacht 6 Heil.3Kön. 

Christus gesetzt znm Fall nc. 2. 33—10. 
S. >26 S. n. weihn. 7 S. n. Neuj. 
M. 27 Ioh. Evang. 8 Erhard 
D. 28 Unsck. Kind. 9 Beatus 
M. 29 Noah 10 Pauli Eins 
D. 30 David ZD11 Ephraim 
Fr. 31 -Sylvester M! 12 Reinhold 

> Neumond am 6. 
6U. 24M.V.M. 
Erstes Viertel am 
13. um 2 Uhr 10 
Min. N. M. 

5 Vollmond am 20. 
8U. 27 M. 

5 Vollmond am 27. 
11U.16M.N.M. 

Winters-Anfang 
am 9. Tee. um 8U. 

28 Min. N. M. 

Festtage. 
Am 6.Dec.H. Nikolaus 
Wunderthater. — Na-

mensfest Sr. Kais. Hohcir 
? 6>ros;f. Thronfolgers. 
Am'25. Geburt Christi 
ddie Erinnernng an die 

Befreiung der Rufs- Kirche 
und Monarchie von dem 
Einbruch der Franzosen 
und der mit ihnen ver­
einten 20 Völkerschaften. 

S c h u l f e r i e n  
vom 23. Dec. bis 7. Jan. 

G e r i ch t s f e r i e n 
vom 23. Dec. bis 2. Jan. 

Verborgene Wohlthaten. 

Wie manches Nehmen — 
giebt 

Wie manches Zögern — 
eilet! 

Wie manches Zürnen — 
liebt! 

Wie manch'Verwunden — 
heilet! 
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Russisch-Kaiserliches Haus 
Alerandcr II. Rikola^cwitsch, Kaiser und Selbstherrscher aller Reußen:e., 

geb. den 17. April 1818. Vermählt cim 16. April 1841 mit 
Kaiserin Maria Alerandrowna, vorher Maximiliane Wilhelmiue Auguste 

Sophie Maria, geb. 27. Juli (8. August) 1824, des f Großherzogs 
Ludwig II. vou Hessen Tochter. 

Deren Kinder: 
N i k o l a i  A l e x a u d r o w i t s c h ,  T h r o n f o l g e r ,  C ä s a r e w i t s c h  u u d  6 ) r o ß f ü r s t ,  

geb. 8. Septbr. 1843; mündig seit dem 8. Septbr. 1859. 
Großfürst Alexander Alex andro witsch, geb. 26. Febr. 1845. 
Großfürst Wladimir Alexandrowitfch, geb. 16. April 1847. 
Großfürst Alexei Alexandrowitfch, geb. 2. Januar 1856. 
Großfürstin M a r i a Alexandrowna, geb. 5. October 1853. 
Großfürst Sergei Alexandrowitfch, geb. 29. April 1857. 
Großfürst Paul Alexandrowitfch, gcb. 21. September 1866. 

Konstantin Nikolajewitfch, Großfürst, geb. 9. Sept. 1827. Ver­
mählt am 36. August 1848 mit 

Großfürstin Alexandra Jofephowna, vorher Alexandra Friederike 
Henriette Panline Mariaue Elifabetb, geb. 8. Juli (n.St.) 1836, des 
Herzogs Joseph zu Sachsen-Alteuburg Tochter. 

Deren Kinder: 
Großfürst Nikolai C o n sta nt in ow i tfch, geb. 2. Febr. 18.56. 
Großfürstin Olga Konstantin owna, geb. 22. August 1851. 
Großsürstiu Wera Coustantinowu a, geb. 4. Febr. 1854. 
Großfürst Konstantin Konstantinen'itsch, gcb. 16. Aug. 1858. 
Großsürst Dmitri Kon st an tino witsch, geb. 1. Juni 1866. 
Großfürst Wjatfcheslaw Coustantinowitsch, geb. I. Juli 1862. 

Nikolaus N i ko l aj ewi t sch der Aeltere, Großfürst, geb. 27. Juli 1831. 
Vermählt am 25. Januar (6. Febr.) 1856 mit 

Großfürstin Alexandra Petrowna, vorber Alexandra Friederike Wil-
belmine, geb. 21. Mai (2. Juni) 1838, des Pr. Konstantin Friedrich 
Peter von Oldenburg Tochter. 

Deren Söhne: 
Großfürst Nikolai N ikola j ewitsch der Iüugere, geb. 6 Nov. 1856. 
Großfürst Peter Nikolajewitfch, geb. 16. Januar 1864. 

Michael Nikolajewitfch, Großfürst, geb. 13. October 1832. Vermählt 
am 16. (28.) August 1857 mit 

Großfürstin Olga Feodorvwna, vorher Cäcilie Auguste, geb. 8.(26.) 
Sept. 1839, des f Großherzogs Leopold voa Baden Tochter. 

Deren Kinder: 
Großfürst Nicolai Michailowitsch, geb. 14. April 1859. 
Großfürstin Anastasia Michailowua, geb. 16. Juli 1866. 
Großfürst Michael Michailowitsch, geb. 4. Ocrobcr 1^61. 
Großfürst Georgi Michailowitsch, geb. deu II. August 1863. 
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Großfürstin M aria N i kol a j cwna, geb. 6. Aug. 1819. Vcrm. am 2. Juli 
1839 mit Maximilian Herzog von Lcuchtcubcrg; Wittwe seit 20. Ott. 1852. 

Die Prinzen und Priuzessiuueu N o m a n o w skn, Herzoge und Herzoginnen 
von LLichtenberg: 

Prinzessin Maria M a x i m i l i an o ivn a , Kais. Hob. gcb. 4. Ott. 1841. 
PrinzNikolai Maximilianomitsch, Kaif. Hob. geb. 23. ">nli 1843. 
Prinzessin Engenie Maximi lianowna, K. H., gcb. 20. März 1845. 
Prinz Engen Maximilianow itsch, Kais. Hob., geb. 27.Jan. 1847. 
Prinz Sergei Maximilianowits ch, Kais. Hob., geb. 8. Dec. 1849. 
Prinz Georg M ax i m ili an o wi ts ch, Kais. Hob. g. 17. Febr. 1852. 

Großfürstin Olga Nikolajewna, geb. 30. Angnst 1822. Vermählt 
am 13. Juli 1846 mit Tr. Königlichen Hoheit, dem Kronprinzen von 
Württemberg, Carl Friedrich Alexander. 

Großfürstin Hel en a P a w low na, geb. Prinzessin v. Württemberg, gcb. 28. 
Dec. 1800 (9. Jan. 1807). Wwe. des Großfürsten Michael P aw low i tfch. 

Großfürstin Katharina Michailowna, geh. 16. (28.) Ang. 1827. 
Vermählt am 4. (10.) Febr. 1851 mit Sr. Großberzogl. Hobeit, dcm Hcrzog 
von Mccklcnburg-Strclitz, Gcorg August Ernst Adolph Carl Ludwig. 

Großfürstin Anna Pawlowna, geh. 7. Januar 1795; Witlwe seit 
5 .  ( 1 7 . )  M ä r z  1 8 4 9  d e s  K ö n i g s  d e r  N i e d e r l a n d e  W i l h e l m  I I .  

Postverbindungen 
des Kevatschen Gouvernements-^oIi-Komp!oirs. 

Am Montag: 
1) Von 8 bis 10 Ubr Vormittags: Annahme von Geldbriefen, Packen, 

recommandirten und simplen Briefen zur Tour nach Dvrpat nud P leskau 
mit den zwifchcnliegenden Post-Comptoiren und nach den west> 
tichen Gouvernements (mit Ausnahme der Städte Schauleu, Telfch und 
Zariziua, wohin die Korrespondenz am Dienstag n. Freitag befördert wird). 

2) Von 8 bis 11 Ubr Vormittags: Annahme simpler Briefe zur 
Estafettenpost nach Zewe, Narva, St- Petersburg und weiter. 

Am Dienstag: 
1) Von 8 bis 12 Ubr Vormittags: Annahme von Geldsummen, 

Packen, recommandirten Priesen nach ganz Rußland und ins Ausland 
— und Annahme simpler Korrespondenz nach dem westlichen Rußland, 
Polen nud ins Ausland 

2) Von 8 bis 12 Ubr: einfache Korrespondenz uach Baltischport. 
Ankunft 1) Vormittags: der Estafettcupost mit simpler Korrespon­

denz ans dem westlichen Rußland, Polen und dem Auslande; 
2) der Baltischportfcheu Estafettenpost; 
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8) Nachmittags: Aukuntt der Pleskaufcheu schweren und leichten Post 
mit Korrespondenzen jeglicher Art ans Finulaud, dem uördlicheu, ostlichen 
uud mitllereu Rußland, wie auch Werro, Dorpat uud Wcißeujtein. 

Am Mittwoch: 
1) Von 8 bis 12 Ubr: ordinaire Korrespondenz uach Wesenberg, 

Jewe, Rarva, St. Petersburg, Finnland, dem östlichen und mitt­
leren Nußland. 

2) Von bis II Ubr Vormittags: gewöhnliche Korrespondenz mit 
der Rigaschen Estafcttcnpost über Riga bis ins AnSiand. 

Ankunft der St. Petersburger Estafetteupost mit einfacher Korre-
spoudenz, der schw.ren uud leichten Post ans-Hapsal »nd der Estafetteupost 
aus Werder und Leal. 

Am Tonnerstag: 
1) Vou 8 bis 1(1 Uhr Vormittags: Abfertigung der Korrespondenz 

wie am Montage sul, I. 
2) Vou 8 bis 1(1 IU'r Vormittags: Beförderung von Korrespondenz 

jeder Art uach Hapsal, und — Beförderung simpler Korrespondenz nach 
Leal uud Werder. 

Ankunft der schweren uud lcichteu Postcu aus St. Petersburg 
uud aus Riga mit Korrespondenzen jeder Art aus dem ganzen Reiche 
und aus dem Auslande. 

Am Freitag: 
Vou 8 bis 12 Ubr: Abfemguug der Korrespondenzen wie am Diens­

tage suk I und 2. 
Ankunft der Estafettenpost aus Baltischport, und 
der Pleskauschen schweren und leichten Post. 

Am Sonnabend: 
Von 8—12 U. Mittags: Korrespoudcnz-Anuabme wie Mittwoch ?ub I. 
Ankunft der schwcrcu nud leichten Post ans Hapsal und der Esta-

fetteuvott aus Werder uud Leal. 
Am Sonntag: 

Vou 8 bis 1<1 Uhr Morgens: Beförderung der Korrespondenzen wie 
am Donnerstag suk 2. 

Ankunft der schweren uud leichteu Posten ans St. Petersburg 
und ans Riga mit Corrv.poudenzeu jeder Art aus dem ganzen Reiche 
und ans dem Auslande. 

Einfache mit Postmarken versehene Briefe können in die am 
Rathhause in Neval, am Baron R. v. Tollschen Hause auf dem Dom, 
vor dem Post-Comptoir, bei der Lchmpforte hieselbst und vom 1. Mai 
bis 1. September am Bade-Salon in Catharinenthal befindlichen Brief­
kästen zur Weiterbeförderung gelegt werden. 

Außerdem im Sommer ordiuaire Korrespondenz nach St. Petersburg, 
Riga nnd Helsiugfors pr. Dampfschiffe. 
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Alle Briefe in das Innere des Reiches, welche durch Post-Comptoire 
oder Stations Verwaltungen befördert werden, müssen mil den ibrem Gewichte 
entsprechenden Postmarken verseben sein, selbit in dem Falle, wenn die Briefe 
nur von einer Station zur nächstfolgenden befördert werden sollten. 

Kirchspiels-Posten. 
Cournal: in der Bnde von Caspar Krick am alten Markt. 
Iörden: in der Bnde des Herrn I. C. Koch am Großen Markt. 
St. Jürgens: im Hanse deS Herrn Baron v. d. Pablen auf dem Dom. 

Tare der AHecurmysteuer 
für Geld- und Werthsendungen nach allen Städten des russi­

schen Reiches und des Großfürstenthums Finnland. 
Für Summen bis 399 Nbl. S. I Procent. 

„ von 399 bis 699 Nbl. der volle Betrag von 3 Nbl. S. 
.. 699 .. 1599 </, pCt. 

„ 1599 >, 3999 der volle Betrag von 7'/. N. S. 
für Enmmen über 3999 Nbl. V» p(it. 

Nach dieser Taxe ist auch die Assecurauz für Stempel- und Wechsel-
papier zu entrichten. 

Für alle Päckchen, obne Ausnahme derjenigen mit sebr kostbaren Sa­
chen, wird die Assecurauz für jeden Rubel deS angegebenen Wertbes mit 
1 Cop. S. entrichtet. Für Rücksendungen von Geldern, Sachen und Stem-
pelpapier ist keiue Assecurauz zu zablen. 

Tare des Gewichtgeldes 

für Briefe und Päckchen nach allen Städten des russischen Reiches, 
des Zarthums Polen und des Großsürstenthnms Finnland. 

1) Für ordinaire Briefe das Lotb zn 19 Cop.; 2) für Briefe mit 
Geld, namentlich mit Assiguationen, Neichsscheinen, Crcditbillctten, Geld­
kind Silhermünzen und Depositen-Billetten der polnischen oder finnländischen 
Bank das Loth zu 19 Cop.; 3) für Briefe mit unbeschriebenem Stempel-
papier oder mit kleinen Sachen von Silber und Gold das Loth zu 19 Cop. S.; 
4) für ausländische Briefe kann das Porto durch Postmarken hcrichtigl wer­
den. Näheres darüber S. 21; 5) für Päckchen mit kostbaren Sachen, wenn sie 
weniger als I Pfund wiegeu, für jedes Loth, wenn sie aber 1 Pfund oder 
mehr wiegen, für jedes Pfund 19 Cop.; — 6) für klingende Summen, 
weuu sie in Tönnchen oder Benteln abgefertigt werden, ist das Gewichtgeld 
für jedes Pfund zu zahlen mit 19 Cop.; 7) für versicherte Briefe, für 
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Briefe mit Billetten von Credit-Anstaltcn, Wechseln, Obligationen und an­
deren Docnmenten, welche auf Stemvelvapier geschrieben sind, desgleichen 
mit Geld und Docnmenten in einem Packete, das Loth zu 25 Cop. 

Bemerkungen, a) Für Netour-Sendungeu an den Abgebe? oder für 
die Weiterbeförderung an den Adressaten, wenn dessen Aufenthaltsort be­
kannt ist, wird eben fo viel an Gewichtgeld entrichtet, wie bei der ersten 
Abseuduug bezahlt worden. 

t>) Für die Nück- oder Weitersendnng der in dem I. und 4. Punkte 
genannten Correspondeuz ist kein Porto zu entrichten. 

c) Das Gewicht wird nicht nach Loth- nnd Pfnndtheilen berechnet, son­
dern muß für jede Abfertigung, sie mag unter I Loth oder Pfund sein, das 
Gewicht für ein volles Loth oder Pfund bezablt werden. Sollte das Ge­
wicht I Loth oder Pfund übersteigen, fo muß felbiges für 2 Loth oder 2 
Pfund gezahlt werden u. f. w. 

Für Päckchen nnd solche Documcule, welche als Päckchen abgefertigt 
werden, ist das Gcwichtgeld nach folgender Taxe zu entrichten, und zwar: 
nach den Entfernungen für jedes Pfnnd von I bis 300 Werst 10 Kov., 
mit Documeuten 15 Cop., von 300 bis 800 Werst 15 Cop., mit Docn­
menten 25 Cop., von 800 bis 1100 Werst 20 Cop., mit Docnmenten 
35 Cop.; von 1100 bis 1800 Werst 25 Cop.. mit Docnmenten 45 Cop.; 
von 1800 Werst nnd weiter 30 Cop. mit Docnmenten 45Cov>;— demnach 
wird das Porto für Packete nach nachstehenden Gouvernements in folgender 
Weise entrichtet: 

10 Cop. pr. Pfund. KnrSk Polozk 
Hapsal Wesenberg Radon: Wladimir 
Iewe Weißenstein Niasan Wolhynien 

15 Cop. pr. Pfuud. 
Kowno St. Petersburg 

Tambow Wologda 15 Cop. pr. Pfuud. 
Kowno St. Petersburg Tschernigow Woronesch. 
Kurlaud Pleskau Tula 
Livlaud Wilna. 30 Cop. pr. Pfund. 
Nowgorod Astrachan Pensa 

Perm 20 Cop. pr. Pfund. Bessar.'.bien 
Pensa 
Perm 

Augnstow Smolensk Cherßon Samara 
Grodno Twer Derbent Saratow 
Minsk Warschan Eriwan Schemacha 
Mohilew Witebsk. Jakutsk Simbirsk 
Olonez Iekaterinoßlaw Stawropol 

25 Cop. pr. Pfund. Jeniseisk Tisiis 
Archangel Lnblin Jrkutsk Taurien 
Charkow Moskau Kamtschatka Tobolsk 
Iaroßlaw Nishni-Nowgorod Kasan Tomsk 
Kalnga Orel Kntais Tschernomorien 
Kiew Podolien Land am Don Wiatka 
Kostroma Poltawa Orcubnrg Wladikawkas. 



21 

Außerdem ist für den Brief, derein Postpacket begleitet, 1(1 Cop.. für 
die Quittung über die Abfendnng 5 Cop. und für Assecurauz I Procent 
vom Wertb zu zableu. 

Bei Versendung von Drucksachen wird ein ermäßigtes Gewichtgeld 
erhoben nud zwar: 

Auf einer Tour bis 3(10 Werst. . . . pr. Pfund 3 Kop. 
„ „ >, von 3l1d— 800 Werst „ „ 5 „ 

.. 800—1100 „ „ 
1 1 ( 1 0 — 1 8 0 0  . . .  „ 9  . .  

„ ., 1800 Werst u. weiter „ >, II „ 

Melier die Postmarken. 
Jeder nicht in einem gestempelten Couvert abzufertigende gewöhnliche 

Brief muß mit einer seinem Gewichte einsprechenden Post-Marke versehen 
sein, die iu allen Pest-Anstalten während der Annahmezeil, so wie an jedem 
Vormittage, verkaust werden. Es giebt dereu 0 Sorten: zu 10 Cop. sür 
einlöthige, zu 20 Cop. sür zwellöthige uud zu 30 Cop. für 3löthige Briefe; 
ferner zur Negnliruug des Porto's für ausländische Briese solche zu I, 3 
und 5 Kop. Die Markeu werden von den Absenden? selbst auf die Adresse 
des Briefes geklebt. Tiefe Poftmarken sind nur für gewöhnliche Briefe be­
stimmt, während das Poftporto für Geld- und Wertsendungen nnd recom-
maudirte Korrespondenz in haarem Gelde entrichtet werden muß.— Gestem­
pelte Converts können nur für das Inland benutzt werden. 

Tare des Post-Porto's 

für nach dem Auslande adressirte frankirte oder mit 
Postmarken versehene Briefe vou 1 Loth Gewicht. 

Nach Europa: 
Nach Deutschland 20 Cop. 
„ d. Großherzogthuin 

Sachsen, Lauenburg 
und Holstein 23'/» 
Königreich der Nie­
derlande 20 
Dänemark 26'/, 
Belgien 23'/, 
der Schweiz 26'/, 
Frankreich, Nizza u. 
Savoyen 36'/, 
Spanien U.Portugal 49'/, 

Nach Gibraltar 49'/, 
„ d. päpstlichen Befitz-

lichkeiten, Toöcana, 
Parma und Modena 52'/, 

„ Sardinien, Neapel 
und Sicilien 42°/, 

„ England,Schottland 
und Irland 26'/, 

„ Schweden üb. Finn­
land 20 

„ Schwed. üb. Preuß. 36^/, 
„ Norwegen üb. Finn­

land 10 
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Nach Norwegen üb. Preu­
ßen 44'/,Cop. 

„ Griechenland 34 „ 
„ der Moldau 29 „ 
„ „ Walachei 32 „ 
„ „ Türkei 30 „ 

Nach  Amer ika :  
Nach Canada,Neu-Braun-

fchweig,Neu-Schott-
laud,?!eufuudlaudu. 
Cap Breion 40'/,Cop. 

„ den Bereinigten 
Staaten 59 „ 

„ Oregon u. Calisor-
uien 48'/, „ 

„ Mexico 65'/, „ 
„ Ceutral-Amerika: 

Gnatimala, Nicara­
gua, Honduras, Ko-
sta-Rika, Jukatau, 
St. Salvador .... 56V, „ 

„ Süd-Amer.: Neu-
Granada 50'/, ,, 

„ Venezuela, Gnyana 46'/, „ 
„ Pern, Bolivien ... 89'/, „ 
„ Chili, Ecuador, Rio 

de la Plata, Arau-
cauia, Paraguai, 
Urugnai, Brasilien. 65'/, „ 

Nach den Antillen 40'/,Cop. 
„ Euba 65'/, ,, 
„ St. Martin, Gnade-

lup, Clurasao, Mar­
tinique 40'/, „ 

Nach  As ien :  

Nach d. asiatischen Türkei 
und nach Arabien.. 55^/,Cop. 

„ Jerusalem 59 „ 
„ China und Japan.. 65'/, „ 
„ Ost-Judieu 65'/, „ 

Nach  Af r ika :  
Nach Aegypten 55V»Cop. 
„ Algier 36'/,Cop. 
„ Guinea uud Sene-

gambien 40'/, „ 
„ Cap der guten Hoff­

nung 65'/, „ 
„ d. Azoren u.Madeira 46 „ 
„ d.CanarischenJgfeln 57'/, „ 
„ d. Inseln des grünen 

Vorgebirges 46 „ 

Nach  Aus t r a l i en :  

Nach Neu-Süd-Wallis, 
Adelaide, Neu-See-
laud 60V2C0P. 

„ d.Sandwichs-Inseln 56V« „ 
„ d. Colouie Bictoria 56V» „ 

Veyeichmß der Post-Stationen nebst progonberechnung. 
Auf deu Aus dcu einzel­

Werft. 
Statio­ nen Stationen 

Von Neval nach Wesenberg, Jewe 
Werft. nen zu 

zahlen 
zu zahlen sür 

2 Pserde 
uud St. Petersburg: 

nen zu 
zahlen 

uud St. Petersburg: Äl?l. (Lop. 

Vo Neval bis Ieglecht ... 22'/4 I 13 V» 36 
„ Ieglecht bis Kahhal - - - 24-/4 1 23^/4 36 
„ Kahhal bis Loop.... 23'/4 I I8-/4 36 

Loop bis Pöddrus - - - 22 V, I 12 7, 36 
„ Pödrus bis Wefeuberg - . — 46', 36 
„ Pöddrus bis Hohenkreuz - 25'/4 1 28^ 36 



Von Hobeukreuz bis Warjel - -
Warjel bis Iewe . - . . 
Iewe bis Cbudleigb - - -
Cbndleigh bis Waiwara - -
Waiwara bis Narva - - -
N a r v a  b i s  J a i n b n r g  . . .  
Iamburg bis Opolje - - -
Opolje bis Tschirkowitz - -
Tschirkowitz bis Kaskowa -
Kaskowa bis Kipiua-Muisa -
Kipina-Muifa bis Strelna -
Strelna bis St. Petersburg -

Zusammen -
Von Iewe über Dorpat und Walk 

bis Wolmar: 
Vou Iewe bis Klein-Pnngern 

Klein - Pungern bis Nanna-
P ungern 

Nanna-Pnngeru bis Nennal -
Nenual bis Torma - - -
Torma bis Iggafer - - . 
Iggaier bis Dorpat - . . 
Dorpat bis Uddern - - -
Udbern bis Knikatz - - . 
Knikatz bis Teilitz - - -
T e i l i i z  b i s  W a l k  . . . .  
W a l k  b i s  B u l b e n . . . .  
G u l b e u  b i s  S t a c k e l u  . . .  
Stackelu bis Wolmar . -

Zusammen -
Von Reval über Pernau und 

Wolmar nach Riga: 
Von Neval bisFriedrichshoff - -
„ ssriedrichsboff bis Nnnafer -
- Nnnafer bis Söttküll- - -

söttküll biS Ieddefer- - -
Ieddefer bis Hallik - . -
Fallit bis Pernau - - -

„ Pernau bis Surri - - -

Werst 

21 
12 
177^ 
21 
20 
15'/-
22 '/z 
21 
1!) 
23 V? 
20V-
359 > -

21 

26'/^ 
14 
25 >1, 
23'/, 
227, 
25 

22'/. 
10 >4 
8 

21'/. 
20 

Auf den 
Skatio-
ncu zu 
zahlen 

Auf deu enize!« 
>ieu Slalionc>i 
zu zahlen für 

2 Pferde 

ä, 3C. 

263 V, 

19'/, 
28'/2 
25 
I9V, 
1774 
25 
187' 

<?! 

t0 

6?) 

Rl'l 
I 
1 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

18 

1 
1 

Cop. 
31 V, 
5 

60 
887^ 
5 
2'/-

75 
12'/, 
5 

95 
17 V-
23 

"l8 

31V, 
70 
27'/, 
16^ 
13'4 
25 
21'/. 
1 > 
5174 
40 
6'/-. 

18 74 

97 7, 
42'/, 
25 
97'/, 
8874 
25 
92'/. 
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Auf den 
Statio-

Auf den einzel­
nen Stationen 
zu zahlen für Werst 

Auf den 
Statio-

Auf den einzel­
nen Stationen 
zu zahlen für 

zahlen 2 Pferde ?: N-

Nbl, Kop, 
17 Von Surri biö Knrkund - - - I9'/4 — 96^4 17 

v Knrknnd bis Moiseküll - - 23^ I 1874 17 

„ Moiseküll bis Nujen - - - 21'/- I 7'/- 17 

„ Nujen bis Ranzen - - - 22 1 10 17 

Ranzen bis Wolmar - - - 23'/4 1 I6'/4 17 

„ Wolmar bis Lenzenboff - - 1874 -»s — 9374 50 

, Lenzenboff bis Noop - - . 22V, 
-»s 

1 I2V, 50 

„ Noop bis Enqelbardshoff - 20V» I 3V. 50 

„ Enczelbardsboffbis Rodenpois 23V, 1 17 V, 50 
Nodenpois bis Riga . - - 20 1 — 50 

Zusammen - 369 — 18 45 — 

Von Reval nach Hapsal, Werder 
und Arensburg: 

I9V, 97'/, 36 Von Reval bis Friedrieksboff - - I9V, — 97'/, 36 

„ Friedrichsboff bis Lima - - 25V, I 27V, 30 

„ Liwa bis Nisti .... 21 1 5 16 

Nisti bis Hapsal .... I 65 22 
16 „ Risli bis Turpel .... 19V, — 97V, 
22 
16 

„ Turpcl bis Leal .... 24V, 1 22V, 34 
„ Leal bis Werder .... 23 K I 15 22 
„ Werder über deu gr. Sund 

bis Kuiwast .... 10 — 50 
„ Kniwast bis Wachtna... 19 ? — 95 
„ Wachlna über den kl. Snnd 

bis Orrisaar .... 3 — 15 
„ Orrisaar bis Nen-Lewel - - 29 I 45 
„ Nen-Lewel bis Arensbnrq - 26 1 30 

Zusammen - 220 — 11 — — 

Von Reval über Weißenftein nach 
Dorpat, Werro, Dieskau resp-

nach St. Petersburg: 
Von Reval bis Arro .... 25 I 25 36 
„ Arro bis Pallser .... 22 I 10 32 
„ Pallser bis Mnstlanöm - - 14'/- — 72V, 16 
„ Mnstlanöm bis Weißenstein - 30V, I 52V, 16 
„ Weipenstein bis Marien-Mag-

dalenen 32 I 60 16 
„ Marien-Maqdal. bis Weggewa 19 — 95 16 
„ Weggewa bis Kurrist - - 19 — 95 16 
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Kvp 
Von Knrrist bis Moisama - - - 23V, I 1?V, 16 

Moisama bis Dorpat - . - 27 A. I 35 16 
„ Dorpat bis Mandelbof - - 22 I 10 

Mandelbof bis Warbns - - 23'/, 1 17'/, 
„ WarbuS bis Werro . - - 22 1 10 

Werro bis Neubausen - - 27'/- 1 37V, 
„ Neuhausen bis Panikowitsch - 14 — 70 
„ Panikowitsch bis Isborsk - 18 — 90 

Isborsk bis Stanki - - - I3V^ — 66'/. 
„ Stauki bis Pleskau - - - 14V, — 72'/, 
„ Pleskan nach St. Petersburg 

pr. Eisenbahn - - - - 257 — — 

Zusammen - 593V. 16 83V. 

Verbindungsweg zwischen der Hapsalschen, 
Pernauschen undWeiHenfieinschen Straste. 

Von Tois bis Liwa 28V? Werst. 20 Pferde. 
Arro (nach Neval zu) - - 22'/? .. 32 „ 
Pallser (nach Weißenstein zu) 33'/? 16 
Ariedrichshoss(uach Neval zu) 29 „ 36 
Nunafer (nach Tois zu) 23'/? 12 „ 

Von Wesenberg nach Weißenstein: 
Von Poddrns bis Pantiser 

Pöddrns bis Wesenberg -
Wesenberq bis Pantiser -

Pantiser bis Marien-Magdalenen - -
Marien-Magdalenen bis Weißenstein -

32'/-
9'/-

23 V-
28 
32 

Wrft. 

Anderweitige Entfernungen. 
Von Hapsal nach Leal 50 Werst. 
„ Tnrpel bis Hapsal 39'/z „ 

Jeddeser 27 
Söttküll 29 „ 

,, Liwa bis Nnnaser 13^ „ 

36 Pferde. 
36 .. 

16 I 
16 .. 

14 Pferde. 
34 „ 
12 .. 
12 .. 
16 .. 

F a h r p r e i s e  
der 

hauptsächlichsten Eisenbahn-Verbindungen Rußlands. 
Der Billetverkanf und die Gepäck-Annahme findet bis 5 Minuten vor 

Abgang der Züge statt. 
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1. Auf der St. Petersburg-Warschauer Bahn. 
Von St. Petersburg nach Pleskau: I. Classe 7 Rbl. 71 Kop. — 

II. Cl. 5 Rbl. 78 Äop. — III. Cl. 3 Rbl. 21 Kop. 

Von Pleskan nach Dünaburg: I. Cl. 7 Rbl. 20 Kop. — II. Cl. 
5 Rbl. 40 Kop. — III. Cl. 3 Rbl. 

Von Pleskan nach Wilna: I. Cl. 12 Rbl. 15 Kop. — II. Cl. 9 Rbl. 
11 Kop. — III. Cl. 5 Rbl. 6 Kop. 

Von Pleskan nach Grodno: I. Cl. 16 Rbl. 56 Kop. — II. Cl. 12 
Rbl. 50 Kop. — III. Cl. 6 Rbl. 85 Kop. 

Von Pleskan nach Warschau: I. Cl. 23 Rbl. 78 Kop. — II. Cl. 
17 Rbl. 34 Kop. — III. Cl. 9 Rbl. 92 Kop. 

In Warschau werden für die Dauer von 30 Tagen BilletS zur directen 
Reise nach Berlin, Dresden, Wien, Paris, Brüssel, London, Antwerpen, 
Calais oder Ostende verkauft. 

Von Pleskau nach Eydtkuhnen zum Anschluß an die ostpreußische 
Staatsbahu: I. Cl. 17 Rbl. 49 Kop. — II. Cl. 13 Rbl. 12 Kop. — 
III. Cl. 7 Rbl. 29 Kop. 

Von Eydtkuhnen an werden nur Thaler und Silbergroschen von den 
Billeteuren iu Zahlung angenommen. Billetverkauf bis 5 Minuten, 
Gepäck-Annahme bis 10 Minuten vor Abgang des betreffenden Zuges. 
Passagiere der I., II. uud III. Classe haben 50 Pfund Gepäck, der IV. 
Classe 70 Psund frei. Beim Aussteigen kann man den Gepäckschein mit 
Angabe der Adresse einem durch ein Schild an der Mütze keuutlicheu im 
Dienste der Bahn-Verwaltung stehenden Packträger übergeben, der sür 
das auf dem Gepäckschein verzeichnete Trägerlohu das Gepäck dem Passa­
gier in die Wohnung besorgt. 

Von Eydtkuhnen nach Königsberg: Schnellzug: I. Cl. 4 Thlr. 16 
Sgr. — II. Cl. 3 Thlr. 15 Sgr. — Personenzug: I. Cl. 4 Thlr. 
9 Sgr. — II. Cl. 3 Thlr. 10 Sgr. — III. Cl. 2 Thlr. 18 Sgr. — 
IV. Cl. 1 Thlr. 7 Sgr. 

Von Eydtknhnen nach Berlin: Schnellzug: I. Cl. 23 Thlr. 28 Sgr. 
— II. Cl. 18 Thlr. 15 Sgr. Personenzug: I. Cl. 22 Thlr. 25 Sgr. 
— II. Cl. 17 Thlr. 14 Sgr. — III. Cl. 11 Thlr. 27 Sgr. — IV. 
Cl. 6 Thlr. 10 Sgr. 

Auf jeder preußischen Hanptstation werden auch Billets zur directen 
Reise nach allen den Stationen, welche au einer zum deutsch-österreichischen 
Eiseubahnverband gehörigen Bahn liegen, verkauft. 

2. Riga-Dünaburger Bahn. 
Vou Riga nach Dünaburg: I. Cl. 6 Rbl. 12 Kop. — II. Cl. 4 Rbl. 

59 Kop. — III. Cl. 2 Rbl. 55 Kop. 
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3. St. Petersburg-Moskauer Bahn. 
Von St. Petersburg nach Moskau: Postzng: I. Cl. 19 Rbl. — 

II. Cl. 13 Nbl. — III. Cl. 10 Rbl. Passagierzug: I. Cl. 13 Rbl. — 
II. Cl. 4 Rbl. — Geheizte Waggons I. Cl. für 9 Personen 25 Rbl., 
für 14 Personen 40 Rbl. — Fahrzeit: Postzng 20 Stunden, Passa­
gierzug 30 Stunden. 

4. Moskau-Jaroslatvsche Bahn. 
Fertig nnd befahren bis Sergijewsk. I. Cl. 2 Rbl. — II. Cl. 1 Rbl. 

50 Kop. — III. Cl. 80 Kop. 

5. Moskau-Nischuy-Nowgoroder Bahn. 
Von Moskau uach Nischny-Nowgorod: I. Cl. 12 Rbl. 50 Kop. — 

II. Cl. 9 Rbl. 22 Kop. — III. Cl. 5 Rbl. 12 Kop. 

Regelmäßige DamMlMahrts-VerMdungm Zievak. 
1. Mit den Dampfschiffen „Admiral", „Leander" und 

„Alexander Ii." 
Bon Reval uach Riga:.... I. Platz 10 Rbl., H. Pl. 7 R., III. Pl. 3 R. 

„ St. Petersburg „ 9 „ „6 „ „ 2'/, 
„  „  A r e n ö b u r g .  .  , ,  1 0  , ,  „  7  , ,  „ 3  „  

„ » ,, Hapsal od. Moonfnnd 5 „ „3 „ „ 2 „ 
Nähere Auskunft ertheileu: in Reval die HH. Th. Clayhills Sohn, in 

Riga die HH. C. Deubner & Co., in St. Petersburg Hr. Arnold Jacobson, 
in Hapsal Hr. A. Jürgens und in Arensburg Hr. H. I. Jürgens (Enpel). 

2. Mit dem Dampfschiffe „Nicolai". 
Nach St. Petersburg: I. Pl. 6 Rbl., II. Pl. 4 Rbl., III. Pl. 2 Rbl. 
„ Helsingsors: . . „ 4 „ „ 3 „ . „ 2 „ 

Nähere Auskunft ertheilt in Reval: Carl F. Gahlnbäck. 

3. Mit dem Dampfschiffe „Alexander". 
Nach Lübeck: I. Platz 25 Rbl., II. Platz 17'/, Rbl., III. Platz 10 Rbl. 

Nähere Auskunft erthnlt: Carl F. Gahlnbäck in Reval. 

Einige Reflimmungen des Tetegraphen-Regfements. 
Telegramme werden zu jeder Zeit auf der Telegraphenstation angenom­

men und nach der Reihenfolge ibrer Aufgabe befördert. Sie muffen mit 
Tinte und leserlich ohne Rasuren oder Correctnren geschrieben nnd mit 
dem Familiennamen des Aufgebers unterzeichnet sein. Die Folgen einer 
nngeuaueu oder unvollständigen Adresse hat der Aufgeber des Telegramms 
zn tragen. — Telegramme von nicht mehr als 20 Worten, incl. Adresse, 
Unterschrift und etwaige Notizen über bezahlte Rückantwort, Art der Wei­
terbeförderung, Beglaubignng der Unterschrift werden als einfache Tele­
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gramme betrachtet und für den einfachen Gebührensatz befördert. Enthält 
ein Telegramm mebr als 20 Worte, so wird für je 10 Worte, um die 
dasselbe die Wortzabl eines einfachen Telegramms übersteigt, ein dem hal­
ben Gebührensatz gleichkommender Mehrbetrag erhoben. Jedes getrennt 
stehende Buchstaben- oder Zablzcichen wird bn der Bestimmung der Wort­
zahl eines Telegramms als ein Wort gezählt. Jedes Wort von nicht mehr 
als 7 Sythen, wird als ein Wort gezählt, ebenso auch jedes zusammen­
gefegte Wort von nicht mehr als 7 Sythen, wenn dasselbe nicht nach sei­
nen Bestandtbeilen getrennt geschrieben ist. Hat es dagegen mehr als 7 
Sylben, so wird es als zwei Wörter gezählt. Jedes unterstrichene Wort 
wird als drei Wörter gezählt. Bei in Ziffern geschriebenen Zablen wer­
den je fünf Ziffern als ein Wort gezäblt. Ein Punkt, Komma oder 
Strich zwischen den Ziffern einer Zahl, sowie der Bruchstrich bei Brüchen 
zählt für eine Ziffer. Im Uebrigen bleiben die Interpunktionszeichen, die 
Absätze, Alinea, Apostrophe, Bindestriche, Anführungszeichen und Paren- >> 
thesen bei der Bestimmung d?r Wortzabl einer Depesche unberücksichtigt. — 
Ist ein Telegramm an mebrere in derselben Stadt wohnhaste Adressaten 
gerichtet, so wird für di? zweite und jede weitere Copie desselben außer dem 
einfachen Gebührensätze eine VervielfältignngSgebübr von 19 Kop erhoben. 
Für die Weiterbeförderung eines Telegramms von der Adreßstation,,ver 
Post", oder für die der Adresse angebängte Notiz ,,poste restante" wird 
eine Extragebühr von 25 Kop., für die Weiterbeförderung ,,per Erpresse" 
(bei Entfernungen bis 7 Werst incl.) eine Extragebühr von 75 Kop., für 
die Weiterbeförderung ,,per Estafette" (bei Entfernungen von mehr als 7 
Werst) eine Extragebühr von je 75 Kop. für jede 7 Werst erhoben. — 
Bezablt der Aufgeber eines Telegramms eine Rückantwort in 20 Worten, 
so muß das Telegramm die Notiz: ,,Antwort bezahlt" enthalten; bezablt 
er eine Rückantwort in mebr als 20, etwa eine in 30 Worten, so kann 
die Notiz abgekürzt folgendermaßen gefaßt werden: „Antwort 30 bezablt." 
Der Adressat mnß bei der Aufgabe des Antwort - Telegramms als Legiti­
mation das ibm von der Adreßstation zugesandte Original-Telegramm vor­
weisen. — Für das. Einreichen einer bezahlten Rückantwort ist ein Termin 
von 8 Tagen, vom Tage der Aufgabe des ersten Telegramms an gerech­
net, bestimmt. Wird die Rückantwort erst nach Ablanf der 8 Tage ein­
gereicht, so mnß für dieselbe der tarifmäßige Gebührensatz entrichtet wer­
den. — Wenn die Rückantwort nicht innerbalb 10 Tagen dem Aufgeber 
deS ersten Telegramms zugestellt wird, oder wenn der Antwortgeber wegen 
verspäteter Aufgabe der Antwort, oder wegen Ueberfchrcitung der Wortzahl, 
die Antwort selbst bezahlt bat, so kann der Aufgeber deS ersten Telegramms 
die von ihm hinterlegte Rückantwortsgebühr znrücksordern, und zwar wäh­
rend eines Zeitraums von 5 Tagen über die vorangegebne Frist von 10 
Tagen hinaus. Nach Ablauf dieser Frist, d. b. nach 15 Tagen, vom 
Tage der Aufgabe deS ersten Telegramms an gerechnet, verfällt die Gebühr 
für die nicht erfolgte Rückantwort der Telegraphen-Verwaltung. 



Tarif der russischen Tefeqrasifienstationen. 
Von Reval 20 Von Reval A> Von Reval W 

nach: Worte nach: Worte nach: Worte 

N K, K. N. K. 
Abo- - - - i (Aamle-Karlebi -2 Klenowskaja - 5 
Alexandria- - I 50 Matschina - - 1 50 Kolomna - . 3 — 

Archangel - - 3 — Gomel - - - 3 — Kolywan - - 9 — 

Astrachan - - 5 — Gori - - - 5 50 Konstanlinow - 4 50 

Alschinok - - 9 50 Granitza - - 4 50 Kosiow - - - 3 50 

Bachmnth - - 4 — Grodno- - - 50 Kostroma - - 3 — 

Balta - - - 4 — Hapsal - - - 1 — Kowel - - - 3 — 

Belgorod - - 3 50 Helsingsors I — K o w n o  . . .  2 — 
Belokljntschinskaja 5 50 Jrbil'- - - 6 50 Krasnojarsk - 9 50 
Belosersk - - 50 Irkutsk - - 10 50 Krasnoje Selo 2 50 
Belostok - - 2 50 Ischim - - - 7 5l> Kremenrschug - 3 50 
Benrer - . 4 — Jwanowskaja Kronstadt - - 1 50 

Berditsckew- - 8 50 Jabrmarkt - 6 — Knngur- - - 4 50 
Berdjansk - - 4 — - Iaroslaw - - 3 — Kursk - - - 3 50 
Bereslawl - - 4 — Iesrcmew - - 3 50 Kutais - - - 5 — 

Birst - - - 4 50 Zegorlik - - 4 50 Leutschiza - - 3 — 

Bjerncborg- - 1 50 Iekaterineburg 5 — L i b a u  . . .  2 — 

Bobmisk - - 3 — Jekaterinoslawl 4 — Lipegk - - - 3 50 
Bologoje - - 2 50 Ielabng- - - 4 50 Livadia- - - 4 50 
B r o g o  - - - I — Ielez . 3 50 Ljubilsch - - 3 — 

Borshom - - 5 50 Ieli>awetgrad - 4 — Lodeiuoje Pole > 
— 

Brabcitad - . 50 Kalatsch - - 4 50 Lodz - - - 3 — 

Brest-Litowsk - 3 — K a l i s c h  - - - 3 — Lomscha - - 2 50 
Busuluk -- . 4 50 K a l n g a . . .  — Lowisa l — 

Cbarkow - - 3 50 Kamenetz-Podolsk 3 50 Lublieu- - - 3 — 
Cherßon - - 4 — Kamischlow — Luga - - - I 50 
Chriftineslad - 2 — Kansk - - - 10 — Lvskowo - - 3 50 
Cbwalinsk. - 4 50 Kainsk - - - 8 50 Luzk - - - 3 — 
D e b e s f i . . .  4 50 Karatschew- - 3 — Malo-Wischera 2 — 

Dorpat- - - Z — Kargopol - - 3 — Malmysch - - 4 — 

DowSk - - - 3 — Karpincni - - 4 — Mariampol 2 50 
Dubbeln . . I 50 Kasan - - - 4 — Mariinsk - - 9 50 
Dnbno - - 3 50 KaNchory - - 5 50 Mariupol - - 4 — 

Dubowsky Poßad 4 50 Kelze - - - 3 — Melitopol - - 4 — 

Duschet- - > 5 50 Kertsch - - - 4 50 Menselinsk - - 4 50 
Dünaburg - - 2 — Kiew - - - 3 5l) Minsk . - - 2 50 
Ekenäs - - . I — Kineschma - - 3 50 Mitan - - - I 50 
Feodosia - - 4 50 Kirsanow - - 4 — Mobilem - - 2 50 
Friedrichsham - 1 — Kischinew - - 4 — Mobilew-Podolsk 3 50 
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Nach: 
2N 

Worte Nach: 
20 

Worte Nach: 
20 

Worte 

R. K. K. R. 
Morschansk- - l — Nadsiwilow 3 50 Torueo - - - 2 50 
Moskau - - 3 — Naumo- - - I 50 Troitzkosarsk - II — 
Nagawskaja - 4 50 Neschiza - - 2 — Tscheboksari - 4 — 

Naltschik - - 5 50 NibinSk - - 3 — Tscherepowetz - 3 — 
Narva - - - I 50 Nicja - - - I 50 Tscheruigow - 3 — 

Nikolantadt, früh. Njäsan. - - 3 50 Tschernowetz - 3 — 
Wasa - - 2 — Noslawl - - 3 — Tschudowo - - 2 — 

Nikolajew - - 4 — Nossieny - - 2 — T u l a  - - - 3 — 

Nisbni-Nowgorod 3 50 Nostow am Don 4 50 Tulinskoje - - 10 50 

Nishni-Tschirsk 4 50 Nostow, im Jaro- Tultschin - - 3 50 
NolinSk- - - 4 — slawscheu 3 — T w e r  - - - 2 50 
Nowaja-Ladoga 2 — Nowuo 3 — U f a  - - -  - 4 50 
Nowgorod - - 2 — Samara - - 4 50 Uleaborg - - 2 50 
Nowogeorgiewsk 3 — Samosz - - 3 — Warschau - - 3 — 
Nowotscherkask 4 50 Saratow - - 4 — Wasa 2 — 
Ochansk - - 4 50 Schadrinsk- - 0 — Wassil - - - 4 — 

Odessa 4 — Schauleu - - 2 — Wenden - - I 50 
O m s k  - - - « — Schitomir - - 3 50 Werchne-Udinsk II — 
Orel - - - 3 50 Schlüsselburg - 2 — Wiborg - - I 50 
Orenbnrg - - 5 — Sedlez - - - 3 — Wichtis - - I — 

Orpira - - - 5 50 Serpuchow- - 3 — Wilkomir - - 2 — 

Pawlowsk - - 2 — Sewastopol 4 50 Wilna 2 50 
P e n s a  - - - 4 — simbirsk - - 4 — Windau - - I 50 
Perekop - - 4 — Simseropol 4 50 Wirballen - - 2 50 

P e r m  - - - 4 50 Sinäwka - - 2 50 Wischni-Wolotsch, 2 50 
Peru au- - - I — Sisrau - - - 4 — Witebsk - - 2 50 
Petersburg I 50 Slouim - - 2 50 Wjätka - - 4 — 

Petrosawodsk - 2 50 Smolensk - - 2 50 Wladikawkas - 5 50 
Piusk - - - 3 — Stawropol 4 50 Wladimir - - 3 — 
Pjätigorsk - - 5 50 Tterlitamak - 4 50 Wolkowisk - - 2 50 
Pleskan - - 1 50 ^nwalki - - 2 50 Wologda - - 3 — 

Plotzk - - - 3 — Swiaschsk - - 2 — Wolsk - - - 4 — 

Polangen - » 2 — Tagaurog - - 4 50 Woronesch - - 3 50 

Polotzk- - - 2 — Tambow - - 3 50 Wosnesenskaja 
Poltawa - - 3 50 Tawasthnns - 1 — Pristan - - 2 50 

Poniewesch- - 2 - Tislis - - - 5 50 Wytegra - - 2 50 

Posolsk- - - II Tjukalinsk - - 7 — Zarskoje-Selo - I 50 

Poti - - - 5 50 Tjumeu- - - 6 50 Zimljansk - - 4 50 
Radom - - - 3 — Tomsk - - - 9 — -
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Tarif einiger CelegrnMnllatlonen des Knsfandes. 

Von Reval nach : 
20 

Worte Worte ! 
I 

Von Reval nach: 
> 

20 
Worte Worte Von Reval nach : 

R, K. N, > ! 

I 
Von Reval nach: 

> > K R, K, 
Amsterdam - - - 4 10 6 16 Königoberg - - 2 24! 3 37 
Bergen - - - . ') 58 8 37 Kopenbagcn - - 4 85 7 28 
B e r l i n  . . .  - 3 35 5 3 Krageroe - - 4 84 7 26 
B r e m e n -  . . .  3 73 5 60 L e i p z i g . . . .  3 73 5 60 
Breslau ... 35 5 3 Lissabon ... 8 20 
Brüssel 4 85 7 28 L o n d o n  . . . .  5 34 
C a d i x  . . . .  7 82 Lübeck 3 35 5 3 
Carlsbad - - - 3 73 5 60 Mandat - - - 5 21 7 82 
Eherbourg - - - 5 59 8 39 M e m e l . . . .  1 87 2 81 
Ebristiania - - - 4 84 7 26 N e a p e l  . . . .  5 96 8 95 
E ö l n  . . . .  4 10 6 16 Nizza - - - 5 59 8 39 
Danzig. - - - 2 01 3 92 P a r i s  . . . .  5 22 7 84 
Dresden - - - 3 35 5 3 Rotterdam - - . 4 10 6 16 
England n. allen St. R o s t o c k  . . . .  3 35 5 3 

außer London - 5 64 8 49 Stettin - . - - 2 98 4 48 
Flensburg - - - 4 48 6 73 Stavanger - - - 5 58 8 37 
Frankfurt a. M. - 4 10 0 16 ' Stockholm - - - ! 10 6 15 
Hambnrg - - - 3 73 5 60 ! Tilsit I 87 2 81 
Helsingjör - - - 1 85 7 28 ! Vevey 4 85 7 28 
Kiel 48 l  W i e n  . . . .  3 36 5 3 
Kissingen . > - 3 73 5 60 Wiesbaden - - - 4 10 6 16 

lieber den Gebrauch des Stempelpapieres. 
I .  D a L  g e w ö h n l i c h e  S t e m p e l p a p i e r .  

1) Zu 20 Kop. der Bogen wird gebraucht zu Gesuchen uud Ein­
gaben an: das Niederlandgericht uud Landwaiseugericht, die Manngerichte, 
das Revalsche Stadtniedergericht, Waiseugericht, Kämmereigericht, Amts­
gericht, See- uud Frachtgericht, Wettgcricht, Baugericht, Mündliche Gericht, 
das subhastatious- uud Auctiousdirectorium, deu Hapsalscheu uud Narv-
scheu Rath, die Vogteigerichte auf dem Dom, iu Weseuberg, Weißenstein 
und Baltischport; — an die Hakenrichter, die Revalsche Stadtkasse, den 
Stadtgotteskasten, die Stenerverwaltnng, die Quartiercommission, Belench-
tuugscommissiou, sowie alle übrigcu städtischen Unterbehörden sowohl in 
Reval wie in den übrigen Städten Estlands, die Revalsche Polizeiver­
waltung, den Polizeimeister, die Mediciualverwaltuug, die Kreisreuteieu, 
Zollämter, die Probirhütte, deu Revisor der estläudischeu Reichsdomänen, 
die rechtgläubige geistliche Verwaltung, au die Regiments-, Bataillons­
und Compagnie-Commandenre, die Chefs des Jngenieurcommaudos, der 
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Artilleriegarnison, dieCommandanten,dasOrdonnanzhans,Hospitalcomptoir, 
das Portcomptoir, die Flott-Eguipage-Commandenre, — ferner bei den Ver­
handlungen bei obigen Behörden und Beamten; — ferner zu Geburts-, 
Tauf- und ähnlichen Zeugnissen für Bürger und Bauern, zu Pässen sür 
Geistliche und zu Monatsbilletten für reisende Bürger und Bauern, zu 
Zollzeugnissen aller Art, zu Dispachen, zu Compromißacten wegen Consti-
tuirnng von Schiedsgerichten. 

2) Zu 40 Kop. der Bogen wird gebraucht zn Eingaben (mit Aus­
nahme des ersten Vogens in jeder Sache) an: den Generalgouverneur, 
Civilgonvernenr, Ritterschaftshauptmann, das Oberlandgericht, den Re-
valschen Rath, den Gonvernementsprocurenr, die Gouvernementsregierung, 
den Landtag, das Colleginm allgemeiner Fürsorge, das Gouvernements-
sanitätscomite, an die lutherischen Consistorien, an das Postamt, die 
Gouvernements-Bau- uud Wegecommisfion, den Kameralhof, dessen 
Präsidenten, die Rekrutensession, den Zollbezirkschef, den Domainenhof 
(in Riga), die rechtgläubigen geistlichen Consistorien, die Corpscomman-
denre, die Divisious-, Detachemeuts- und Bezirksgenerale, ferner zu allen 
Ausfertigungen (mit Ausnahme der Endnrtheile) bei vorgenannten Behörden 
und Beamten; zu Endnrtheilen und Appellationszeugnissen in den im 
Punkt 1 genannten Gerichtsbehörden, zu Schreiben und Attesten behufs 
der Ausfertigung von Handelsscheinen sür Kanflente dritter Gilde, zu 
zweimonatlichen Billetten für reifende Bürger und Bauern, zu allen 
Urkunden, deren Betrag die Snmme von 150 Rbl. nicht übersteigt, zu 
den von den Schuldnern unterschriebenen Rechnungen, zu Wechselprotesten 
und Auszügen ans Makler- und Notariatsbüchern bis zu demselben 
Betrage, zu Contracten über Rekrntenmiethe. 

3) Zu 70 Kop. der Bogen wird gebraucht zum ersten Bogen von 
Gesuchen nnd der ersten Eingabe in Sachen an die nnter 2 genannten 
Behörden, und zu dem zweiten und den spätern Bogen bei Gesuchen 
und Eingaben an den Dirigirenden Senat, den Synod, die Oberprocn-
renre, die Minister und Oberdirigirenden, deren Departements und Kan-
zelleien, zu Ausfertigungen der im Pnnkt 3 genannten Behörden nnd 
Beamten, desgleichen zu Ausfertigung der Endnrtheile und Appellanons-
attestate in Prozeßsachen bei den im Punkt 2 geuaunten Gerichtsbehörden, 
ferner zu dreimonatlichen Billetten für reisende Bürger und Bauern, zu 
Billetten für Freigelassene, Findlinge, Ausländer u. dergl. Personen zum 
Aufenthalt in den Städten für die Zeit der Verhandlung wegen ihrer 
Anfchreibnng, zn Zeugnissen und Attesten behufs Erlaugung von Handels­
zeugnissen für Kaufleute zweiter Gilde. 

4) Zu 1 Rubel der Bogen wird gebraucht: zum ersten Bogen bei 
Gesuchen an die im Punkt 3 benannten Behörden und Beamte, zn Geburts-, 
Tauf- uud dergl. Scheinen (mit Ausnahme der für Bürger und Bauern), 
zu Dienstzeugnissen, zu Attesten und Belobigungsschreiben über geleisteten 



Wahldienst; zu Pässen und Billetten für dienende und verabschiedete Be­
amte, Edelleute, Gutsbesitzer und Ehrenbürger, die nicht in einer Gilde 
stehen; zu Urlaubsbilletten für Kaufleute, die ein Wahlamt bekleiden; zu 
Bescheinigungen und Attesten behufs Erlaugung von Handelszeugnissen 
für Kausleute erster Gilde; zu Attesten an Stelle verlorener Handels-
scheiue bis zum Ablauf des Termins derselben; zu Zeugnissen über erfüllte 
Pacht-, Lieferuugs- und Leistuugöcontracte; zu Zeugnissen der auslän­
dischen Consnln behufs Abführung von Waaren; zu Pässen für die aus 
russischen Häfen abgehenden Fahrzeuge; zu Auszügen aus den Makler-
und Notariatsbüchern (mit Ausnahme der unter 2 angeführten); zu Zeug­
nissen über den Lastengehalt der Schiffe; zu Zeugnissen auf Verfertigung 
von Maßen und Gewichten an dazu befugte Personen. 

5) Zu 2 Rubel der Bogen wird gebraucht: zu Vollmachten und zu 
Pässen sür Ausländer. 

6) Zu k Rubel der Bogen wird gebraucht: zum ersten Bogen für 
Appellationen an das Oberlandgericht und den Revalschen Rath. 

7) Zu 10 Rubel der Bogen für Appellationen an den DirigirendenSenat. 
B e f r e i t  v o m  G e b r a u c h  d e s  o r d i n ä r e n  S t e m p e l p a p i e r s  s i n d :  
1) die estländifchen Bauern; 
2) die Gesuche und Verhandlungen wegen Ertheilnng von Pässen an 

Bürger und Bauern; 
3) die Taufzeugnisse der Kinder von niederen Beamten der Militär-, 

Marine- uud Postressorts und anderen Commandos; 
4) Beschwerden von Personen niederen Standes, die in Grundlage 

der Urtheile der Criminalpalaten bestraft sind, an den Senat; 
5) die Dörptsche Veterinärschule; 
6) die Verhandlungen in milden Stiftungen (die Gesuche an dieselben 

sind auf Stempelpapier zu schreiben); 
7) Gesuche au alle Kronslehranstalten; 
8) Gesuche an die Reichsbank, die Kaiserliche philanthropische 

Gesellschaft, das Collegium allgemeiner Fürsorge; 
9) Gesuche im Ressort des Censnrwesens; 
10) Untersuchung^ und Crimiualsacheu; 
11) Concnrssacheu; 
12) die Verhandlungen wegen Abgabe der estländifchen Bauern zu 

Rekruten; 
13) Gesuche an die evangelisch-lutherischen Consistorien wegen Anstellung 

von Predigern, Vocationen und alle Verhandlungen deshalb; 

14) Gesuche und Verhandlungen wegen Ermittelung des Alters von 
Rekrutensnbjecten; 

15) die Ausgabe- und Einnahmebücher bei den Waisengerichten; 

16) Duplicate und Abschriften von Declarationen und Anzeigen im 
Zollressort;-
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17) Connossamente und Frachtbriefe bei Zolldeklarationen ausländischer 
Schiffer und Fuhrleute; 

18) Vollmachten zum Empfang von Briefen nnd Packen von der 
Post, desgleichen Gesuche wegen solcher Briefe und Packen. 

II. D a s  S t e m p e l p a p i e r  z u  K a n f c o n t r a c t e n  n n d  a n d e r e n  
A b m a c h u n g e n  

kostet: 
aus die Summe 

151 bis 300 R, l R. 
301 
Ml 

1501 
20» l 
3001 
4501 
6001 
7501 
9001 

10,00! 
12,001 

900 
1J00 
2000 
3000 
4500 
«von 
7S00 
9000 

10,000 
12,000 
13,000 

2 „ — 
3 . 5,0 

, 4 . 50 
> 7 . 
> 10 „ 

13 . 
i7 . 
20 .. 
23 .. 
2« . 
Zt> 

auf die Summe 
von 13,001 bis 15,000 R. 33 R. 

18,000 
21/»Ol« 
30,000 
>45,000 
«0,000 
90,000 

120,000 
150,000 
225.0-0 
300,000 

15,00! 
18,00 t 
21,001 
30,001 
45,001 
60,001 
90,001 

120,001 
150,001 
225,001 
300,001 

40 
-15 
65 

100 
135 
200 
265 
330 
500 
660 

und weiter 1350 
Von dem Gebrauch desselben sind befreit: 
1) die Universitäten und ihnen untergeordneten Lehranstalten bei Kauf-, 

Schenkings- uud anderen Urkunden, durch welche sie Eigenthum erwerben; 
2) die estländifchen Bauern; 
3) private Testamente (die Poschlin wird aber später nach dem Berthe 

des Nachlasses erhoben): 
4) Kaufacteu über Vermögen, welches aus dem Privatbesitz zum Staats­

oder Gemeindewohl übergeht. 
III. D a s  S t e m p e l p a p i e r  z u  W e c h s e l n  u n d  L e i h b r i e f e n  

aus die «summe 
von 1 bis 150 R, kostet — R. 50 K. 

151 „ 300 .... 1 „ 
„ 301 „ M> . „ 2 . — „ 
. 901 „ 1500 „ . 3 50 .. 
„ 1501 2000 . . 4 .. 50 . 
. 2001 „ 3000 . „ 7 . — „ 

3001 „ 4500 „ ,. 10 

auf die Summe 
von 4501 bis 6000 R, kostet 13 R. 

6001 ., 7005 ,, . 17 „ 
7501 ., !100« .. . 20 
9001 . 10,000 „ „ 23 „ 

„ 10 001 .. 12,000 „ . 26 . 
„ 12,001 ,. >3,000 . 30 . 

13,001 „ 15,000 .. .. 33 
Leibbriefe und Wechsel über mebr als 150,000 Rbl. sind auf mebrc Bogen zn schreiben. 
Im Innern des Reiches auf ausländische Haudlungshänser gezogene 

Wechsel können auf Wechselpapier von der Halste des für inländische 
Wechsel vorgeschriebenen Werthes geschrieben werden. 

Im Auslande aus hiesige Negociauten gezogene Wechsel müssen auf 
Wechselpapier abgeschrieben werden, jedoch nnr von der Hälfte des für 
inländische Wechsel vorgeschriebenen Werthes. 

Im Auslande ausgestellte Leihbriefe müssen abgeschrieben werden auf 
Wechselpapier nach den allgemeinen Regeln. 

Befreit vom Gebrauch des Wechselpapiers sind dieselben Personen und 
Behörden, welche vou dem Gebrauche des gewöhnlichen Stempelpapiers 
und des Krepostpapiers befreit sind. 
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F o r m a l i t ä t e n  
bei der 

Anschreibung zu den Stadt- und Domkenergemeinden, 
sowie bei der 

Gewinnung des Bürgerrechtes. 
1 )  U m  s i c h  z u  d e r  S  t a d t s t e u e r g e m e i n d e  a n s c h r e i b e n  z u  

lassen, hat man sich bei der Steuerverwaltung zn melden und derselben 
zu produeireu: ein Sittenzengniß von bekannten zuverlässigen Personen, 
ein ärztliches Gesundheitszeugnis; und ein kirchliches Zeugniß über das 
Alter und den Familienbestand des Auszunehmenden; außerdem ist für 
jede Persou männlichen Geschlechts eine Cantion von 50 Rubel, für jede 
weibliche Seele von 25 Rnbel S. zu depouiren; dieses Depot wird von 
der Stenerverwaltnng mit 4 Procent jährlich verzinset; Personen weib­
lichen Geschlechts steht es jedoch frei, statt der Cantion von 25 Rubel 
zum Besten der Stenergemeinde 15 Rubel S.-M. zu entrichten, die weder 
verzinset noch zurückgezahlt, sondern zur Unterstützung kranker und alters­
schwacher Weiber uud Mädchen verwendet werden. Statt der Geldcaution 
kann auch Verpfändung von Immobilien oder Bürgschaft zuverlässiger 
Hausbesitzer gestellt werden. — Um in den Znnftoklad aufgenommen 
zu werden, muß man noch ein Zeugniß darüber beibringen, daß man 
ein zunftmäßiges Handwerk erlernt hat. — Nach Erfüllung alles des 
Obigen erhält man ein Attestat, daß die Gemeinde in die Aufnahme 
willigt; mit diesem Zeugnisse und dem EntlassnngSschein der früheren 
Gemeinde hat man sich sodann an den Kameralhos mit einem schriftlichen 
Gesuche zu wenden, der die Abschreibung von der früheren Gemeinde 
und die Anschreibnng zu der Revalschen Stadtsteuergemeinde verfügt. 

2) Wer das örtliche Bürgerrecht in der Stadt Reval 
erwerben will, muß: 1) zu einer der christlichen Consessionen gehören; 
2) russischer Unterthan sein; 3) zn einem der freien Stände gehören; 
4) von unbescholtenem Wandel sein; 5) darf nicht Bürger einer anderen 
Stadt sein. Ju Folge dessen ist Folgendes zu beobachten: a. ein Hand­
werker, welcher das Meisterrecht gewonnen, wird vom Aeltermann und 
den Beisitzern seines Amtes dem Rathe in dessen voller Sitzuug prüfen-
tirt, worauf er um die Aufnahme iu die Zahl der Stadtbürger bittet; 
in der nächsten vollen Session leistet er unter dem 24 Stunden vorher bei 
dem Herrn worthabenden Bürgermeister erbetenenBorstande „zur Gewinnung 
des Bürgerrechts" in Gegenwart zweier Bürger den vorschriftmäßigen 
Bürgereid. Bevor er jedoch zum Eide zugelassen wird, muß er deu Be­
weis liefern, daß er die Aufnahmegebühr berichtigt hat; diese Gebühr be­
trägt für in Reval geborene Meister 17 Rubel 71 Vi Kop., für die 
außerhalb Reval geborenen 20 Rubel 71V? Kop., wovon 5 Rbl. 50 Kop. 

2* 
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bei dem Protonotaircn, der Rest in der Stadtkasse entrichtet wird. — 
d. Andere Personen müssen schriftlich beim Rathe einkommen und einen 
Beweis über ihre Hingehörigkeit, sowie ein Sittenzeugniß von zwei Bürgern 
beibringen. Nachdem ihnen darauf durch Verfügung des Rathes der 
Eintritt in die Bürgerschaft gestattet ist, entrichten sie die Aufnahme­
gebühren mit 16 Rubel 71'/, Kop., wenn sie in Reval geboren sind, sonst 
mit 24 Rubel 21^ Kop., wovon 5 Rubel 50 Kop. bei dem Protonotaircn, 
der Rest aber in der Stadtkasse zu entrichten ist. Sodann leisten sie 
unter Beobachtung der unter a. angegebenen Formalitäten den Bürgereid. 

3) Behufs Anschreibnng zu der Domsteuergemeinde hat man 
bei der Domsteuerverwaltung ein Sittenzeugniß und den Entlassungs­
schein der früheren Gemeinde zu produciren und je nach den Umständen 
eine Cautiou von 40 bis 50 Rubel, die mit 4 Procent jährlich verzinset 
wird, für jede männliche Seele zu deponiren. Weibliche Individuen 
zahlen statt der Caution in die Unterstützungskasse 15 Rbl. Mit dem 
darauf von der Steuerverwaltung ertheilten Anfnahmeschein hat man 
sich an den Kameralhos mit einem schriftlichen Gesuche um Ueberführung 
zur Domgemeinde zu wenden. Hinsichts der Zunftgenossen gilt dasselbe 
wie in der Stadt. 

4) Um Dombürger zu werden, hat man sich unter Beibringung 
eines polizeilichen Sittenzeugnisses bei dem Domschloßvogteigerichte um 
die Aufnahme in die Bürgerschaft zn bewerben; nach bewilligter Aufnahme 
von Seiten der Gemeinde leistet man den Bürgereid. Handwerker werden 
durch das Amt dem Vogteigerichte vorgestellt. 

Schornsteinfeger-Tare. 
In der Stadt, Nbl. C. 

1) Für die jährliche Reinigung eines Stubenosen-Schornsteiiis, 
der durch ein Astöckiges Hans geht I 50 

2) Desgleichen dnrch ein zweistöckiges Haus 1 — 
3) Desgleichen durch ein Hans von einem Steck — 75 
4) Für die jährliche Reinigung eines Küchenschornstcins, wenn 

er dnrch drei Stockwerke geht 3 — 
5) Desgleichen, wenn er dnrch zwei Stockwerke geht - - - 2 — 
6) Desgleichen in einem einstöckigeu Hause I 50 

In den Vorstädten. 
1) Für die jährliche Neinignng eines Stubenofen-SchornsteinS - — 75 
2) Für die jährliche Neinignng eines größern Schornsteins, eines 

Küchen- und eines sogenannten russischen Ofens - - - - I 75 
3) Für einen dergleichen mittleren Schornstein. I 40 
4) Für einen kleinern Schornstein oder sogenannte kalte Küche- — 50 

Anmerkungen. 
1) Diese Taxe beziehtsich bloß auf Schornsteine und Röhren neuerer 

Coustrnction; binsichtlich derer in alten Gansern bleibt es bei den bisheri­
gen contra etlich en LegnZrbindn der Brandmeister mit den resp. Hausbesitzern-
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2) Unter einem nach obiger Taxe zn berechnenden Schornstein ist jede 
von dein Ofen an bis znm Dache hinausgehende Röhre zn verstehen, wenn 
sich ihrer anch mehre oben in einem einzigen eigentlichen Schornstein vereinigen. 

3) Für das Reinigen der Schornsteine von Oesen in Bäckereien, Zucker­
bäckereien, Brauereien und Badstubeu wird — weil diese noch einmal so 
fortgefegt werden müssen — im Vergleich zn den Küchen-Schornsteinen 50 
Pocent zugeschlagen. 

4) ES ist den Brandmeistern nicht verwehrt, auch mit den Besitzern neuer 
oder umgebauter Häuser freie contractliche Übereinkünfte zu schließen oder 
bei dcu bisher geschlossene!: zu bleiben, die aber bloß sür die zeitigen Haus-
eigentbümer nnd deren Erben bindend sind. 

5) Die Taxen sind nicht für daS jedesmalige Reinigen der Schornsteine, 
sondern jährlich festgesetzt; eS baben daber die Brandmeister die Verpflich-
tnug, von sich aus dafür zu sorgen, daß die Reinigung der Schornsteine 
und Röhren, so oft erforderlich, wiederholt wird. EiueStheilS ist mithin 
jeder HauSeigentbümer verbunden, die Reinigung, so oft es die Brandmei. 
ster für nötbig halten, geschehen zn lassen, anderntbeilS rnht ausschließlich 
auf den Brandmeistern die ganze Verantwortlichkeit, wenn dnrch nicht oft 
genug wicderbolleS, wie dnrch nicht gehöriges Reinigen der Schornsteine und 
Röhren ein Unglück entsteht. 

Auszug aus der Fuhrmanns-Tare. 
Personen-Equipagen 

mit zwei Pferden mit einem Pferde 
bis zu einer Viertelstunde .... 15 Cop. 10 Cop. 
ü b e r  e i n e  V i e r t e l s t u n d e  . . . .  2 0  „  1 5  
über eine balbe Stunde . . . . 3(1 „ 20 „ 
über drei Viertelstunden bis zu 1 Stunde 50 „ 30 „ 
Wird die angenommene Equipage längere 

Zeit als zwei Stunden benutzt, so ist für die 
Stunde zu zahlen 40 Cop. 25 Cop. 

Für Fahrten uach Ziegelskoppel bin uud 
zurück zur Begleitung einer Leiche . 90 „ 55 „ 
Die mit den Dampfschiffen im Hasen anlangenden Passagiere, welche 

von dort nach der Stadt, den Vorstädten uud uach Cathariueuthal fahren, 
haben an Fuhrlohu zu entrichten: 

Für eine Eqnipage mit zwei Pferden 50 Kopeken 
„ „ mit einem Pferde 30 „ 

Für einen einspännigen Lastwagen . 40 „ 
Bei Fabrten über 3 Werst ist außerdem für die Rückfahrt, ohne Un­

terschied, ob der Fahrende mitfährt oder ob die Equipage leer zurückgeht, die 
Hälfte des für die Hinfahrt bestimmten FnbrlohnS, uud für's Warten gleich­
falls die Hälfte des Fubrlobus uach Verhältnis^ der Zeit zu zahlen. — Be? 
Fahrteu nach Brigitten hat der Fahrende außer dem Fuhrlobn die Prahm­
gelder für den Fuhrmann uud dessen Pserde nebst Equipage zu entrichten. 
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J a h r m ä r k t e .  
In Estland. 

Baltisport, Z. u. Z, Fcbr-, 2l. u. 22. Septbr. Narva, Vieb- und Pserdemarkt vom^6. und 
Kram-, Vieh- uns Pserdemarkt. ! 10. Februar und vom 20, bis 23. Septbr. 

Fickel (Stein-), 15—lf> Novbr. Flachsmarkt. Neueuhoss iu Sücharrien beim Kuiwajo^gi-
Fegefeuer, 26, u, 27. Febr. Kram- u, Viebm. scheu Kruge, am dritten Dienstag im Sex-
Hapsal 10—!1. Januar, 14—IS. Sevtemder tember-Monar jeden Jahres Kram-, Vieh-
Jeglecht, Kchsp. gl. 3t, 8 Tage n, Ätichaelis u Pserdemarkt. 
Jewe, Kcksp. gl N.. 18. u, 19. Febr. und 24.u, Rappel. Kchsp. gl.N. 3te »reitagn. Neujahr, 

25 Sept, Kram-, Viel- und Pserdem. Isie Freitag nach Ältichaelis. 
Keblas, Kchsp. St. Michaelis, 29. Sepr. bis Reval,20. Juni bis 1, Juli Kramm., 27. Juni 

1. Octbr. Flachsmarkt. > 1«s 3, Juli Wollm^26 — 28, Sept Viebni 
Kegel, Kchsp. gl. N, 29. Sept., Montag und 

Dienstag nää> Oculi. 
Leal, Montag, Dienstag und Mittwoch nach 

dem Sonntag E>iomihi und d 24. Sepibr 

Rosenlhal, Kchsp. Merjama, 7—6. Januar 
Kram-, Bich- und Pserdemarkt. 

Ztein-Fickel, s. Fickel. 
t 3)!icbaelis, Kchsp, gl. N., 29. Septbr. 

Lobde lSchloß), Kä'sp/Goldenbeck, 17—18. Weipenst.in, 3. Febr.,20. Juni, 10—11 Zept. 
Jan., 4—5 October. Kcam- u.Viehm., 8—9. 3tovbr. Flachsm. 

Merjama, Kchsp. gl, N. bei der Kirche, deu Z. Wcseiibcra, 27—2^. Jan.. I st—17. Juni, 29. 
Advent, Kram-. Vieh-und Pserdemarkt. l Sepl. Kram-, Vieh- und Pserdemarkt. 

In Livland. 
Arensburg, 10—12 Febr. Pserdem, 12—24 j Schlock, 20—22. Febr., 10—17. Juli, 20— 

Febr. Waarenmarkt, 1 >—17. September! 22. September. 
Dorpat,7—28 Jau.4—3.Febr.Flachsmarkt Walk, 8—9. Februar, 26. Juni, 10. August 

29—30. Juni, 8—10., 29 September bis! 2!». September, 20—2l. Nov. Flachsm. 
1. October, 1—2. 3tovember Flachsmarkt.^ 27. December bis^5. Januar. 

Fellin (Schlo 2—9. Febr., 15—17. Febr.jWeneen, >5—16. Fcbr. Flachsm.. 11—18. 
Flach m., 8 Tage nach Gründonnerstag. 
22-23. Juni, 21—25. Sept.,25-27.3!o? 
Flachsni. 

Semsal, 27—28. Fcbr. Flachsmarkt, 10. Au­
gust, 9—10. Octoder Flachsmarkt. 

Pernau, 20. Juli bis 3. August, 22. Sep­
tember, 17. Dezember Vielimarkt. 

5uni Kramm., ^6—17. Octbr. Vieh- und 
Pferdem., >0—!l. Decbr. Flachsmarkt. 

Werro. 9—II. Jan. Flachsm., 2. Februar 
VietuaUen- und Pserdem.. 22—29. Febr. 
Kramm., 26. Juni u.21—25. September 
Viebmarkt, 9—11. October Flacks markt 

. 10—II. November Viehmarkr. 
Riga, 7—9. Jan. Hopfenm., 20. Juni bis 10. Wolmar, 25—30, Jan. Flachsm., 21. Septbr. 

Juli Kram- und 20—22-Juli Wollmarkt > 28. Octbr, 25—27, Novbr. Flachsmarkt. 

In Kurland. 
Bauske, am Fastnachtstage, 17. September, 

12. October, 
Durben, 7. Januar, Freitag nach Christi 

Himmelfahrt, 17. Septeinber. 
Dünaburg (Gouv, Witebsk), 5-20. Juni, 

2i. De.emder bis 4. Januar. 
Ekau (Groß-), Kchsp. gl. 3t, 10 August, 

1. Septbr. Pserdem,, an den Freitagen 
nach Ostern, Pfingsten und Weihnachten. 

Friedrichsiradt, 2—5. Februar Flachsmarkt, 
Montag uach dem 24. Juni, 8. Sept. ki. 
October, 1—4. November Flachsm., Mon­
tag nach dem 10. November u-.c jeden 
Donnerstag Wockenmarkt. 

Goldingen, >7—19. September, 29—31. Oct. 
Getraide, Flachs und Garrensrüchte. 

Erobin, 10—12. 

Jokobstadt, 6. Jan., 2. Februar, vonr Frei­
rag in der Vntterwoche 8 Tage, 8, Sep­
tember, 1—8. December Flachsmarkt. 

Zllurt, 6—7. Januar, 2. Febr. 13. Juni u. 
an jedem Donnerstage Wochenmarkt. 

Libau, Anncn-Jabrmarkt zwis^en alt und 
neu ?nmentag (Juli). 

Mitau, Donnerstag bis Sonnabend nach dem 
8. und 29. September. 

Ncuenbur,, Kchsp. g!. 3t., 12. August. 
Polangen, 1. Jan.,'l. April, I.Juli, I.Oct. 
Schönberg, Kchsp. Banste, 2. Februar, 

Cbristi Himmelfahrt, Frohnleichnamstag 
(Juni>, 15-19. August. 23. September, 
>0, November. 

Tuckum, Donnerstag nach dem 1. August 
1. September, 1, October. 

Windau, Donnerstag nach alt Trinitatis 
4. October. 

September. 
Hascnpoth, 23. April, 24. Juni, 28. October. . 

Anmerkung. Nach bochobrigkeitliche» Verordnung darf kein Jahrmarkt an einem 
Sonntag, »Sonnabend oder Festtag gebalten werden, sondern wird auf de« nächst­
folgenden Werkeltag verschoben. 
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Adreßbuch für Estland. 

Die Civil-Oberverwaltung von Liv-, Est- und 
Kurland. 

Wilhelm Heinrich Baron öieven, 
Commaudireuder der Truppen des Rigaschen Militärbezirks, General-Gou-
verueurvon Liv-, Est- uud Kurland. General-Adjutant, General der Iufau-

terie und bober Orden Ritter. 

Ressort des Ministeriums der inner» Ange­
legenheiten. 

i. 

Per Gouverneur mit den ihm zugeordneten Äeainten. 

Gouverneur Wilhelm von Ulrich I-, 
General-Lieutenant vom Eeneralstabe uud Ritter hoher Ordeu. 

Beamte desselben zu besonderen Aufträgen: 
Nettere- Timitt. Garde-Stabseavitaiu!Titulair-Rath Baron E. W. v. Krü-

und Ritter Ferd. Barou Ttackelberg., dener. 

Kanzellei desselben: 

Direetor: Hofrath und Ritter H. Srelv.: Colleg.-Affossor uud Ritter 
Hiekisch. . (5. v. Oldekep. 

Aelterer GeHülse des Direcrors: ^ 
Tit.-Ratb uud Ritter F. v. Woit. ^ ^ ^ 

Jüngere Gebülsen des Directors: Regi,ttaror: (Nellv.) F. von Wott. 
Stellv. : Tit.-Ratb Baron Krüdener. Translarenr: Lacanz. 
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Gebülsen des Archivars: 
Coll.-Secr. CarlJoh. G. Depkin. 
Coll.-Registr. Alexander RydeniuS. 

Executor: Titulair - Rath und Ritter 
Ferd. Meder. 

Executors-Gebülfe: Colleg.-Secretair 
Wassily Bechmetjew. 

Translateure der Deutschen, Lettischen 
und Estnischen Sprache: (stellv.) 
Hofratb u. Ritter A. v. Oldekop, 
<stellv.) Colleg.-Assessor und Ritter 
I. H. Clausen. 

1) Erste Avtheilung 

älterer Reg.-Rath Winter. 
Coll.-Assessor und Ritter 

Chef ders 
Tecretair 

II.  

Die Gouvernements - Acgierung 
nebst den ihr untergeordneten Administrations- und Potizei-Instanzen. 

Die Gouvernements-Regierung. 
Die allgemeine Session. 

Präses: Der Gouverneur. 
Vice-Gonverneur: Staats-Rath und 

Ritter Baron Woldemar Rahden. 
Aelterer Reg.-Ratb: Staatsratb und 

Ritter Theodor Christian Winter. 
Reg.-Räthe: Staats-Ratb nnd Ritter 

E. v. Nottbeck. Hofratb und Ritter 
Nikolai v. Gyldeustubbe. 

Assessors Hofrath nnd Ritter Leopold 
Eberhard. 

Kanzellei derselben. 

Aelterer Secr.: Hofrath und Ritter 
Alexander Frese. 

Gehülfe desselben: Vacanz. 
Aelterer Secret.: Hofrath und Ritter 

O. Hiekisch. 
Geb. dess. u. Vorsitzer des Revisions-

TischeS: Collegien - Secretair A. 
v. Nottbeck. 

Nentmeister: Titulair-Rath und Ritter 
Gnido Baron Mavdell. 

Gehülfe des Rentmeisters: GouvtS.-
Secr. Carl Haudeliu. 

Redacteur der Gouvernements-Zeitung. 
Vorsitzer des ZeitungstischeS u. In-
fpeetor der Tvpographie: Tit.-Rath 
Georg Sokolowskn. 

Gehülfe des Redacteurs: Coll.-Se-
cretair. v. Schwartz. 

Factor der GouverneinentS-Typogra-
phie Albrecht. 

Registr. Tit.-Rath u. Ritter D. Nort-
mann. 
Gehülfen des Registrators: 

Coll.-Seer. Theodor v. Hradetzky. 
Coll.-Secretair Christian Blnmfeld. 
Archivar: Tit.-Rath Fried, v. HaeckS. 

Carl v. Oldekop. 
Tisch l 

Vorsitzer: Coll.-Reg. Jurjew. 
Gebülfe desselben: Coll.-Secr. Iwan 

Iwanow. 
Tisch li. 

Vorsitzer: (stellv.) Gouvts.-Secretair 
Georg Schmidt. 

Gebülfe desselben: Vacanz. 
Tisch iri, 

Vorsitzer: (stellv.) P. Wachsmuth. 
Gebülfe desselben: Vacanz. 

2) Zweite Abteilung 

Cbefderselben: Reg.-Ratb V.Nottbeck, 
secretair: Coll.-Secret. Baron Gott-

bardt Wrangell. 
Tisch iv. 

Vorsitzer: lftellv.) C.-S. Malmgreen. 
Gehülfe desselben: Vacanz. 

Tisch V. 
Vorsitzer: Tit.-Rath Iwan Höppener. 
Gebülfe desselben: Engen Iürgenseu. 

Tisch vi, 
Vorsitzer: Vacanz. 



Gebülfe desselben: Collegien-Secretair 
I. Martinsen. 

3) Dritte Abtlieilung. 
Cbef derselben: Reg.-Rath v. Gylden-

stubbe. 
Secretair: Coll.-Ass. n. NitterClausen. 

Tisch vii, 

Vorsitzer: Vacanz. 
Gebülfe desselben: Vacanz. 

«. Die unter der Gouvernements - Regierung stehenden Admi-
niftrations- und Polizei-Behörden und Autoritäten. 

1) Auf dem Lande: 
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Tisch viii 

Vorsitzer: Vacanz. 
Gebülfe desselben: vacant. 

Tisch IX. 

Vorsitzer: Colleg,-Secretair Carl G. 
Betb. 

Gebülfe desselben: Colleg,-Secretair 
Alexander Betb. 

s) Tic Krciscommissäre 
in Harrien: (stell?.) Colleg.-Secr. 

Tbeodor v. Hradetzky. 
in Wicrland: Narbutt, Edelmann, 
in Jerwen: (stellv.) Tb. Hammerbeck. 
in der Wieck: Coll.-Secretair Alex. 

Malmgreen. 
t>) Tic H.ikcnrichtcr 

in Ostbarrien: Baron Stackelberg 
zn Fcgfener, 

in Südbarrien: Baron Fersen zu 
Kedenpäb. 

in Westbarrien: von Trittboss zn 
Pollküll, 

in Allentacken: Baron v. Stackel-
zu Nepnik, 

in Strandwierland: N. Baron 
Dellingsbanfen zn Hnljal, 

in Landwierland: v. Nennenkampff 
zu Kono, 

in Ostjerwen: Baron Vietinghoss 
zn Seudell, 

in Südjerwen: Baron Schilling zu 
Serrefer, 

in der Jnsularwieck: Friedrich von 
Gernei zu Sellenküll, 

in der Strandwieck: Baron Uexküll 
zu Keblas, 

in der Landwieck: Baron Uexküll zu 
Jeddefer. 

2) In den Städten. 
F ü r  R e v a l .  

Die Unterstadt 

Äie ullyemeine Studt:l5u>se. Bnchbalter: v. Haecks. 

Präses: Bürgermeister Bätge. 
Glieder.-

Nathsberr Landesen. 
— C. Mener. 

Aeltermann der gr. G.: C. Elfenbein. 
Aeltester — — Julius Pfaff. 
Woitfübrer: Becker. 
Aeltermann d. St. C.-G : Tal?lstrom. 
Aeltester — — Päch. 

Oer Stadt-Goties- und der 
Studt- Kornkuslen. 

Präses: Bürgermeister v. Haecks. 
Glieder: — Bätge. 
Nathsberr G. Gleiß. 
Aeltermann der gr. G.: C. Elsenbein. 
Aeltester der gr. G.: Wold. Mayer. 
Jüngster — — Paul Brosse. 
Aeltermann der Cannti-G.: Koch. 



42 

Aeltester der Caunti-G.: Kürschuer-
meister Sievers. 

Buchhalter und Korn-Notar: Coll.-
Secr. A. W. Zepernick. 

Bnchhaltergehilse: G. Malm. 

Sie Stenei-Veimaltnng. 
Präses: Bürgermeister C. Bätge. 
Glieder: Nathsherr Notermann. 
Aelteste der gr. Gilde: Lütkens. 

A. G. Brosse. 
Zohannsen. 
Hugo Brosse. 

Aelteste der Can,-G.: Bartmer, Fließ. 
Secretair jur. Th. v. Bnnge. 
Buchhalter: Gonv.-Secr. G. Malm. 
Buchhaltcrsgehilse: Bachmaun. 
Cauzelleibeamter: F. v. Husen. 

Sie Quttitier- llommission-
Präses: Nathsherr und Ritter Aug. 

Gräbuer. -
Beisitzer: 

Aeltermann Nnleovius. 
I. Wacker. 

Delegirte: 
Geueral-Major und Nitter v. Vogdt. 
dim. Coll.-Secr. O. v Trefurt. 
Kausmann Carl Petenl'erg. 

— L. H. Petersen. 
— I. Fomiu. 

Bäckermeitter F. Chlandr. 
Sattlermeister G. Händler. 
Tischlermeister Holm. 
Schuhmachermeister N. Tönnissen. 

Secr.: Coll.-Assess. n. Nitter v. Lampe. 
Buchhalter: I. (5. Nascall. 
Buchhalters-Gebilse: A. L. v. Husen. 

Äiestüdt.velenchtnnyscolnmissi'on. 
Hei llommission snrnoi städtische 

Veleuchtnng und Besoldung der 
miistiint. Uuchtmiichtei. 

Präses: Nathsherr und Nitter Aug. 
Gräbuer. 

Glieder: Nathsherr A. Höppeuer. 
Aelteste der gr. G.: Krause. Arthur 

Barou Girard de Soucautou. 
Aelteste der St. Canuti-G.: Arendt. 

Stüivert. 
Secr.: Tit.-Natl, Georg v. Glon. 

Sie g?oße Oilde. 
Aeltermann am Wort: C. Clsenbciu. 
Gesolgter: Nulcovius. 
Aeltermann: Gahlnbäck. 

— Niesenkampff. 

Älls Schmlnzhunptei-Colps. 
Erkorene Aelteste: 

C. A. Tönniges, Nittmeister. 
Franz Kluge. 
Neinhold Krich. 
C- W. Grünherg. 

Hie St. Lannti-Gilde. 
Aeltermanu am Wort: Dal'lström. 

— D. Fölsch. 
— D. Arendt. 
— Koch. 

Sie Uenulsche Pglizei^erivultnng. 
Polizeimeister Ol'rist und Nitter von 

Nenteln. 
Assessoren : Tit.-Nach und Nitter Otto 

Baron Maydell. 
Nathsherr A. Höppener. 

Kanzellei: 
Secretair der deutschen Al'theilnng: 

lstellv.) Gouvts.-Secret. G. Brasche. 
Secretair der russischen Abheilung: 

Gouvts.-Secretair W. Martinsen. 
Stadttheils-Aussetier: 

im I.Stadtth.: Coll.-Secr.C.Stricker. 
„ 2. Gouvts.-Secretair. 

Eduard Glocke. 
im l. Vorstadttheil: A. Hradetzkp. 
„ 2. „ Vacanz. 
„ Z. Coll.-Secr. Nieländer. 
„ 4. .. Gonv.-Secr. Th. Malsch, 

ans dem Dom: Meinert. 



Die bei der Nevalscben Polizeiverwaltnng 
errichtete Kommission zur Feststellung 

der Marktpreise, 
Präses: der Polizeimeister. 
Glieder: Makler N. Heidenschild.^ 

Kaufmann A. G. Bro»e. 

SllS käinmereigericht. 
Stellv. Oberkämmerer: Bürgermeister 

Alexander Martin Luther. 
Kämmerer: Natbsberr A. H. Koch. 

SltS llnctions-Sirectorinm. 
Tnbhastalionsherreu: Nalbsh. Köhler. 

— Krich. 
Sie StMgiUel-t^mlnissiMl. 

Präses: Bürgcrm. Alexander Mar­
tin Lnther. 

Glieder: 
Aeltermann Nnlcovius. 
Aeltester A. Barou Girard de Sou-

canton. 
Wortführer Becker. 
Aeltermann Tahlström. 
Aeltester Päch. 

Ser lievulsche Swdl-Iieniscn'. 
Ferdinand Adamsohn. 

I>) Ter Tom. 

Sus Scmi - 5'chloßvogteiciei icht. 
Präses: Schloßvogt H. Erbe. 
Glieder: Aeltermann H. Falck. 

— G. Vorstädl. 
Beisitzer: D. Iaritz. 

— C. H. Tönnisson. 

Sie S»ingilde-!luss«i. 
Präses: Aellcrmanu G. Vorstadt. 
Glieder: Aellermann H. Falck. 

Aeltester: D. I. Iaritz. 
Buchhalter: Anderson. 

Sie Soni-Steuervernililtung. 
Präses: Aeltermann H. Falck. 
Glieder: Taubenbeim. Holm. 
Notär: Anderson. 
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Sie Som-llmse-verwultung. 
Präses: Aeltermann G. Vorstädt. 
Beisitzer: Aeltermann H. Falck. 

— Aeltermann D. Iaritz. 
Notär: Anderson. 

H a p s a l .  
Der Magistrat. 

Vorsitzer: Bürgermeister A. F. Berg. 
Gerichtsvogl: Carl Friedrich Leidig. 
Nathsherr: Carl Michael Matwey. 

— A. Jürgens. 
Secretair: Erblicher Ebrenbürger nnd 

Coll..-Secr. Gustav La Coste. 
Die Steuer-Verwaltung. 

Vorsitzer: Natbsberr A. Jürgens. 
Beisitzer: Bürger Otto Petersohn. 

— Bürger O. W. Weide. 
Notair: Gouv.-Secr. Nob. Jürgens. 
Die Stadt-Cassa-Verwaltung. 
Vorsitzer: Nathsberr C. M. Matwei. 
Beisitzer: Bäckermeister A. Baar. 

— Schuhm. Joh. Michelson. 
Die Ouartier-Commission. 

Vorsitzer: Coll.-Ass. Th. Gloeckuer. 
Beisitzer: Kausm. Joh. Alex. Bückoff. 

— Bäckermeister I. Ollander. 
Die Lazarelh-Verwaltung. 
tadtarzt: Coll.-Ass. n. Nitter C.Berg. 

Aelrerer Kreis-Discipel: Friedr. Küstl. 
Bürgerältester: 

Malermeister Z^irsalis. 
Kaufmannältester: 

Kausmaun A. C. Hoffmann. 
Kirchenvorsteher: 

Nathsherr M. Malwey. 
Glasermeister Fr. Brandt. 

W e i ß e n s t e i n .  
Das Vogteigericht. 

Gerichtsvogl: Greenkohr. 
^Stadiälteste: O. Marlinson. 

— N. Ollenberg. 
^ivtär: Gouv.-Secr. H. G. Neumann. 
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Die Stadt-Cassaverwaltung. 
Vorsitzer: A. Lundmann. 
Beisitzer: Joh. Kabermanu. 

— I, Behrens. 
Buchhalter: F. F. Clever. 

Die Vuartier-Commission. 
Vorsitzer: Gerichtsv. G. A. Greenkokir. 
Delegirter vou Seiteu des Adels und 

der Cxemten: Hofrath Or. v. Schnell 
Delegirter von Seiten der Bürgerschaft: 

Kausinann F. W. Stecher. 
Qnartier-Vcrleger: 
I. Müller, Knpserschmiedemeister. 
C. Fabricius, Bäckermeister. 

Buchhalter: F. F. Clever. 
Die Steuer-Verwaltung. 

Vorsitzer: Stadtältetter O. Martinson. 
Beisitzer: Töpfermeister I. Bergseldt. 

— Handeltreibender Bürger Ch. 
A. Endelin. 

Notär: F. F. Clever. 
Die Lazareth-Verwaltung. 

Kreisarzt, Hpfrath und Ritter Ilr. H. 
Hesse. 

Stadlarzt Hofrath und Nitter I)r. C. 
v. Schnell. 

Gerichtsvogl G- A. Greeukohr. 
Stal's - Capitain Michail Jegorow, 

Chef der Wcißeusteinschen inner» 
Wache. 

Aelterer Kreis-Discipel Heinr. Blink. 
Jüngerer Kreis-Discivel Piädel. 
Oeconom: Heinrich Blink. 

W e s e n l' e r q. 
Das Vogteigericht. 

Gerichtsvogt: Johann Brandt. 
Beisitzer: F. Lindqnist. I. Ellram. 
Notär: Gouv.-Secr. Theodor Gööck. 

Die Steuer-Verwaltung. 
Vorsitzer: F. Lindqnist. 
Beisitzer: Adam Tittfer. Carl Dalian. 
Notär: Coll.-Secr. nnd Nitter Paul 

Rosenkranz. 

Die Stadt-Cassa-Verwaltung. 
Vorsitzer: Leopold Fleischer. 
Beisitzer: I. Wilajew. Fr. Hindreus. 

Die Ouartier-Commission. 
Präses: Der Gerichtsvogt. 
Delegirter: Coll.-Assess. vr. v. Bre-

sinsky. 
— Kanfm. Leonhard Mattly. 
— Gerberin. Carl Jürgens. 

Buchhalter: Der Notär der Steuer-
Verwaltung. 

Bürgerälteste: 
B. Heintze. I. Stüde. 

Kirchhofsvorsteher: 
Sattlermeister Adam Tittser. 
Bäckermeister Johann Gohs. 

B a l t i s c h p o r t .  
Das Vogteigericht und die 

Steuerverwaltung. 
Gerichtsvogt: Erbl. Ehrenb. G. Kalck. 
Beisitzer: I. Pötewitz. A. Reichardt. 
Buchhalter n. Schrists.: W. Jllberg. 

N a r v a. 
Der Magistrat. 

Jnstizbürgermeister: (Vacanz.) 
Commerz- und Polizei-Bürgermeister: 

H. Wibbelmann. 
Natbsherren: Tit.-Rath Ernst Vogt. 

Gotthard Theodor Walcker. 
Johann Julius Lautzky. 
Heinrich Tbiele. 
G. von d.r Bellen. 
W. Beck. 
P. Martinson. 
Gregsry Orlow. 

Stellv. Secr.: <Ü3ncl. jur. v. d. Bellen. 
Stellv. Secretair der russischen Schrift-

sührung: Titulair-Nath nnd Ritter 
Andreas Rohde. 

Protonotair: Gouv.-Secr. Carl Berg. 
Stellv. Stadtossicial: Gouvts.-Secr. 

Alexander Lopez de Silva. 



Das Vogteigericht. 
Präses: Natbsberr Ernst Vogt. 
Beisitzer: Kaufmann Georg Stein. 

Kausmann Thcod. Schütze. 
Notair: Tit-N. u, Nit. Andr. Nobde. 

Die Polizeiabtheilung. 
Vorsitzer: Commerz- und Polizeibür-

germeister H. Wibbelmann. 
Glieder: Natbsherrn Thiele u. Beck. 
Schriftführer: Kelvsch. 
Stadtiheils-Auf eher: in der Stadt: 

Coll.-Secr. Friedr. Zappe (zugleich 
Stadt-Wachmieister); 

in der JwangorodschenVorstadt: Gouv.-
Secr. Michael Iwanow; 

in der Petri- und Narvaschen Vorstadt: 
Coll.-Secr. Nicolai Semenow. 
Die Quartier-Commission. 

Vorsitzer: Commerz- nnd Polizei-Bür-
germeister Hermann Wihbeimann. 

Delegirter von Seiten des Adele : Ma­
jor Werdy. 

Deputirte: 
Bürger gr. Gilde: Ad. Hillmann. 
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Bürger kl. Gilde: Heinrich Stock. 
Kaufm. Z.Gilde: Iwan Nasarow. 

Beisassen: Peter Blinnikow. 
Johann Birkmann. 

Buchhalter: Gustav Masiug. 
Schristsübrer: Tit.-Rath A. Nohde. 

Die große Gilde. 
Aeltermann: Kaufm. 2. Gilde Hein­

rich Hansen. 
Aelteste: Alexander Nohherg. 

— Kausmann Paul Martinsen. 
— Johann Volk. 

Die kleine Gilde. 
Aelteste: Johann Math. Habl. 

— Friedr. Büll. 

Die St. Johannis-Kirche. 
Pastor n. Nitter Constantin Hnnuius. 
Pastor Ferdinand Tannenberg. 

^Vorsteher: Kausmann Gilde und 
erl'l. Chreuhürger Cd. Gendt. 

! Bürger Georg Stüde. 

! Die St. Michaelis-Kirche: 
'Pastor: Andreas Schöning. 

III. 

Das Collcgium 

S e s s i o  n .  
Präses: Der Herr Gouverneur. 
Glieder: 

Der Cstläud. Nittersch.-Hauptmann. 
Ehrenmitglied: 

Wirkl. Staatsrath, Kammerberr nnd 
Nitter Baron Ungern-Sternberg. 

Permanentes Mitglied: 
(Stellv.) dimitt. Obristlieutenant 

Baron v. Maydell. 
Nathsherr Gräbuer. 

C a n z e l l e i .  
Secr.: Gonv.-Secr. v. Nenteln. 
Buchhalter: Hosrath u. Nitter A. 

Oldekop. 

allgemeiner Fürsorge. 
Buchhalters - Gehilfe: (stellv.) Colleg.-

Assessor und Nitter N. Hansen. 
Kanzellei-Beamter: Dämmert. 

B e a m t e  b e i  d e n  A n s t a l t e n  d e s  
C o l l e g i i  a l l g e m e i n e r  

F ü r s o r g e. 
Oberarzt: (stellv.) Hofrath uud Nitter 

August Jvrdau. 
Jüngerer Arzt: Vr. Weiß. 
Chirurg: Beamter von der 14. Cl. 

Pcter Voß. 
Apotheker: Provisor erster Abtheilung 

Tit.-Nath u. Nitter Georg Hätge. 
v. Aufseher des Hospitals: Coll.-Assessor 

Hugo Martinsen. 
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IV. 

Das LlNändischc cnanzclisch-lutherischc Conslstorium. 
Präses: Landratb Tbeedor Baron 

Ungern-Sternberg zu Noistfer. 
Vice-Präses: der General-Superin­

tendent Woldemar Schultz. 
Weltliche Assessoren: 

dim. StabScapt. Baron Siackelberg 
zu Jürgensberg. 

Tit.-Ratb v. z. Mühlen zn Widdrnck, 
G e i s t l i c h e  A s s e s s o r e n :  

Consistorialrath Ferdinand v. Geb­
hard, Propst in Jcrwcn-

Theodor Benedict Frese, Probst in 
der Strandwiek. 

Secr.: Coll.-Secr. N. Hörschelinann. 
Notär: Coll.-Secr. A. W.Zepernick. 
Die unter das Ehstländische Connsto-

rium sortirenden Prediger. 
D i e  N i t t e r  n n d  D o m  -  K i  r  c b  e :  

Oberpastor Wold. Schultz, Cbstl. Gen.-
Superinteudent. 

D i e  e h s t u .  D o m - K a r l s - K i r c h e :  
Pastor: Otto Lais. 

Propstei Westharrien. 
Propst: Carl Georg Fick 

I. Das Kirchspiel Kegel. 
Pastor: C. G. Fick, Probst iu West­

harrien. 
Pastor-Adjnnct M. Fick. 

2. Das Kirchspiel N issi. 
Pastor: Epbraim Jnimanncl Bodeck. 
3. Die vereinigten Kirchspiele St. 

M a t t h i a s  u u d  K r e u z .  
Pastor: Nikolai Spiudler. 

(Derselbe besorgt auck die Filiale 
Kleiu-Nogöe, Groß-Rogöe, Ncwe. 
4. Das Kirchspiel Haggers. 

Paiior: Alexander Hörschelmann. 
5. Das Kirchspiel Rappel. 

Pastor: Carl Malm. 
Propstei Ostharrien. 

Propst: Georg Berg. 

1. Das Kirchspiel Ieglecht mit 
den Filialen Nandfer und 

W r a n g e l s b o l  m .  
Pastor: Paul Loppenove. 
2. Das Kirchspiel Kusal mit den 

F i l i a l e n  L o x a  u n d  I u m i d a .  
Pastor: Woldemar Keniiuann. 
3. Das Kirchspiel St. Johannis 

in Harrien. 
Pastor: Eric Will. Wlad. Danielsson. 

4. Das Kirchspiel Iörden. 
Pastor: Jobann Georg Berg, Probst 

in Ostharrien. 
5. Das Kirchspiel Kosch. 

Pastor: C. A. Ferd. Hörschelmann. 
6 .  D a s  K i r c h s p i e l  S t .  J ü r g e n s .  
Pastor: Noberc Lutber. 

Propstei Wierland. 
Probst: Hugo Richard Paucker. 
I .  D a s  K i r c h s p i e l  S t .  Z i m o n i  s .  
Pastor: H. R. Paucker, Probst in 

Wierlaud. 
2. Das Kirchspiel Wesenberg. 

Pastor: ^eorg Paucker. 
3. Das Kirchspiel St. Catharinen. 
Pastor: Friedr. Wilh. Treuer. 

4. Das Kirchspiel Haljall mit 
d e n  F i l i a l e n  E s k o ,  K a s p e r w i e c k  

und Wainopäh. 
Pastor: Tbomas Ferd. Striedter. 
5. Das Kirchspiel Klein-Marien. 
Pastor: Carl Knüpfer. 
6. Das Kirchspiel St. Jacobi mit 

dem Filial Tnddolinn. 
Pastor: Carl Walrher. 

Propstei Allentacken. 
Probst: Ferd. Fr. Meyer in Jewe. 

I. Das Kirchspiel Mahol m. 
Pastor: Frombold Hnnnius. 
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2. Das Kirchspiel W a i w a r a mir 
dem Filial 5 r. Pelri. 

Pastor: Fr. W. Scholvin, Niltcr. 
3. DaS Kirchspiel I e iv e 

mir den Filialen I s a a k und 
P  ü  h a j ö g g  i .  

Pastor Ferdinand Mcver, Probst in 
Allentacken, 

4. DaS Kirchspiel Lnggen Husen. 
Pastor : (5. Heinr. Friedeiuann Logt. 

Propstei Jerwen. 
Propst: Ferdinand Theod. v. Gebbardt, 

(»onsistorialratb uud Assessor deS 
Estl. evang.-lntb. Consistorii. 

1. DaS Kirchspiel St. Jobannis. 
Pastor: Ferdinand Tbeod. v. G ebbardt. 
2. DaS Kirchspiel Weißenstein 

und St. Annen. 
Pastor: Carl Goltbard Hammerbeck. 

3. DaS Kirchsviel Tnrgel. 
Pastor: Ober-Coiisist.-Rath Woldem. 

Engen Grobmann-
4. DaS Kirchspiel Ampel. 

Pastor: Alexander Leopold Paulseu. 
5. DaS Kirchspiel St. Marien-

M a g d a l e u e  n .  
Pastor: Heinrich Ferd. Hoffmann. 

6. DaS Kirchspiel St. Petri. 
Pastor: Georg von Heuning. 
7 .  D a S  K i r c h s p i e l  S t .  M a t t b a i .  
Pastor: Franz Nerling. 

Propstei Landwieck. 
Probst: Carl Eduard Harren. 

I. DaS Kirchspiel Merjama, 
Pastor: Carl Aug. Petzold. 

2. DaS Kirchspiel Fickel. 
Pastor: Carl Eduard Harteu, Probst 

iu der Landwieck. 
3. Das Kirchspiel Goldeubeck. 

Pastor: Paul Eberbardt. 
4. Das Kirchspiel St. Michaelis. 

Pastor: Wilhelm Schmidt. 

5 .  D i  e  v e r e i u i g t e  u  K i r c h s p i e  l  e  
L e a l  u u d  K i r r e s e r .  

Pastor: Beruhard Spiudler. 

Propstei Strandwieck. 
Probst: Tb. B- Frese. 
I. Das Kirchspiel St. Martens. 
Pastor: O. Aug.Leop. Hörschelmann. 

2. Das Kirchspiel Pönal. 
Pastor: Theodor Benedict Frese, 

Probst der Straudwieck. 
3. DaS Kirchspiel Nötbel. 

Pastor: Alex. Ferd. Hörschelmann. 
4. DaS Kirchspiel Karnsen. 

Pastor: Friedr. Wilb. Hasselblatt. 
5. Die Stadt Hapsal. 

Pastor: Adolph Eduard Max von 
Hörscheliuanu, Schloß- uud Stadt-
Prediger. 

Das Kirchspiel Hanehl 
m i t  d e m  F i l i a l  W e r p e l .  

Pastor: Leopold Rinne. 

Propstei Jnsularwieck. 
Probst: Georg Fr. Jgnatins. 
I. Das Kirchspiel Noicks mit dem 

Filial Keppo. 
Pastor: Gnstav Rinne. 

2. Das Kirchspiel Nuckoe 
m i t  d e n  F i l i a l e n  S n t l e p ,  R o s -

l e p  n n d  O d i n s h o l m .  
Pastor: Vacanz. 
3. Das Kirchspiel Keinis mit deu 

Filialen Serro und Menspäh. 
Pastor: Anron Heriuauu Haller. 

4. DaS Kirchspiel Pühalep 
m i t  d e u  F i l i a l e u  K e r i e l ,  P a l l o -

k ü l l  u n d  K a s s a r .  
Pastor: Alexander v. Sengbusch. 

5. Das Kirchspiel Worms. 
Pastor: Jacob E. Petersen. 
Psarr-Vikare des Estl. Consist.-Bezirks 
Pastor Wilhelm Girgensohn. 
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V. 
Das Revalsche evangelisch - lutherische Stadt-Consistorium und die unter 

ihm stehenden Prediger. 

1) Das Revalsche evangel.-luth. Consistorium. 
Präses: Bürgermeister Coll,-Assessor 

n, Nitter I. G. H. v. Glon. 
Vice-Präsident: Superintendent uud 

Nitter I)r. O. Girgensohn. 

2) Die Stadt-Prediger. 
») An der St Olaikirche. c) An dcr Kirche zum Heil. (?eist. 

Assessoren: 
Nathsherr Köhler. 
Oberpastor I. N. Nipke. 

Secr. : Tit.-Rath Georg v. Glon. 

Oberpastor: Superintendent n. Nitter 
vr O. Girgensohu. 

DiakonuS: Pastor Aug. Ferd. Hubu. 
I») An der St, Nicolaikirche. 

Ol'erpastor: Julius Nic. Nipke. 
Diakonus: Pastor Hugo Neumaun. >Oberpastor: Mozelli. 

Pastor ^rim.: Th. D. Lntbcr. 
Pastor seouncl.: W. Frese. 

,i) ?ln der Schwedischen St. Michaeliz-
Kirche. 

VI 

Die Geistlichkeit der Katholischen Peter-Pauls-Kirche. 

Pfarrer: Cauonicns Limanowicz. iVicar: Vacanz. 

VIl. 
Die Medicinal-Verwaltung und die ihr untergeordneten Anstalten 

und Autoritäten. 

1. Die Medicinal. Verwaltung. 
Jnspector: wirkl. Staats-Nath nnd Operateur: Coll.-Natb u. Nitter Debio. 

Nitter Dr. Eduard Meyer. Schristsübrer: Tit.-Nath A. Leml'ke. 
Accoucheur : Staatsrath uud Nitter Kanzellei-Beamter: Tit.-Nath F. v. 

vr. Gustav Ehreul'usch. ! Haecks. 

2. Die der Medicinalverwaltuug untergeordneten Anstalten und 
Autoritäten. 

s) Dcr Gouvts.-Veterinärarzt: Hos­
rath und Nitter Wilhelm Maassen, 

b) Harr. Kreisarzt: Hosrath n. Nitter 
I>r. Carl Höppener. 

c) Aelterer chirurg. Discipcl: vacaut. 
cl) Jüngerer Kreis-Discipel: Josa. 
e) Aeltere Harr. Kreis-Hebamme: 

Wilhelmine Reimers. 

Jüngere Harr. Kreis-Hebamme: 
Marie Priegnitz. 

z) Ncval. Stadt-Arzt: Coll.-Assessor 
Heinrich Leonh. Niesenkampff. 

t,) Neval. Stadt-Hebamme: 
Mad. Schröter, 

i) Stadt-Chirnrg: Coll.-Negistrator 
I. Friderici. 



k) Baltifchp. Stadt-Arzt: Coll.-Asi^ 
Carl Janich. 

I) Wierländ. Kreis-Arzt: Staatsrath 
und Nittcr Dr. Ernst v. Pctzold. 

Acltcrcr chirurg. Discipel: Robert 
Koltrian. 

m) Jüngerer chirurg. Diöcipel: Ema-
nuel Schubbe. 

n) Wierläud^ Kreis-Hebamme: Cbar-
lotte Tittfer. 

n) Wefenbergfcher Stadt-Arzt: Coll.-
Affessor Constantin Brennski. 

Freipractisircndcr Arzt in Wesenberg 
Friedr. Vos;. 

p) Jerwscher Kreisarzt: Hofrath und 
Ritter vr. Carl Hesse, 

q) Aclterer chirnrg. Discipcl: Vacanz. 
r) Jüngerer chirurg. Discirel: Predel. 
s) JerwscheKr.-Hebamme: Adamson. 
t) Weißenst. Stadt-Arzt: Hofratbund 

Ritter I)r. C. v - Schnell. 
Freipractisircndcr Arzt in Weißen-

stein Robert v. z. Mühlen, 
u) Wieckscher Kreisarzr: Hofrath und 

Ritter vr. Carl Hunnins. 
v) Aelterer chirurg. Discipel: Friedr. 

Küsel. 
v) Jüngerer chirurg. Discipel: Carl 

Stukeuberg. 
z) Wieckfche Kr.-Heb.: W. Fristrau 

5^apsalscher Badearzt: Coll.-Ass. 
und Ritter Carl Rinne. 

^9 

D i e  K  i  r  c h  s  p  i  e  l  s  -  A e r z t e :  
1. Für Ampel: 'Arzt Adolph Kupfer. 
2. Für Limonis: Coll.-Assessor Dr. 

O. Hoffmann. 
3. Für Waiwara: Coll.-Assessor vr. 

Nic. Brasche. 
4. Für Hanehl und Karusen Coll.-

Ass. und Ritter Dr. A. Haller. 
5. Für Jewe: Coll.-Asseff. und Ritter 

Reinh. Hehn. 
6. Leal: Coll.-Ass. u. Nittcr Guthan. 
7. Für Merjama: Arzt Friedr. Bir-

kenfeldt. 
8. Für Pühbalep, Roicks und Keinis 

Coll.-Assess. vr. Alex. Bollstedt. 
9 Für Kegel: I>r. Fick. 

F r  e i p r a c t i  s i r e n d e  A e r z t e  i n  
N e v a l :  

vr. Carl Bcrg. 
Stabsarzt Staatsrath und Nittcr I. 

Beyersdorff. 
Hofrath I)r Meister. 
Itr. Eduard Hörscyelmann. 
Staatsrath und Ritter vr. Heinrich 

Glandorff. 
vr. Wilhelni Moritz. 
Staatratb u. Nittcr Arzt Polidoroff. 
vr. Carl Nogenhagen. 
Hofrath vr. mocl. «L: ckir. v. Samson. 

Zalmarzt Wilhelm Finckbeiner. 
Zahnarzt Alexander Schlesiger. 

Vlll 

Pas Estl. Vefängniß-
Präsident: Der Minister der innern 

Angelegenheiten. 
Vice-Präsident: Der Gouverneur. 
Mitglieder: 

Der Präsident des Cstl. Kameral 
Hofs: Wirkt. Staatsratb v.Bclow. 

Viccgonvcrneur, Staatsrath Baron 
v. Rahden. 

Fürsorge - Comit6. 

Der Ritterschaftshauptmaun. 
Laudratb Ed. v. Fock zu Saggad. 
Commandcur der Geusdarmerie: 

von Wenndrich. 
Dcr Estl. Gouvts.^Procureur. 

Der Kameralhofsrach Staatsrath 
F. Hiekifch. 



50 

Blagorschimm und Protoierei M^ 
Brjanzew. 

Der Estl. Med.-Insp. vr. Mener. 
Der Herr Superintendent, Ober-

Pastor Girgensohn. 
Kammerl,err Constantin Baron Uli-

gern-Sternberg. 
Bürgermeister Coll.-Assessor H. I. 

von Haecks. 
Svndicus O. Niesemann. 

Der Gonvts.-Schnlendirectzr Coll. 
Natb vi Gablnbäck. 

Natbsherr G. Gleis;. 
Crl'l. Cbrenbürger A. Cbolostow 

Aeltermann H. H. Falck. 
Kansmann C. Steinberg. 

Oberausseber des Nevalschen Schloß­
gefängnisses: Tit.-Natb F. Meder. 

Schriftfübrer: C.-Seer. A. Höppener. 

I X .  
Pas Gouverntinents-Schuhblattern-Impfungs-Comite, nebst den unter 

ihm stehenden Kreis-Comites. 
Präses: Der Gonvernenr. 
Glieder: 

Der Vice-Gonverneur Colleg.-Natb 
Baron Nabdeu. 

Der Nitterschasts-Hauptmaun. 
Der Präsident des Kameralboss, 

Wirkl. Sl.-Nath C. A. v. Below. 

Bürgermeister am Wort: v. Haecks. 
Medicinal-Jnspector wirkl. Staats-

Natb und Nitter vr. Meyer. 
Superintendent vr. Girgensobn. 
Blagotschinnv der rechtgl. Kirchen in 

Estland Brjanzew. 
-chriflführer: P. Nocks. 

Harrisches Kreis-Schutzblattern-Zmpfungs-Comite 
Präses: Baron llngern-Sternberg zu 

Auma. 
Glieder: 

Der Ostharrische Hakenrichler. 

Der Westbarrische Hakenrichler. 
Der Südbarrische Hakenrichler. 
Ter Gerichtsvogt Kalk. 
DerKreisarztHosratbvr. Höppener. 

Wierländischcs Kreis-Schutzblattern-Zmpfungs-Comite. 
Präses: A. v. Wendrich zu Mettapäh. 
Glieder: 

Der Hakenrichter in Landwierland. 
Der Hakenrichter inStrandwierland. 

Der Hakenrichter in Allentacken. 
Der Gerichtsvogt I. Brandt. 
Pastor G. Paucker zu Wesenberg. 
Kreisarzt Staatsrath vr. Petzold. 

Ienvsches Kreis^Schutzblattern-Zmpfungs-Comite. 
Gerichtsvogt Greenkohr. 
Pastor Haminerbeck. 
Kreisarzt Hofratb vr. Hesse. 

Präses: v. Staal zu Müuteuhoff. 

Glieder: 
Die Hakenr. in Ost-und Südjerweu. 

Wiecksches Kreis Schutzblattern Impfungs-Comite. 
Der Hakenrichler der Insularwieck. Präses: Baron Nugern-Sternbcrg zu 

Echms. 
Glieder: 

Der Hakenrichler der Laudwieck. 
Der Hakenrichter der Strandwieck 

Bürgermeister Alex. Ferd. Berg. 

Pastor M.v.Hörschelmann inHapsal 
Kreisarzt Horraih vr. Hnnnius. 



X 
Estländisches Gouvernements - Sanitats - Comit6, ncbst den unter ihm 

stehenden Kreis-Comites. 

Präses: Der Gouverneur. ! Gouv.-Vet.-Arzt: HosratbMaassen. 
Mitglieder: 

Der Ritterschasthauptmauu. 
Iusp. der Medieinal - Verwaltung, 

wirkt. Staatsratb n. Nittcr Dr. 
Meyer. 

Der Nevalsche Polizeimeister. 
Bürgermeister am Wort, Coll.-Ass. 

und .Ritter v, Haecks. 
Schriftführer: Nitterschasts-Secretair 

August von Gernet. 

Harrisches Kreis-Sanitäts-Comit6. 
Präses: Baron Uiigern-Sternberg zu 

Annia. 
Glieder: 

Der Ostbarrische Hakenrichtcr. 
Der Westbarrische Hakenrichter. 

Wierländischcs Kreis-Sanitäts-Comit6 

^?er Sudharrische Hakenrichter. 
Der Baltischportsche Gerichts-Vogt. 
Der Harrische Kreisarzt Hosrath 

nnd Nitter vr. Höppener. 

Präses: A. von Wendrich zu Mct-
tapäh. 

Glieder: 
Der Hakenrichter in Landwierland. 
Der Hakenrichler in Strandwierlaud. 

Der Hakenrichler in Allentacken. 
Der Gerichtsvogt in Wesenberg. 
Pastor G. Paucker in Wesenberg. 
Wierländ. Kreisarzt, Staatsrath 

uuo Nitter vr. Petzold. 

Kreis-Sanitäts-Comit6 in Ierwen-
Präses: v. Staal zu Müntenboff. > Der Gerichtsvogt in Weißenstein. 
Glieder: Pastor Hammerbeck zu Weißenstein. 

Der Hakenr. in Ostjerwen. Der Ierwensche Kreisarzt Hofrath 
Der Hakenrichter in Südjerwen. nnd Nittcr vr. Carl Hesse. 

Kreis-Sanitäts-Comite in der Wieck 
Präses: Baron Nngcrn-Sternberg zu 

Cchms. 
Der Hakenrichter der Landwieck. 
Der Hakenrichter der Slrandwieck. 
Der Hakenrichler der Jnsnlarwieck. 

Bürgermeister in Hapsal F. A.Berg. 
Pastor Hörschelmann in Hapsal. 

Wieckscher Kreisarzt, Hofrath und 
Nitter vr. Carl Hnnnins. 

XI. 

Die Vauer-Commisslon 
Präses: Der Gouverneur. 
Glieder: Der Nitterschaftbauptmann. 

Negiernngsratb v. Nottbeck. 
Der Assessor der Cstl. Gouvts.-

Negierung. 

Otlo Baron Bndberg zn Strand­
hoff. 

Kreis-Deputirter von Baranoff zu 
Penningby. 

Secr.: Vacanz. 
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X!l. 
Das L?stländische Vouvcrnements-Statistische Comits. 

E  h  r  e  n  m  i  l g  l  i  e d  e r :  

Vice-Präsidenl der Kais. Nnss. geogr. Gesellschaft Admiral von Lütke. 
Mitglied der Kais. Akademie Gebeimerath von Baer. 
Cnralor des Töiptschen Lehrbezirks Kammerberr Graf Keyserling. 
Se. Hobe Exe., Mitgl. des Neichratbs, Gen.-Adj. Baron Ferd. v. Wrangell. 

W i r k l i c h e  M i t g l i e d e r :  
Kreisdepnlirte: 

Baron Budberg zu Strandboff. 
Mannrichter Baron Ungern-Sternberg 

zu Annia. 
von Baranoff zu Penniiigby. 
von Baer zn Kichlefer. 
Baron Uerküll-Güldenband zn Mekikus. 
Baron Maydell zu Paftfer. 
Kreisrichter v. Harpe zu Canlep. 

„ v. Nncktefchell ;n Kollo. 
Nitterschaftssecrekair v. z. Mühlen zu 

Wahhast. 
vou zur Mühlen zu Piersal. 
Baron Ungern-Sternberg zu Wenden. 
Garde-Rittmeister v. Lüoerzu Pallifer. 

Professor der Staatswissenschasten vr. 
von Bnlmerincq in Dorpat. 

Professor der Slalistik vr. Schirren 
in Dorpat. 

Professor der politischen Oekouomie 
vr. Graß in Dmpat. 

Nevalscher Portcommandenr General-
Lient- Baron Wilh. v. Wrangell. 

General-Lienten. Baron Salza. 
Präsidirender Landrath des Ehstländ. 

Oberlandgerichts v. Fock. 
Präsident des Estländ. evangel.-luth. 

Provinzial-Consistorii Landrath Ba­
ron Ungern-Sternberg. 

Präsident der Allerh. bestätigten Estl. 
adl. Credit-Casse Landrath Samson 
von Himmelstiern. 

Landrath Baron Toll. 
Dimitt. Landrath Kammerberr vou 

Grünewald. 
Wirkl. Staatsrath Baron Stackelberg. 
Gonv.-Postmeister Hofratb Ackermann. 
Stadl-Superintendent Obel Pastor vr. 

Girgensobn. 
Präsident des Estländ. landw. Vereins 

Baron Uexküll. 
Ztabseapt. vom Garde - Generali'tabe 

Lawrow. 
Magister Schmidt. 

Präsident der Kais. livl. gemeinnützi­
gen nnd ökon. Soeietät Staarsrath 
v. Middendorff. 

Teeret, des Cnrl. statistischen Comit6 
Baron Heyking. 

Präsident der Gesellschaft der Esil. HH. 
Brennerei-Besitzer Baron Ungern-
Sternberg zn Großenhoff. 

Kainmerherr Baron Ungern-Sternberg 
zu Hark. 

Seeret. der Eftl. Commiss. f. Baner-
Aiigelegeubeiteu G. v. Peetz. 

Oberlehrer am Nev. Gnm. A. Bertiug. 
Oberlebrer am Nev. Gym. Titusair­

rath P. Jordan. 
hofrath vr. Dehio. 
vr. Weiß. 
Director der Nitter- Domschule vr. 

Croßmann. 
Gouvts.-Revisor Schmidt. 



S t ä n d i g e  
Präsident der Gouverneur. 
Gebülfe des Präsidenten der Nitter-

fchanhauvtniauu. 
Der Äicc-Gouvcrucur. 
Der Präsident des Estl. KameralhokS. 
Der Chef des Nevalscheu Zollbezirks. 
Der Direetor der Getränkesteuer in 

Eftland. 
Der Chef der Estländ. Medicinal-Ver-

waltnng. 
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M i t g l i e d e r :  
Der lNouvts.-Schuldirector. 
Der Blagotfchiuuy der orth.-griechi­

schen Kirche. 
Der Estl. General-Superintendent. 
Ein Glied der Estl. Gonv.-Ban- und 

Wcge-Commission. 
Der wortsührende Bürgermeister der 

Stadt Neval. 
Seeretair: (stellv.) dim. Obristlieute-

nant Baron Maydell. 

XIII. 
Revident der Neichsdomainen in Estland. 

Capitain von Bochmann. 

XIV. 
Uittcrfchastliche Institutionen. 

1. Der Ritterschafthauptmann: 
Kammerjuuker und Nilter Alexander Baron von der Pahlen zn Wait. 

Die Nittcrschafts-K-mzcllci. ^ Seer.P. Baron Stackell'erg. 

Aelterer Secr.: 
Oek.-Seer. Coll.-Natb Heinrich von 

Schonert. 
Seeretair August von Gernet. 

Auscultant der Nitterschafr-Cauzellei: 
Baron Wrangell. 

v. Schubert. 
v. Brvmcn, 

2. Das Landraths - Colleginm. 
Präses: Landratb und Nittcr Eduard 

von Fock zu Saggad, 
Glieder: Landrath und Nitter C. von 

Baggebuffwudt zu Pergel. 
Landrath nnd Nittcr Theodor Baron 

Ungern-Sternberg zu Noistfer. 
Landrath n. Nitter O. v. Lilienfeld 

zu Saage. 
Landrath Otto Baron Taube zn 

Ierwakant. 

Landrath n. Nitter Hermann von 
Benkendorff zn Iendel. 

Landrath Alexander von Grünewaldt 
zu Orrifaar. 

Landrath Karl Baron Uexküll zu 
Walk. 

Landrath Ferdinand Samson von 
Himinelstiern zu Walling. 

Landrath Haunibal v. Wartmann 
zn Hasik. 

Landrath Obrist n. Nitter N. Baron 
Toll zn Knckers. 

Landrath Moritz Baron Engelhardt 
zu Koddafem. 

3. Der Ritterschaftliche Ausschuß. 
Präses: Der Nitterschasrhanptmann,> li) Die Kreisdepntirten: 
Glieder: s) Sämmtliche Landräthe. ^Für Harrien: 
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Baron Otto Budberg zu Straudhoff. 
Baron Ungern-Sternberg zn Annia. 

Hr. von Baranoff zu Penningby. 

Für Wicrlaud: 
Baron Uexküll - Gnldenband zn 

Metzikus. 
Hr. v. Baer zu Kichlefer. 
Baron Maydell zu Pastfer. 

-1. Die ritterschaftliche 
Präses: Der Nitterschaftbauptmaiiu. 
Glieder: Laudrath Barou R. v. Toll 

zu Knckers. 
Barou Uugern-Sternberg zu Bir-

kas. 

Für Ieriveu: 
Dim.Kreisrichter v. Harpe zu Caulep. 
Hr. ?. z. Müblen zu Wahhast. 
Kreiorichter v. Nuckteschell zu Kollo. 

Für die Wieck: 
Hr. von znr Müblen zu Piersal. 
Baron Gustav v. Ungern-Sternberg 

zu Wenden. 
Garde - Rittmeister von Lüder zu 

Pallifer. 

Matricul-Commission. 
Baron Uexküll - Gnldenband 

Metzikus. 
Baron Uexküll zn Metzeboe. 

Secrerair: Nitterschaflssecreiair Aug. 
von Gernel. 

zn 

Die Verwaltung des Bauerschulwesens. 
s) Die Ober-Baner-Tcbiilcommisnou. 

Präses: Der Ziitterschaftbauptmann. 
Glieder: Die Ober-Kirchenvorsteber. 

Die weltl. Beisitzer der Ober-Kir-
cheiivorsteberämter. 

Der Herr General-Tnperintendent. 

d> Der Landes-Tchnlrarh. 

Für Ostbarrien: 
Baron Ungern-Sternberg zu Annia. 

Für Südbarrien: 
Vaeanz. 

Für Westharrien: 
Herr vou Mobrenschildt zn Nnrms. 

6. Die Agrar-Commission. 
Präses: Der Ritterschaftbauptmanu.l Baron ^chil'-'ng zn Seinigall. 
Glieder: Baron Stackelberg zu Pajack.j Bar. Ungern-Sternberg zu Wenden. 

7. Die Commission zur Verbesserung der inländischen 
Pferdezucht. 

Präses: Der Gouverneur. Herr Tb. von Baggehuffwudt zn 
Glieder: Korps. 

Der Rilterschasthauptmaun. Herr Baron Budberg zn Strandhof. 

Für Allentacken: 
Kraf Igelströni zu Iewe. 

Für Strandwierland: 
Herr von Bär zu Kichleser. 

Für Laudwierland: 
Barou Wrangel zn Nuil. 

Für Ostj euren: 
i Barou Engelhardt zn Kni. 
^Für Südjerivcn: 

^ör. v. Baranoff zn Allenküll. 
Für Landwieck: 

Herr von Mohrenschildt zu Soiuitz. 
Für Strandwieck: 

Herr v. Ramm zu Groß-Lechtigall. 
Für Insularwieck: 

Barou Maydell zu Kirrimäggi. 
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8. Kreis-, Wege- und Brückenbau-Commissionen. 
Harnen: Präsident: Kreisdevutirter 

v. Baranoff zn Penningby 
Glieder: Die ritterschaftlichen Brückeu-

banberren 
Ostbarrien: v. Trittboff zu Kida. 
Südbarrien: v. KrnsenstiernznHaggud. 
Weffbarnen: Baron Stackclberg zn 

Alt-Nieseuberg. 
Wierland: Präsident: Kreisdepntirter 

v. Baer zn Kichlefer. 
Glieder: Allentackcn: Baron Rosen 

zn Mäbntack. 
Strandwierland: Baron Tiesenhausen 

zn Ren-Soniinerbnsen. 

Landwierland : von Baggehnffwndt zn 
Moisama. 

Jerwcn: Präsident: Kreisdepntirter 
von Harpe zn Caulep. 

Glieder: Oftjerwen: Baron Ziosen zn 
Knkkofer. 

Südjerwen: v. Helfsreich zn Pioinetz. 
Wieck: Präsident: Kreisdepntirter Ba­

ron Ungern-Sternberg zu Wenden. 
Glieder: Landwieck: Baron Uexküll 

zn Ieddefer. 
^trandivieck: von Rennenkainpff zn 

Tuttoinä^gi. 
>nfnlgrwieck: v. Gernet zn Nenenboff. 

9. Die Bevollmächtigten der adeligen Hausbesitzer 
auf dem Dom. 

Laudrath Baron Toll zn Knckers. jvon Helffreich zu Orrenhoff. 

10. Die Ober-Kirchenvorsteher-Aemter. 
g) Das Harrische Ober - Kirchen-

vorfteder-Aiul. 
Oberkirchenvorfteher: Landrath Baron 

Tanbe zn Ierwakanl. 
Beisitzer: Baron Stackelberg zn Pajack. 

Der älteste Probst deS Kreises. 
Seer.: Coll.-Assessor v. Gernet. 

b) Das Wierländische^ Ober-Kircheu-
vorfteher-Äinr. 

Oberkirchenvorfteher: Laudratb Ba­
ron Toll zn KnckerS. 

Beisitzer: von Dehn zn Weltz, 
Der älteste Probst des Kreise«. 

Secr.: Baron Steinbeil. 

c) Das Jerwsche Ober-Kircheu-
vorsteher-Amt. 

Oberkirchenvorsteber: ^andratb Barou 
Engelbardt. 

Beisitzer: von Harpe zn Caniep. 
Der älteste Probst deS KreiseS. 

Teer.: KreiSgerichtS-Secretair F. v. 
Harpe. 
s>) Das Wiecksche Ober-Kircheu-

vorsteber-Aint. 
Oberkirchenvorfteher: Baron Uerküll zu 

^Walk. 
Beisitzer: v. Wartniann zu Hasick. 

Der älteste Probst des Kreises. 
Secr.: Georg v. Peek. 

11. Der Convent uud die Beamten der Ritter- u. Dom-Kirche. 
Der General-Snperintendent. 

Oeconomus templi: Coll.-Seeretair 
N. Hörfchelmann. 

d) Die Beainteii. 
Organist: A. C. Feuereisen. 
Cantor n. Kirchner: Aug. Gutbeil. 

s) Der Couveut. 

Präses: Laudrath v. Fock. 

Glieder': 

Die Oberkirchenvorfteher von der 
Wieck und Harrien. 
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12. Der Schloßgefängniß-Prediger. 
Pastor prim. an der Kirche znm Heil. Geist zu Neval: Tb. Lnther. 

13. Die Estländische Ritter- und Dom-Schule. 
g) Das Cnratorinm. 

Präses: Landrath v. Samson. 
Curatore: 

Baron llngern-Sternberg ui Annia. 
B. Uexküll-Gyldenband zu Metzikus. 
v. z. Mühlen zu Wahbast. 
Baron Stadlberg zu Perjenthal. 

Der Director. 
d) Der Director. 

vr. Crößmann. 
e) Die Lehrer. 

Oberlehrer: 

Coll.-Rath Carl P. Müller, 
vr. Winkelmann. 
Cand. Sallmann. 
L. Grebe. 
vr. H. Cbeling. 
vr Spitta. 

Lebrer: Hosrarh Carl Ignatius. 
Zules Robert. 

Außerdem ertheilen Unterricht. 
Artillerie-Lieutenant v. Knchin. 
Priester Smirnow. 
Academ. Künstler Herin. Schlichtiug. 
Alex. Cd. Feuereisen. 
Turnlehrer A. Baßler. Christian Ed. Pabst. 

14. Die Administratoren der ritterschaftlichen Güter. 
Für Laakt: vou Baggehnffwudt zu Für Metziacken: v. Harpe zn Canlep. 

Pergel. Für Heidmetz: Barou Stackelberg zu 
Für Koddil: v.KruseustieruzuHaggud. Nawaküll. 

15. Die Allerhöchst bestätigte Estl. adelige Credit-Casse. 
g) Die garautireude Gesellschaft. 

Präses: Der Nitterschastbauptmann. 
Glieder: Die adeligen Besitzer sämmt-

licher in den Creditvcrein eingetre­
tenen Güter in Estland. 
d) Die Ober-Verwaltung. 

Präses: Der Nitterschaftbanptmann. 
Glieder: Baron C- P. A. v. Ungern-

Sternberg zn Annia. 
Capirain Carl v. Harpe zu Caulep. 
Kreis - Deputirter Arthur von zur 

Mühlen zn Piersal. 
Baron Dellingshansen zn Kattentack. 

Secr.: Hosrath F. Eberhard 
Anscnltant: Coll.-Ass. I. v. Gernet. 

c) Die Cassa-Verwaltnng. 
Präses: Landrath Samson v. Him-

melstiern. 

Glieder: 

Graf H. Jgelström zu Jewe. 
Barou N. Ungern-Stcrnberg zu 

Erras. 

Baron Berich. Uexküll zu Keblas. 
Baron Schilling zu Seiuigal. 

Lecretair: F. von zur Mühlen zu 
Wabbast. 

Kassirer : A. von Nuckteschell zu Kollo. 
Buchhalter: Tit.-Rath u. Nitter Ioh. 

Andr. Thomsen. 
Bnchh.-Gehülst: Vacanz. 
Protocollist: Boris v. Mohrenschildt 

zu Soiuitz. 
^rotocollist: G. Baron Wrangell. 
Archivar: Ferd. von Standen. 



ci) Die Kreis-Taxatoren. 
Für Harricn: 

W- von Baranoff zn Penningby. 
Baron W. v. Nosen zn Kostiser. 

Für Wicrland: 

Baron von Tiesenhanscn zu Neu-
Soinincrhnsen, 

Baron von Maydell zu Paslfer. 
Für Jerwcu: 

Hr. v. Baranoff zu Alleuküll. 
Hr. v. Lüders zu Kerrafer. 

Für die Wieck-
Baron v. Maydell zu Kirrimeggi. 
Hr. v. Namin zn Lechtigal. 

e) Die Vcriiiittclnngs-Commission. 
Präses: Landrath Baron Engelbardt. 

Glieder: 

Für Harricn: 
Diin. Mannrichter C. P. A. Baron 

Ungern - Sternberg zu Annia. 
Für Wierland: 

Dimitl. Mannrichier Alex. v. Harpe 
zu Engdes. 

Für Harricn: 
Diinitl, Mannrichter Eduard von 

Wrangell zu Naick. 
Für die Wieck: 

Kreis-Dep. vou Lüder zu Pallifer. 

16. Das Comite der estländ. Herren Brennereibesitzer. 
Präses: Der Nitterschaslbauptmann. 
Glieder: Baron Ungern-Sternberg zn 

Annia. 

Baron Schilling zn Seinigal. 
v. z. Müblen zu Piersal. 
v. Helffrcich zu Orrenhoff. 

17. Tie estländischen Post-Cavaliere. 
Wäggeiva: von Baer zu Piep. FürJeglecht: Bar. Nosen zu Kostiser. 

Kabal: v. Trittboff zn Kvda. 
Loop: Baron Dellingshansen zu Kat-

teutack. 
Pöddrus: Baron Ticsenhauseu zu Neu-

Soiuiuerhuscu. 
Hobenkrenz: Baron Schilling zn 

Wardes. 
Warjel: vou Namin zu .Haakboy. 
Jewe: Graf Jgelström zu Iewe. 
Cbudleigh: Graf Jgelström zu Jewe. 
Waiwara: Bar.Stackelberg zu Repuick. 

Arro: v. Helffreich zn Orrenhoff. 
Kifa-Pallfer: v. Wetterstrand zu Alt-

Harm. 
Mustlauöm! v. Hagemeister zu Pann-

küll. 
Mexboss: Barou Toll zu Wodja. 
Marien-Magdaleueu: Obrist Baron 

Wrede zn Sitz. 

Friedrichsboss: von Nnckteschell zn 
Fricdrichsboss. 

Rnnaser: Bar. Stackclberg zn Pajack. 
öttküll: v. Ncnnenkampffzn Konofer. 

Jeddeser: Baron Uexküll zu Jeddefer. 

Nisti: von Lüder ^n Pallifer. 
Liwa: Bar. Stackelberg zn Niefenberg. 
Hapsal: v. Knorring zu Weißenfeldt. 

Turpel: v^ Brevern zn Kattentack. 
Leal: v. Bodisco zu Kafargeu. 
Werder: v. Bremen zn Mafsau. 

Silla: v. Kruscustieru zu Haggud. 

Pautiser: v. Zoege zu Meyris. 

Klein-Pnngern 
Nannapnngern: 
Klein-Puugern: ^ Barou Nosen zu 

Mehutack. 
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18. Verwaltung des von Knorring - Wichterpalschen 
Waisenhauses. 

Obrist von Namin zn Wichterpal. j Baron Taube zn Nickholz. 
Hakenrichter von Namin zu Padis. 

Nessort des Finanz-Ministeriums. 
i. 

Der Lstländische Kamernlhof mit den :hm untergeordneten Vkhörden. 

1) Der Estl. Kameralhof. 
a) Die allgemeine Session. 

Präsident: Wirkl. Staats-Natb nnd 
Nitter Carl v. Below. 

Gonvts.-Neittiiieister Staats-Natb n 
Nitter Franz Hiekisch. 

Gonvts.-Controlenr: Staats-Natb u 
Nitter Franz Krantwedell. 

Kameralhofs-Natb: Staatsr. u. Nitter 
Justus v. Felm. 

Assessor: Hosratb uud Nitter Michael 
Jegorjew. 

Secr.: Hosrath uud Nitter N. von 
Sengbusch. 

Protocollist uud Archivar: Tit.-Nach 
und Nitter Chr. Fischer. 

Journalist: Kollegien-^>ecr. Nicolai 
Tschernow. 

Execntor: (stellv.)Coll.-Ass. Salemann. 
Kanzellei-Beamte: Collegien-Neg. A. 

Issakow und Dnbinin. 
d) DieAevisions-Abtbeilung. 

Chef: Kameralhofsrath I. v. Fehst. 
Tischvorsitzer des Nevis.-Tisches : Tit.-

Nath Andr. Lembke. 
Tischvorsitzer des Rekrutentisches: Tit.-

Nath Carl Walker. 
Stellv. Tischvorsitzer des Tabacks- und 

Branntwein - Tisches: Coll. - Assess. 
Fehst. 

Gehilfen: 
Tit.-Rath Mich. Dmitrijew. 
Gonvts.-Secr. Dmitry Dmitrijew. 

Buchhalter: Coll.-Äff. Ferd. Fehst. 
Aelterer Buchhalter-Gehilfe: Colleg.-

Secretair Franz Feldt. 
Kan^elleibeamter: Gouv.-^ecr. W. 

Timofejew. 
i) Die Renteien-Abtlieilung-

Chef: GouvtS.-Nentmeister StaatSrath 
uud Nitter F. Hiekisch. 

Tischvorsitzer: Titulair-Natb Wassily 
Heydenreich. 

Gebilse: Coll.-Secr. H. v. Haecks. 
Controlenr: Coll.-Assess. nnd Ritter 
I. C. Willert. 

Gehilfe: Armin Striecker 
Buchhalter: Coll.-Äff. u. Nitter Nud. 

Hansen. 
Gebilfe: (Vacanz.) 
Kanzelleibeamte: Tit. - Nath Nenn­

bansen n. Colleg.-Secr. P.Nnssow. 
>1) Die Controlle-Abtbeilung. 

Cbef: Gonvernem.-Controlenr Staats­
rath n. Nitter F. Krantwedell. 

Controlenrs: 
Fr. v. Grubbe. 
Coll.-Äff. u. Nitter Carl Salemauu. 
Coll.-Ass. Alexander Spreckelsen. 
Coll-Secr. Julius Spreckelseu. 

Gehülseu:: 
Coll.-Secr. Julius Ladkiu. 
Coll.-Secr. 3!. Martiusen. 
I. Dettloff. 

Jonrnalführer: Coll.-Secr. Glöckner. 



2) Die dem Kameralhofe untergeordneten Behörden. 
->) Die Nevalsche Kreisrenterei. 

KreiS-Ncutineister: Hoftatb uud Nitter 
Carl Nitsche. 

Gebülse: Coll.-Ass. und Nitter Leop. 
Müller. 

Buchhalter: Colleg. - Secr. Friedrich 
Wickmann. 

Bnchhaltersgebülfc: C. Dettlon. 
Journalist: Gonv.-Secr. H. Müller. 
Kanzelleibcamtc: Lorenz. 

,, Schiniedeberg. 
d) Die Wksenbergsche Kreisrenterei 

Nentmeister: Coll.-Ass C. Wender. 

Bnchbalter: lstellv.) O. Culandt. 
Journalist (stellv.): O. Gööck. 

e) Die Wcißensteinsche Kreisrenterei 

Nentmeister: Coll.-Ass. I. v. HaekS. 
Bnchbalter: Coll.-Secr. F. Bochmann. 
Journalist: Gonv.-Secr. R. v. Raß. 
Kauzelleibeamter: Tb. Hammerbeck. 

<!) Die Hapsalsche Kreisrenterei 

Nentmeister: Coll.-Ass. Tb. Gloeckuer. 
Bnchbalrer: Coll.-Secr. I. Glocckner. 
Journalist: La Coste. 

I I .  
Das Loli-Ncjsort. 

I> Die Oberverwaltung. 
Cbef dcS NevalfchenZollbezirks: Coll.-

Natb nnd Nitter Baron v. Wrangell. 
Beamte sür besondere Ansträge: Coll.-

Ass. u. Nittcr Barou v. d. Howcu. 

Coll.-Ass. Wold. v. Mnltjanski, 
Secrctair: Coll.-Secr. Michulow. 
Kanzclleibeamter: Perimelowsky. 

Pomeransku. 

2) Das Revalsche Zollamt. 
Zolldirecior: Colleg.-Assessor Apollon 

v. Kac-low. 
Glieder: 

Hosrath u. Nitter M. v. Lobmann. 
— Ferdinand v. Namm. 

Secr.: Tit.-Natb Coust.Konstantinow. 
Secr.-Gebilse: Konvts.-Secrctair P. 

Wolkow. 
Nentmcistcr: Tit.-Nath A.Hemrichseu. 
Buchhalter: Coll.-Secr. Spreckelseu. 
Zollberechuer: Tit.-Nath Tb. Schmidt. 
Translateur: Colleg.-Ass. Johauuseu. 
Negistrator: Coll.-Neg. F. Koweuew. 
Kauzelleibeamte: 

Gouvts.-Secr. Schwoinikk». 
Coll.-Neg. Silvander. 
Alexen Kowenew. 
Hngo Heinrichsen. 

B. Meder, 
s> Die Packbaus-Expedition: 

Packbaus-Aufseber: Coll.-Assess. nnd 
Nitter Carl Hciurichsen. 

Gehilse desselben: Titulair-Nath. W. 
v. Dessieu. 

Aufseher über die Farbeu u. Apotheker-
Materialien : Tit.-Nath E. Bienert. 

Waagcftempelmeister: 
N. Hippius. 
Coll.-Neg. K. v. Nitter. 

Ii) Die Hafen-Ervedition 

Aelterer Hafenmeister: 
Coll.-Assessor C. Fählmaun. 

Jüngere Hafenmeister: 
Coll.-Sccr. E. Martinsen. 

,, Alex. Iwanow. 



kt) 

3) Die Baltischportsche Zollsastawa. 
Aufseher: Tit.-Nath Friedr. Schmidt,IHaseumcister: Gouv.-Secr, Bulgarin. 

4) Die Hapsalsche Zollsastawa. 
Aufseher: Titulair-Nath David War- Kehilse deiielben: P. Andrejew. 

folomcjcw. 
Kanzellci- Bcamter : Coll.-Ncgistrator 

W. v. Beuiko. 

5) Die Kundasche Zollsastawa. 
Kanzcllci-Beamtcr: Jacubowsky. Aufseber: Tit.-Nath Iwan v. Pletz, 

Geh. dess.: Gouv.-Secr. Schwoinißki, 

L) Tie Werdersche Zollsastawa-
Ausseher: Kouv.-Sccr. I. Tansiljcw.lKanzellei-Beamtcr: (Vacauz.) 
Gehilsc: Coll.-Neg. K. Iwanow. j 

7) Die Dagoesche Zollsastawa. 
Ausseber: Coll.-Asscssor Carl Schultz.lKauzelleibeamtcr: F. Buuack. 
Gchilse: Coll,-Secr. W. Jegorjnv, > 

8) DieEstländische Brigade der Grenzwache. 
Cbcf der Brigade: Obrist v. Kruseu-

steru. 
Commaudcur der I. Comp.: Major 

vou Wistiugbanscu. 
Commaudcur der 2. Comp.: Major 

Ludw. Schuläkcwitsch. 
s) Der Dagoesche Otrjad, 

Capitaiu uud Nitter Friedrich Hugo 
v. Erdberg-Cbrzänz'awoky (aus dem 
Posten Dago-Tiescuhafeu). 

Lieuteuant Alexander Pcremilowsky 
(auf dem Pofteu Noiks). 

Capitaiu Ot:o vou Lode (auf dem 
Pofteu Serro). 

b) Der Spithamsche Otrjad. 

Capitaiu uud Nitter Barou Wrangell 
(auf dem Posten Svitbam). 

Stabscapitaiu I. Klimowitfch (auf 
der Insel Worms). 

Capitaiu Lndwig Jaschtschold (auf dem 
Pofteu Baltischport). 

e) Der Werdersche Otrjad 
Capitaiu Pantelei Schpakowitsch (anf 

dem Posten Werder). 

Capitaiu Notschuk Kutfchinsky (auf 
dem Posten Puis.) 

ll) Der Tolsburgsche Otrjad. 

Capt. uud Nittcr Wassily Trubuew. 
(auf dem Posten Kasperwiek). 

Stabs-Capit, v. Beniko (auf dem Po­
fteu Loks). 

Stabscapitaiu Jcfrcm Samoilow (auf 
dem Posten Tolsbnrg). 

v) Der Brigittensche Otrjad 

Capitaiu Fadey Ncwensky (auf dem 
Pofteu Brigitten). 

Fäbnrich Ponomareff (anf dem Po­
sten Fall). 

Capitaiu Wassily Kirjauow (auf dem 
Posten Kaberueme). 

k) Der Chudleighsche Otrjad, 

Capitaiu Malinowsky (auf dem Posten 
Pnrtz-Iseuhof). 

Lieutenant von Beniko II. (auf dem 
Posten Maholm). 



Neserve-Ossiciere: Capitain nnd Nitter Jakob Staats. ^ 
Stabscapitain Constaiilin Podobedvss. 
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III. 

Die Gauliernemcnts-Aceise-Verwaltung. 

Dirigirender: Colleg.-Nath vr. mecl. 
Carl v. Wistinghauseu. 

Gebilfe des Dirigireuden: Garde-
Stabsrittmeister und Nittcr Barou 
Nonne. 

Aelterer Revident: Hofrath v. Handt-
wig. 

Jüngerer Revident: Coll.-Assessor u. 
Ritter N. v. Wulfsen. 

Seeretair: Hofrath und Nitter Georg 
v. Niesemauu. 

Buchhalter: Coll.-Ass. A. Michaelis. 
Gelnlse des Buchhalters: Collegieu-

Secretair A. Kuorre. 
Außeretatmäßige Beamte: 

C. Steinberg. 
W. Brasche. 
N. Graf Nehbinder. 

I. Bezirk (Sitz der Verwaltung in Wesenberg) enthält Allentacken 
und Wierland. 

Bezirks-Jnspector: Gouvts.-Seeretair 
Woldemar Baron Rosen I. 

Schrislsührer: Coll.-Secr. Ferdiuand 
Steinberg. 

1. District: Narva mit Jwangorod 
uud das Kirchspicl Waiwara. 

Stellvertretender älterer Districts-Jn-
spector Coll.-Secr. Paul No^enberg 
in Narva. 

2. District: das Kirchspiel Jewe. 

Aelterer Diftriets-Jnspeetor Tit.-Nath 
Couftantin Carger in Jewe. 

3. District: die Kirchspiele Luggen­
husen, Maholm, Halljal u. Wesenberg. 
Alterer Districts-Jnspector Coll.-Ass. 

Hugo Zoege v. Mauteusfel in We­
senberg (während der Zeit der Schisf-
sahrt in Porl-Knnda). 

4. District: dieKirchsp. St. Katharinen 
nnd Jacobi und die Breuuerei Palms. 
Jüngerer Districts-Jnsp. Boris Baron 

Vietingbof anf All.Sommerhusen. 
5. District: die Kirchspiele Kleiu-

Marien uud St. Simonis. 
Jüngerer DistriclS - Jnspector Moritz 

Baron Maydcll aus Uuniküll. 

II. Bezirk (Sitz der Verwaltung in Reval) enthält den Harrien-
schen Kreis und das Kirchspiel Merjama. 

Nikolai Baron Bezirks - Jnspector: 
Fersen. 

Schriftführer: Gouvts-Secr. u. Nit­
ter Ludwig Futterlieb. 

I. District: die Kirchspiele Kosch uud 
Jvrden. 

Aelterer Districts-Jnspector: dimitt. 

Capit.-Lient. 
aus Kau. 

Rurik von Kotzebue 

2. District: die Kirchspiele Rappel, 
Haggers nnd Jörden. 

Stellv. jüngerer Districts - Jnspector 
Oscar von Gernet. 
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3. District: die Kirchspiele Fickel, 
Merjama und Nissl. 

Aelterer Districts-Jnspector: diinitl. 
Stabs - Rittmeister Georg Baron 
Pilar v. Pilchan I. aus Schwarzen. 

4. District: Neval nebst Territorium. 

Aelterer Districts-Jnspector Alexander 
Noseubaum in Neval. 

5. District: die Kirchspiele Kusal, 

Tt. Jürgeus, St. IobauuiS (iuHar-
"rieu), Jeglecht uud Kegel. 

Aelterer Districts-Jnspector: Coustau-
tin Baron Pilar von Pilchan II. 
in Neval. 

6. District: die Kirchspiele Mathias, 
Kreutz und Nissi. 

Allerer Districts-Jnspector: dim. 
Obristlienteuant H. ^alcmann in 
Baltischport. 

III. Bezirk (Sitz der Verwaltung in Hapsal) enthält den Wieck-
schen.Kreis mit den Inseln Dago und Worms, aber ohne das 

Kirchspiel Merjama 

Bezirks-Jnspector: dim. Garde-Lieu­
tenant Alexander v. Mobrenschildt. 

Schriftführer: Coll. - Secr. G. La 
Coste. 

1. District: die Insel Worms, dieKirch-
spiele St. Martens, Nötbel, Hapsal. 
Pönal nnd St. Catbarinen zu Nnckö 
und von Goldenbeck der nördlich von 

der Sundstraße belegene Tbeil. 
Aelterer Districts - Jnspector: dim 

Garde - Lieutenant Tb. Baron 
Schilling in Hapsal. 

2 .  D i s t r i c t :  d i e  K i r c h s p i e l e  H a u e h l  
mit Werpel, Karuseu, Leal mit Kirre-
fer, St. Michaelis und von Golden-
beck dcr südlich von der Suudstraße 

belegene Theil. 
Stellvertretender jüngererDistricrs-Ju-

specror: O. v. Parror in Pönni-
jöggi. 

3. District: die Insel Dago. 

Jüngerer Districts-Jnspector: Georg 
v, Haecks in Dago-Selja. 

IV. Bezirk (Sitz der Verwaltung in Weißenstein) enthält den 
Zerwenschen Kreis. 

Bezirks-Jnspector: Gonvts.-Secretair 
Wilhelm Baron Steinbeil. 

Schriftführer: Strandmann. 
1. District: die Kirchspiele Ampel, 

Matbäi und St. Jobaunis. 
Aelterer Districts-Jnspector: dimitt. 

Rittmeister Gustav Barou Nosen II. 
auf Knckofer. 

2. District: das Kirchspiel Maricu-
Magdalenen nnd von Petri die Land­
strecke, welche von den Branntwein­

brennereien Koddasem, Seinigal, Asfik. 
Hnkas, Koik und dcm Gute Oethel 

begrenzt wird. 
Jüngerer Districts-Jnspector.- Carl 

Baron Pilar von Pilchan III. iu 
Warrant. 

.3. District: die Kirchspiele Turgeli 
und Sr. Auueu und von Petri die 

Brennereien Wieso und Wodja. 
Aelterer Districts-Jnspector Heinrich 

Mafing in Weißenstein. 
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V. Bezirk (Sitz der Verwaltung in Arensburg) enthält die Inseln 
Oesel und Mohn. 

Bezirks-Jnspector: Coll.-Natb Nein­
hold v. Ckesparre. 

Schriftführer: W. Kruse. 
I. District: die Jusel Mobn, die Kirch­
spiele St. Johannis, Pende, Wolde 

und Pyba. 
Unter besonderer Leitung des Herrn 

Bezirksinipectors. 

2. District: die Kirchspiele Karris, 
Carmcl, Mustell, Kielkond, Kerzell, 

Anseküll und Jamma. 
Aelterer Districts-Jnspector: Coll.-

Secr. Albert Baron Bnxböwdeu in 
Arensburg. 

IV. 

Tabaks-Nevident sür Estland: Collegicn-Assessor Bernbard. 

Akessort des Juftizministerinms. 
Der Gouvernements-Procureur und commissgrius Lsci. 

Ter Gonvernements-Procnreur: Collegieu-Naib Baron Wilh. v. Stackelberg. 
Ter Estl. Omnn88gr. tisci: Coll.-!Tchriftsübrer des Gouv..-Procureurs: 

Assessor u. Niller Gryureich. ! Tit.-Natb u. Nitter Paul Jegorjew. 

15 Die Justiz-Behörden. 
I. 

Das Vberlaudgericht mit seinen Anterbchörden und Advokaten. 

1) Das Obcrlandgericht, lDolmetscher der Rufs. Sprache: Hof-
Präses: Der General-Gouverneur. ^h u. Nitter Gottfried Köhler. 
(Das Präsidium fübrt für ibu Laud- Dolmetscher der Schwedisch, sprach 

ralh v. Fock.) 
)ämmtl. Herren Landräthe. Glieder: 

Kan^cUei 
Ober-Secr. : Coll -Assessor E. Koch. 
Secr. sür das abgetbeilte Fach der 

Crimisalsachen: Tit.-Nath Gott-
waldt von zur Mühleu. 

Archivar: Nikolai v. Nottbeck. 
Acmar: Collegieu-Assessor Julius von 

Gernet. 
Protocollist der Krepost - Angelegen­

heiten: Tit.-Nath Nikolai v. Namin. 
Translatenr der Russischen Sprache: 

Coll.-Ass. Carl Ignatius. 

Dolmetscher der Schwedisch. Sprache: 
(Vacanz.) 

Exped.: Tit.-Nath H. Thomsou. 
Negistrator: Tit.-Nath H. Thomson. 
Kanzelleibeamte: 

Schönberg. 
Schmidt. 

Wachtmeister: Georg Wender. 

3) Die Manngerichte. 
Das Hcirrischc Manngcricht. 

Mannr.: W. Baron Nosen zu Kosnfer. 
Assessoren: 

von Baggohuwudt zu Sack. 
R. v. Mohrenschildt ju Kreutzhof. 
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Seeretair: Collegien-Asiesfor n. Nittcr 
Edmund Ivcrsen. 

Actuar: Tit-Natb H. Thomson. 
Das Wicr-Jerwscke Manngericht, 

Mannrichler: N. v. Arnold zu Türpfal 
Assessoren: 
I. v. Schubert zu Viol. 
Baron Ungern-Sternberg z.Noistser. 

Seeretair: Tit.-Nath H. Erbe. 
Auscultaut: Noman v. Autropoff. 
Actuar: Coll,-Secr, Leop. Hansen. 

Das Wiecksche Manngericht. 
Maunr.: Tit.-Nath E.v.Wenudrich zu 

Moisama. 
Asscssorcu: 

Obristl. u. Nitter H. v. Dittmar. 
v. Reuueukampf zu Kerrafer. 

Secrctair: Tit.-N. Siegel. 
Actuar: Coll,-Secr. Leop. Hansen. 

3) Das Niederland- und Landwaisen-
Gericht 

Präses: der Nitterfchafthauptmann. 
Glieder: 

Sämmtliche Glieder der drei Manu-
gerichte. 

Vier Hakeurichtcr. 
Secr.: Tit.-Nath Nic. v. Namm. 

4) Die Kreisgerichte 
a) Das Harriscb-Jcrw>che Kreisgericht. 

Kreisrichter: Otto v. Nuckteschell zu 
Friedrichshof. 

Assessoren: 
Nicolai Baron Engelhardt. 
Otto Baron Taube. 
Zwei Beisitzer aus dem Bauernstände. 

Secr. : N. von Autrnposs (zugleich 
cffieieller Ncdactcur des estnischen 
Amtsblattes). 

l>) Das ZtLiertandische Kreisgericht. 
Kreisrichter: H, von Tieseuhauseu zu 

Jttser. 
Assessoren: 

O. Barou Schilling zn Kook. 
Wilhelm Baron Wrangell zu Nuil. 
Zwei Beisitzer aus dem Bauernstaude. 

Secr.: E. v. Noseubach zu Karritz. 

e) das Wieckscbc Kreisgericht, 
Kreisrichter: Ewald Barou Ungern-

Sternberg zu Großeuhoss. 
Assessoren: 

Barou Knorring zu Assoküll. 
Rudolph Baron Uugeru-Tternberg 

zn Birkas. 
Zwei Beisitzer ans dem Bauernstände, 
ecr.: F. von Nasackin. 

5) Die Kirchspielsrichter. 
In Ostharrien. 

Zu Kusal: v. Trittboss zu Kuda. 
Zu Jeglecht: Baron Clodt v. Jürgens­

burg zu Saage. 
Zu St. Johannis: von Baranoff zu 

Penuingby. 
Zu St. Jürgens: Titnlair-Natb vr. 

Weidenbaum zu Johannishofs. 
In Tüdbarrien. 

Zu Jörden: A. Baron Stackelbcrg 
zu Jvrden. 

ZuKosch: v. Wetterstrand zu Alt-Harm. 
Zu Rappel: v. z. Müblcu zu Odeukat. 
Zu Haggers: v.MohrenschildtzuHaiba. 

In Wcstbarrien. 
Zu Nissi: Barou Pilar v. Pilchau 

zu schwartzeu. 
Zu Kegel: v. Samson zu Tbula. 
Zu Matthias uud Kreuz.: Dim. Haken­

richter Ed. v. Ramm zu Padis. 
In Allentacken, 

Zu Jewe: Kreisdeputirter v. Arnold 
zu Türpsal. 

Zu Waiwara: E. A. Segebarth zu 
Ampfer. 

Zu Luggeulmseu: Graf Stackelberg 
zu Neu-Jfeuhoff. 

In Strandwiertand. 
Zu Mabolm: Barou John Girard 

de Soucanton zu Kunda. 
Zu Wesenberg: v. Rennenkampff zu 

schloß Wesenberg. 
ZnHalljall: BarouUexküllzuMetzikus. 
Zu St. Catbariucn: von Baer :n 

Kichlefer. ' 
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In Landwierlcmd. 

Zu St. Jacob!: v. La Trobe zu 
Kulliua. 

Zu Kleiu-Maricu: v. Harpe zn Kaar-
mauu. 

Zu St. Simonis: Baron Maydell 
zu Pastfer. 

In Ostjerwen. 

Zu Ampel: Sigismund Walther zn 
Haidmetz. 

Zu St. Johannis: Zoege v. Man-
teufel zu Wechmutk. 

Zu Matthäi: v. Lilienfeld zu Alp. 
Zu Marieu-Magdalenen: v. Baranoff 

zu Weiujerweu. 

In Südjerwen. 

Zu St. Petri und St. Annen: G. v. 
Grünewaldt zn Koik. 

Zu Tnrgel uud Weißenstein: Alex, 
von Baranoff zu Allenküll. 

In der Landwicck. 

ZuMerjama: O.Martinfenzu Limmat. 
Zu Fickel: v. Nasaken zu Felks. 
Zu Goldeubeck: V.  Bremen zu Kuijöggi. 
Zu St. Michaelis, Leal u. Kirrefer. 

v. Lilienfeld zu Oidenorm. 

In der Strandwieck. 

Zu St. Martens: v. Nennenkainpfs 
zu Groß-Nuhde. 

Zu Röthel: Baron Maydell zu Kirri-
meggi. 

Zu Karufen, Hauehl und Werpel: 
v. Nasaken zu Ncu-Werpel. 

In der Jusularwieck. 

Zu Pönal: Baron Clodt v. Jürgens-
bürg zu Orrenhoff. 

Zn Nnckoe und Worms: Baron Taube 
zu Rieckholtz. 

Zu Pühhalep, Keims nnd Reicks: 
N. v. Gernet zu Waimel. 

6) Da^ Nevalsche Dom-Schloffvogtei-
Gericht. (Siehe Seite 43) 

7) Der Magistrat und das Vogteigericht 
zu Narva. 

(Siehe Seite 44.) 

8) Der  Hapsalsche Magistrat. 
(Siehe Seite 43.) 

9) Die Oberlandgerichts-Advocaten. 

Hofrath und Ritter Johann Georg 
Heinrich v. Gloy. 

Coll.-Natb und Nitter C. de Galindo. 
Tit.-Nath Alexander Gustav Koch. 
Hofrath u. Nitter Job. Gottfr. Köhler. 
St.-Rath u. Ritter Ed. v. Nottbeck. 
Hofrath und Nitter Alex. Th. Frese. 
Tit.-Raib u. Ritter ChrijAau Fischer. 
Hofrath u. Nittcr Robert Sengbnfch. 
Coll.-Assessor Carl Leop. Salemaun. 
Coll.-Secr. Robert von Husen. 
Coll.-Assessor Fsrd. Fehst. 
Coll.-Ass. u. Nitter Heinr. Clausen. 
Tit.-Nath Herrmann Erbe. 
Coll.-Ass. u. Nittcr Ferd. v. Lampe. 
Coll.-Assessor Ednard Koch. 
Tit.-Nath u. Ritter Georg v. Gloy. 

-— Eduard v. Glon. 
Coll.-Assessor u. Ritler Edm. Jversen. 
Tit.-Nath Theodor v. Bnnge. 

— Wilhelm Greiffenhagen. 
— Oscar vou Riesemann. 

Coll.-Ass. u. Nitter Carl Grynreich. 
Coll.-Secr. Alexander Hoeppeuer. 
Coll.-Ass. Wiih. Helling. 

II. 

Per Nevalsche Magistrat mit seinen Nntergerichten und Advokaten, 
i») Der Revalsche Magistrat 

Wortführender Bürgermeister: Coll.-IGefolgter am Wort: Hofrath u. Rit-
Ass. u. Nitter Joh. H. v. Haecks.I ter Joh. Georg Heinrich v. Gloy. 

3 
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Bürgermeister: Erl'l. Ehrenbürger A. 
Luther. 
Nittcr Ernst Bälge. 

SyudicuS: Tit.-Nath O. von Niese­
mann. 

NathSberren: NittcrI. I.V. Gonsior. 
Hosrath uud Nitter I. G. Köhler. 
August Heinrich Koch. 
Coll - Secr. uud Nittcr August 

Gräbuer. 

Coll.-Secr. Alexander Höppener. 

Carl Landesen. 
Tit.-Nath Robert Weisse. 
Tit.-Nath Leopold Krich. 

Con't. Meyer. 
C. Notermann. 
G. G. Gleiß. 

Ober-GerichtS-Secr.Coll.-Ass. und 
Nitter F. v. Lampe. 

Ober - Gerichts - Secr.-Gehilfe: 
Vacanz. 

Kanzcllei: 
Director: Colleg.-Assefsor uud Nitter 

F. v. Lampe. 
Protonotair: Tit.-Nath Ed. v. Gloy. 
Archivar: Titulair - Natb Wilbelm 

Greiffenhagen, 
Actuar: Coll.-Secr. Th. v. Glehu. 

d) Dessen Untergerichte. 

1, Das Nietergericht. 

Gerichtsvogt: Nathshcrr Hofrath u. 
Nitter Gottfr. Köhler. 

Beisitzer: NathSherr Tit.-Nath Leop. 
Krich. 

Seeretair: Tit.-Nath Robert Weiffe. 
Secretair der Crimiualabtbeilimg deS 

NiedergerichtS: Collegieu-Secretair 
A. Hoeppeuer. 

2- Das Waisengericht, 
Präses: Bürgermeister Hofrath und 

Nitter I. G. H. v. Gloy. 
Beisitzer: Der SyudicnS. 

NathSherr Hofrath Köhler. 
NathSherr Gräbuer. 

Secretair: Tit.-Nath u. Nittcr Georg 
vou Gloy. 

3. Das Commerzqericht, 
Präses: Bürgermeister Nieter E. Bätge. 
Beisitzer: NathSherr Köhler. 

— NathSherr Meyer. 
Aeltermanuder gr.G.: Nieseukampff. 
Aeltester: Wold. Mayer. 

— Johaunfen. 
Secretair: Tit.-Narh Georg v. Gloy. 
Commerz-Official: Tit.-Nath Siegel. 

4. Das Amtsgericht, 

Präses: Bürgermeister v. Haecks. 
Beisitzer: Die AmtSpatroue derjeni­

gen Innung, iu dcr die zu verhan­
delnde Streitigkeit stattgehabt, 

^ccr.: Tit.-Nath Ed. v. Glon. 

5. Das See- und Frachtgericht, 
Präses: NathSherr Köhler. 
Beisitzer: NathSherr Krich. 
Secr.: Tit.-Nath Robert Weiffe. 

K. Das Weltgericht. 
Präses: Bürgermeister E. Bätge. 
Beisitzer: 
Secr.: Tit.-Nath Ed. v. Gloy. 

7 Das Vaugericht, 
Präses: NathSherr Gottfr. Köhler. 
Beisitzer: NathSherr Leop. Krich. 
Secretair : Coll. - Assessor und Nitter 

F. v. Lampe. 
8. Das mundlich.' Gericht, 

Präses : Nathshcrr Alex. Höppener. 
Polizei-Infpector: StadttheilSauffeher 

Stricker. 
Notair: Tit.-Nath Theod. v. Bunge. 

9, Der Justiz-Osficial: 
Hofrath u. Ritter Alex. Th. Frese. 
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c) Die Advokaten des 

Hofratb nnd Nittcr I. G. H. v. Gloy, 
Hofratb u, Nittcr I. Gottfr, Köbler. 
StaatSratb Ed. von Nottbeck. 
Hofratb Alexander Tb, Frese. 
Hosratb n, Ritter Noberr ^engbusch. 
Hofratb n»d Ritter Heinrich Hiekisch. 
Coll.-Ass. Carl Leop. Salemauu. 
Coll.-Secr. Robert v. Husen. 
Coll.-Ass. Ferdinand Febst. 
Coll.-Ass. u. Ritter Heinrich Clanfen. 
Coll..Ass. u. Ritter Ferd. v. Lampe. 

Kcvalschen Magistrats. 

Tit.-Natb u. Nitter Cbristian Fischer. 
Tit.-Natb Herm. Erbe. 
Tit--Natb Job. Cbrist. Höppener. 
Tit.-Nail, O. v. Niesemann. 

— Theodor von Bunge. 
— Wilhelm Greiffenhagen. 

Coll.-Ass. n. Nitter Edmund Iverseu. 
— C. Grynreich. 
— W. Hetliug. 

Coll.-Secr. A. Hoeppener. 

Das Meß-Ressort. 
Gouv.-Revisor: Coll.-Ass.I. Schmidt Ltellv. Wierläudischer KreiS-Nevifor: 
Harr. Kreis-Revisor: Vacanz. GouvtS.-Secr. Carl Dornbusch. 
Stcllvertr. Jerwschcr KreiS-Nevifor: Stellverrr. Wieckfcher KreiS-Nevifor: 

GouvtS.-Secr. Guadcberg. GouvtS.-Secr. Eichenfeld. 

Nessort der Ober-Verwaltung derWege-Com-
mnnieation und öffentlichen Bauten. 

Die Estl. Gouveruemettts-Pau- und Wcgc-Commission. 

1) Die allgemeine Session. 
Präses: Der Gonverueur. 
Permaueute Mitglieder: 

Eivilbeamter StaatSr. uud Ritter 
Franz Hiekisch. 

Ingen.-Obriftl. u. RitterF. Russow. 

2) Die Beamten zur Vollführung der Bau - Arbeiten-
Architekt: Coll.-Ass. Rud. Knüpffer. 
Architekt-Gebülfe: Tit.-Nath Otto v. 

SieverS (zur Vollfübrung^on Bau­
ten im Nessort dcS Livläudifcheu 
LaudratbS-Collcgii abbeordert). 

8) Tie Kanzellei. 
Kanzellei-Directvr: Hofrath u. NitteriGchülfe deS DirectorS: Titulairrath 

Nobcrt Scugbufch. I Alexander Russow. 

3* 

Gouv.-Architekt Hofrath und Nitter 
August Cbr. Gabler, 

AdelS-Deputirter Coll.-Nath Heinr. 
vou Schonert. 

)>ugenieur-Lieut. Eduard Wilbelmow. 
Ärchitekt-Gebilfe: Coll.-Tecr. Michail 

Jegorjew. 
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4) Der artistische Tisch. 
Vorsitzer: Architckr-Gehilfe: Gouvts.-

Secretair Eugene Stern v. Gwiaz-
dowsky. 

Gehilfen desselben: (Vacanz.) 

o) Der Rechnungs-Tisch 

Coll.-Secr. Coustauttn Jegorjew. 
Plauzeichner: Gouv.-Secr. Polikarp 

Iurjewilsch. 

Rcntmcister und Executor: Coll.-Ass. 
Alexander v. Brandl. 

Vuchh.: Hosr. u. Nittcr Fr. Hanscu. 
Gehilfe desselben: Titnlair-Nath Iwan 

Pletuew. 

6) Kanzelleibeamte der Kanzellei, des artistischen und 
Nechnungs-Tischcs. 

Coll.-Secr. Alexcy Plctucw. "iAndriau Pawlow. 
Coll.-Reg. Philipp Nowosclow. 

II. 

Die Vevallche Telegraphen-Station 

Chef: Major u. Nitter Bar. v.Maydell. 
Obertclcgrapbist :  Coll. - Assessor C. 

v. Dessieu. 
Aelterer Teleg.: Coll.-Ass. H. Haller. 

Aelterer Telcg.: Bereudhoss. 
Jüngere ,, Edm. Sorensen. 

Kuute. 

Ressort der Oberverwaltung des PosZwesens. 
i. 

Das Vevalsche Gouueruemeuts-Postcomsitoir. 

Gouvernements - Postmeister: Hofrath 
uud Nitter Ed. Ackermauu. 

Gehülfe desselbeu: Colleg.-Ass. und 
Nitter Noman Jegorjew. 

Controlenr und Buchhalter: Coll.-
Registr. 2>-'h- Polewitzki. 

Acltere Sortirer: Alexander Zürgens. 
Jos. Lukaschewitsch. 
Alex. Malzow. 

Jüngere Sortirer: Schutow 
Lax. 
Coll.-Neg. Klopin. 

Wachtmeister: A. Freyberg. 

II. 

Die demselben untergeordneten Post-Anjlalten 
Das Iewesche Postcomptoir 

Jewescher Postmeister: (Vacanz). 

GeHülse des Ieweschen Postmeisters: 
Anton Walentinowitsch. 

DasWesenüeraschePostüomptoir. 
Postmeister: Hofrath W. v. Mahnke. 
Das Hapsalsche Postcomptoir. 

Postmeister: Coll.-Secr. L. v. Kettler. 
DasPl.stcomptoirzn Weißenstein. 
Postmeister: Gouv.-Secr. Chersonsky. 
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Die Verwaltung des Schlosses zu Catharinenthal. 
Kastellan: Hofrath und Nitter Dw.itry v. Franz. 

Das Nessort des See-Ministeriums. 

Die Verwaltung des Vrvalschcu Ports. 

1. Der Kommandeur-
Geueral-Lieureuant und Nittcr Baron 

Wilbelm von Wraugell. 
Stellv. Kanzellei-Director und stellv-

Nentmeister Coll.-Nath u. Nittcr 
Jemeliau Perfiljew. 

Ober-Audit.: (Vacanz.) 

2. Das Revalsche Port-
Comptoir. 

Port-Capitaiu: Capt. I.Naugesu. 
Nitter A. v. Prosfeu. 

Secretair: Hosrath u. Nittcr Timofei 
Medwedjew. 

Couservator des Krous-Cigeuthums: 
Tit.-Nath Iwau Petrow. 

Aelterer Bewerkstelliger der Schiffsbau-
Arbeiten: Jng.-Lieut. Iwanoff. 

Iugeuieur-ÄZechaniker: (Vacauz.) 
Stcllv. Takelage-Meister: Stabscapt. 

Wassily Silcw. 
Verwalter des Dampf-Baggers: 

(Vacanz.) 
Verwalter der Brand-Instrumente: 

Secoudl. Michaila Fedorow. 

3. Die Revalsche Portkirche des 
heil. Simeon. 

Geistlicher Nicolai Stralauowitsch. 
Diakonus: Dmitri Meschtschersky. 
Ktitor: Hofrath Mcdwedjcw. 

4. Die Verwaltung der Ma­
rine - Bau-Angelegenheiten. 

Stabscapt. und Nitter Nikanor Bol-
schakow. 

Anfseher der Krousgcbäude: Colleg.-
Secr. Irodien Audrejeff. 

3. Kommissariat des Revalschen 
Ports. 

Beständiger Commissär: Coll. - Nath 
u. Nitter Michael Skwertfchiusty. 

Gebülfe desselb.: Gouv.-Secr. Iegor 
Iwanow. 

6. Revalsche Flott-Halb-
Equipage. 

Commrndeur derselben: Kapitain I. 
Ranges und Nitter P. v. Müller. 

Schriftführer und Commistär: Cvll.-
Registrator Michailoff. 

Commaudcur dec Dampffregatte „So-
lombola": Capt.-Lieut. uud Nitter 
C. vou Colouge. 

Commaudeur d. Schraubcn-Schoouers 
„Bakau", Capitaiu S. Nauges und 
Ritter Roman Bashenoff. 

Commaudcur d. Scbraubeu-Schoouers 
„Wecha": Capt.-Lieut. Srednei. 

Commaudeur des Leuchtschiffs . Neval-
steiuLicut. u. Ritter Goduuoff. 

Commaudcur dcs Leuchtschiffes „Kal-
bodeugrund": Lieuienant Danilcff. 

Commaudeur der Brandwache: Capt.-
Lieut. uud Nitter Ladkiu. 

Stabsarzt Hofrath u.;d Nitter Bock. 

7. Revalsche Port-Compagnie. 
Commaudeur: Capitaiu uud Nittcr 

M. Scoriuo. 
Stabsarzt: Hofrath u. Nitter Kastrier. 
Arzt: Coll.-Assessor Falk. 
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II. 
Die Verwaltung der Leuchtthürme und der Lootsung des Balt ischen Meeres. 

Director: Gencral-Lieuteuant und Nitter Baron Wilhelm v. Wraugell. 

Aelterer Gehülfe: Obrist uud Ritter Stabscapt. und Nittcr Pctcr Scha-
Jwau Kislakowsk». wernowsky. 

Jüngerer Gebülfe: Obrist und Nitter 
Nikolai Menjchoi. Schriftführer: Slabs-Capt u. Nitter. 

Ingenieure: Slabs-Capt. und Nitter Siuowy Chudiuzow. 
Alex. Nakitin. 

Nessort des Kriegs - Ministeriums. 
1) Die Verwaltung der Local-
Truppen des Ehstländischen Gou-

vecnements. 
Chef der Localtrnppcn dcS Ebstläudi-

fchcu Gouvcrncmcuts: Obrist und 
Nitter Wassily Nasimow. 

Kauzelci-Director: Major und Nitter 
Alexander v. Brümmer. 

Schriflf.: Capt, Nic. Schtfchcpetkow 
— Stabs-Capitaiu uud Nitter 

J>Uiau Autouiewitfch. 
— Secoudl. Fcrd. Odüuetz. 

Auditeure: Colleg.-Affess. uud Ritter 
Michael Kowenew. 

. — Tit.-Nath Fcodor Lesuow 

2) Das Revalsche Gouverne-
ments-Batallion-

Commaudeur: Obrist-Licut. u, Nitter 
Baron Werner v. Simoliu. 

Batallious-Adjutaut: Fähnrich Alex. 
Malinsky. 

Bataillons-Ncntmcister: Stabscapitaiu 
und Nittcr Michael Strachow 1 

Gebilfe desselben: Fähnrich Victor 
Sützäuko. 

Kapitain uud Nittcr Noman Necks. 
— Iwan Wladkowsky. 

Lieuteuaut Iwan Strachow 3. 
— Ilja Jefimow. 

Secondlient. Paul Bolotow. 
— Alexander Borifow. 

Fähnrich Nicolai Sacharow. 
— Paul Himmel. 
— Nodiflaw Freiend. 
— Felician Lopalho. 
— Conrad Kefchlfchinsky. 
— Alexander Marfotfchuikow. 
— Stanislaus Kuprjauow. 
— Alexauder Timkowsky. 
— Wladimir Gritz. 

Orest Chotinsky. 
— Paul Tfcheruictzky. 
— Peter Kramp. 
— Peter Grnndt. 
— Tbomas Matufewitfch. 
— Constantin Ifakow. 

Chirurg: Coll.-Neg. Paul Pawlow. 
Geistlicher Simeon Perepetfcha. 

Chefs der Krciscommandos: 
s) Zn Wesenberg: 

Major und Nittcr Alex. Jfajcw. 2. 

d) In Weißenstein: 

Stabscapt. Michacl Icgorow. 

c) In Hapsal: 

Lieuteuaut Jwau Jltzewitfch. 
Chef des Etappen-Commandos: 

<I) In Jewe. 
Capitaiu Peter Smirnow. 



3) Die Verwaltung des Pro­
viantwesens. 

Oberproviantmcister: Obristlieuteuaut 
Berg. 

Aufseber des Proviant-Magazins Tit.-
Natb Iwan Mcdwctzky. 

4) Das Revalsche Militair-
Hospital. 

Cbef desselben: Obrist und Nitter 
Wassily Nasimow. 

Ausseber desselben: Obrist-Licutcuant 
und Nittcr Alexander Baltiu. 

Commiffair: Gouv.-Secr. Seuiäwin. 
Schriftführer: Coll.-Sec.Schirkuuow. 
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Geistlicher an der Hospital-Kirche zur 
beiligeu Dreifaltigkeit: Alexander 
Perow. 

Oberarzt: Collegien-Nath und Nitter 
vr. Boehleudors. 

Oberordiuator: Hosrath und Nitter 
L. Mickiritz. 

Ordiuatoreu: 
Hosratb und Nitter Bystrow. 
Tilulairrath Lebedew. 

Apotbeker: Colleg.-Assessor Gautz. 

3) Die Revalsche Garnison-Kirche 
zur Geburt der heiligen Mutter 

Gottes. 
Protoierei: Simeon Perepetscha. 

Die Verwaltung des Stab-Offiziers von der Gensdarmerie 
in Estland. 

Geusdarmerie-Cbef: von Weuudrich. 
Dessen Adjutant: Lieut. Girgeusohu. 

Ches des Nevalscheu Gensdarmerie-
Commando's: 

Stabscapt. vou Baggchusfwudt. 

Nessort des Ministeriums der Volksausklärung. 
i. 

Die Schulvcrwaltung. 

1) Das Estländische Gouverne-
ments^Schuldirectorat. 

Estländischer GouvtS.-Schuldirector: 
Coll.-Natb uud Nittcr vr. Leopold 
Gahlubäck. 

Buchhalter und Schriftführer: Haus­
lehrer Coust. Kentinann. 

Canzellist: G. Doderow. 
2) Das Gymnasium zu Neval. 
Ehren-Curator: Kauimerherr Barou 

C. v. Uugeru-Steruberg. 
Jnspector des Gymnasiums: Hofrath 

und Nitter Jacob Nocks. 

Oberlehrer: 
der lateinischen Sprache: Colleg.-

Natb n. Nitter Carl Nofenfcldt, 
der russischen Sprache u. Literatur: 

Hofrach Nicolai Gomburzow, 
der Geschichte uud Geographie: 

Hofrath Gotthard v. Hansen, 
der deutschen Sprache n. Literatur: 

Tilulairrath Carl Hoheisel, 
der griech. Sprache: Tilulairrath 

A. Bertiug. 
der Mathematik: Carl Lais, 
der Neligion: Otto Lais. 
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Lehrer: 
Wissenschaftlicher Lehrer Coll.-Ass. 

P. Jordan. 
Wissenschaftlicher Lehrer Coll.-Secr. 

H. Hanson. 
Wissenschaftlicher Lehrer Tit.-Nath 

Hermann Borck. 
Lebrer der russischen Sprache Hofrath 

Jobanu Pihlemann. 
Lehrer der französischen Sprache 

Hofrath u. Nittcr Henri David. 
Lehrer der Religion orlbodox-gvie-

chischer Cousession Priester Con-
ftautin Smiruow. 

Lehrer des Zeichnens u. Schreibens 
Coll.-Secr. Carl Mcwcs. 

Lehrer der Musik u. des Gesanges 
August Krüger. 

Gymnasialarzt: Will). von der Borg. 

3) Die Vvrbereitungsschule des 
Revalschen Gymnasiums. 

Oberlehrer: Coll.-Rath Carl Rofen-
feldt. 

Lehrer: 
Hofrath Johann Pihlemann. 
Andreas Nahwiug. 

4) Die Kreisschule in Reval. 
Jnspector und Wissenschaft!, Lehrer: 

Coll.-Ass. n. Nitter August Hippius. 
Wissenschaftliche Lehrer: Coll.-Assessor 

Nobert Jahneutz. 
Friedr. Kellner. 
Lehrer der russischen Sprache: Hofrath 

uud Nitter I. Schmidt. 
Lehrer der Religion orth.-griech. Kon­

fession: Iwan Maximow. 
Gesanglebrer: I. Jäkel. 
5) Die große Stadt-Töchterschule 

in Reval-
Jnspectrice u. Lehrerin: Frau Pastorin 

Hirschhausen, geb. Tyrou, 
Lehrer: 

Hofrath Nicolai Gomburzow. 
Tilulairrath Carl Hoheisel. 

Pastor Hugo Neumanu. 
Priester Jwau Maximow. 
Hofratb Heuri David. 
Coll.-Ass. August Hippius. 
Coll.-Assessor Robert Jahuentz. 
Coll..-Secr. Carl Mcwes. 

Lehrerinnen: 
Mad. Marie Hansen, geb. Hau. 
Frl. Hippius. 
Frl. A. Frey. 
Mcld. Olga Tschernow geb. Bollin. 
Frl. Agathe Paulseu. 
Frl. Mäuuicke. 
Frl. Smiruow. 

6) Die erste ruff. Elementarschule 
in Reval. 

Lebrer: Gouvts. - ^>ecr. Constantin 
Schmidt. 

Lebrer der Religion orthodox-griechi­
scher Coufessiou: Priester Iwan 
Maximow. 
7) Die zweite russische Ele­

mentarschule in Reval. 
Lebrer: Gouv.-Secr. Peter Nahwinz. 
Lebrer der Religion orthodox-griechi-

scher Konfession: Priester Iwan 
Maximow. 

8) Die Stadt-Elementarschule 
für Knaben in Reval. 

Lebrer: Coll.-Neg. David Wieling. 
Lebrer der Religion orthodox-griechi-

scher Konfession: Priester Iwan 
Maximow. 

9) Die Stadt-Elementarschule 
für Mädchen in Renal-

Lehrerin: Mad. Olga Iohaunsen. 
10) Die Kreis schule in 

Wasenberg. 
Jnspector n. wissenschaftlicher Lebrer: 

Coll.-Ass. Tichter. 
Wissenschaft!. Lehrer: Coll.-Aj>. Job. 

Kirber. 
Lebrer der rnss. Sprache: Coll.-Ass. 

Friedrich Feldman». 



Lehrer der Religion orthodox-griechi­
scher Konfession: Priester Nosch-
deftweusky. 
11) Die Elementarschule in 

Wesenberg. 
Lehrer: Hermann Blumbcrg. 
Lehrer der Religion orth.-griech.Conf.: 

Priester Nofchdestweusky. 

12) Die Kreisschule in 
Weißenstein. 

Jnspector n. wissenschaftlicher Lehrer: 
Coll.-Ass. u. Nitter Heinrich Tegeler. 

Wissenschaft!. Lebrer: Ludwig Jürgeus. 
Lehrer der russischen Sprache: Coll.-

Assessor Henuaun Still mark. 

13) Die Stadt-Töchterschule in 
Weißenstein. 

Lehrerin: Mad. Wilhelmiue Jürgens, 
geb. Brasche. 

14) Die Elementarschule in 
Weißenstein. 

Lchrer: Theodor Jürgens. 

15) Die Kreisschule in Hapsal-
Jnspector uud wisseuschaftl. Lehrer: 

Coll.-Ass. u. Nitter C. Nußwurm. 
Wissenschaft!. Lebrer: Carl Jürgens. 

Lehrer der russischen Sprache: Coll.-
Ass. Carl Tadowsky. 

Lehrer der Religion orthodox-griechi-
scher Coufessiou: Priester Wladimir 
Tichourawow. 

1V) Die Stadt-Töchterschule 
in Hapsal. 

Vorsteherin: Frl. Charlotte Berg. 
Lchrer: Pastor Horschelmann. 
Wisseuschaftl. Lebrer: Carl Jürgens. 
Lchrer der russischen Sprache: Coll.-

Ass. Carl Tadowsky. 
Lehrer der Religion orthodox-griechi­

scher Konfession: Priester Wladimir 
Tichourawow. 

Lehrerinnen: Frl. Kettler. 
— Fr. Julie Bückoff. 

17) Die Elementarschule 
in Hapsal. 

Lehrer: P. Weinberg. 
Lehrer der Religion orthod.-griech. 

Konfession: Priester Tichourawow. 
18) Die Elementarschule zu 

Baltischport. 
Lehrer: Otto Müller. 
19) Die Elementarschule in Leal. 
Lehrer: Carl Jucum. 

II .  

Die Censur-Verwaltung. 

Nevalschcr abgetbeilter Censor: Vacanz. 
Schriftführer desselben: Hofrath uud Nittcr N. Sengbusch. 

Die Geistlichkeit der Rechtgläubigen Kirche. 
i. 

Die Oberverwaltung. 

Se. Cmiuenz Isidor, Metropolit von Nowgorod, St. Petersburg, Est­
land und Finnland, Archimandrit der Swjatotroizky-Alexauder-New-
skischeu Lawra. 

Se. Emiuenz Leoutn, Bischof vou Estland. 
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II 

1) In Nevai. 
») An der Preobrashenskischen 

Kathedrale. 
Blagotschinny: Protoierei n. Ritter 

ÄNitrofan Brjanzew. 
Geistliche: 

Constantin Smirnow. 
Feodor Snamenski. 

Diakonen: 
Alexander Nikolajewsky. 
Alexander Nnndalzew. 

v) An der Pfarrkirche zu St, 
Nikolai. 

Geistliche: 
Wassili Ushinski. 
Iwan Maxim ow. 

Diakonus: Joan Geljarossky. 

v) Die Kirche des li- Alexander 
Newski auf dein Gottesacker. 

Geistlicher: Jakob Noschdestwenski. 

S) Die Port-Kirche des heiligen 
Simeon-

Geistlicher: Nikolai Stratanowitsch. 
Diakonus: Dmitri Meschtschersky. 

Die Geistlichkeit in Estland. 
e) Kirche der Mutter Gottes 

zu Kasan. 
Geistlicher: Simeon Perepetsch. 

S) Heilige Dreifaltigkeits-Kirche 
im Kriegshospital. 

Geistlicher: Alexander Pcrow. 

2) In Kupsal. 
St. Marieu-Magdalenen-

Kivche 
Geistlicher: Wladimir Tichonrawow. 
Diakouns: Nikolai Ulkin. 

3) In Wesenl'crg. 
Kirche zur Geburt der H. Mutter 

Gottes. 
Geistlicher: Stepan Noschdestwenski. 

4) In Daltischport. 
St- Georgs'Kirche. 

Geistlicher: Wassily Kameneff. 

5) In Theißenstein. 

Kirche zu Maria Himmelfahrt. 
Geistlicher: Michael Jkonikow. 



Consuln in Neval. 
Englischer Vice-Consul: Artbnr Girard de Soucauton. 
Französischer Consular-Agent: Artbnr Girard de Soncanton. 
Spanischer Konsul: Arthur Girard de Soucanton. 
Portugiesischer ^ 
Schwedisch»Norwegischer s 
Hamburger ^ ^ Erblicher Ehrenbürger Carl F. Gahlnbäck. 
Lübecker nud ' t 
Bremer Konsul ' 
Hannoverscher Konsul: Nathsberr und Ritter E. Bätge. 
Holländischer Konsul: Erbl. Edrenbürger Wilbelm Mayer. 
Italienischer Consnlar-Agent: Erbl. Ehrenbürger Woldemar Mayer. 
Preußischer Konsul: Erkoruer Aeltester der Schwarzeuhäuptcr und Ritter 

Andr. Koch. 
Sächsischer Vice-Consul: Carl Elsenbein. 
Mecklenburgischer Consul: C. A. Tönniges. 
Franksnrter Consul: Erblicher Ehrenbürger Theobald Martinsen. 
Dänischer Consul: Erbl. Ehrenbürger Woldemar Mayer.jj 
Brasilianischer Vice-Consul: L. Höppener. 
Consul der vereinigten Staaten von Nord-Amerika: Mr Stacy. 
Handels-Consul sür das Großsürstenthum Finnland: Hosrath und Ritter 

G. Fr.v. Böuingh. 
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I . Mamsen, 

Buchbinder  u .  Halanter ie-Urbei ter ,  
Ii08en^i3n?8ti'll88e ^>1'. 1288 im eigenen !Iau8e, 

Hält ein I^aZer einkaed und elegant Zedundener edst-

aiseder (^esanZdüelier vorrätdiZ und üderninnnt alle 

in seinem ?aede vorkommenden ^.rdeiten. 

Büchsenmacher, 

l a n g e r  D o m b e r g  N r .  5 4 ,  

empfiehlt sich zur Anfertigung von Schußwaffen in 
jedem System. 

8 t a h s m a n r e n - H a n d t u n g  
voll 

z,. F. SvrtMK, 
I^QZstrasss Xv. 83. 

I^aZer von llÜFarrev, Rauedtadack, Xur?- und NessinZ-

>Vaaren, 8edreidma.teria.1ien, Lxiel^euZ. 

am großen Markt. 

Lager in ordmairm Uurzwaaren, 
wie auch in den gangbarsten und neuesten 

Jarben zur  Schönfärbere i .  



n. M. vüttllor, 
üsr LobmisÄs- und X^öriiAsstrasss, 

einxüelilt unter XusielierunZ der dilliZsten kreise 
und reeller LedienunZ eine dedeutende ^.us^vadl 
in- und ausländiseder ad^elaFerter (Marren, Ilaued-
und Lelinuxktadaek aus den renoinrnirtesten Fabriken ̂ 
Mederla^e von ?axiros mit Lurxrisen; Ledreid-
xaxierlaAer aus den besten ?adrigen; ^oli. Hokk'z 
Nal?-Lxtrakt sl^esundlieitsdier); alleinige Xorl<en-
XiederlaZe der rüliinliekst dekannten Xrie^sinann-
selien ?adrik in I^issa; kerner naelidenannte ^Vaaren: 

^exkel, Lravensteiner 
„ Nonnen 
„ RoHunl^er 
„ Zetrocl!nets 

in- u. auländ. 
Aprikosen 
Apfelsinen 
^.nilin-?arben 
^.nis 
^llaun 
^.ntimoniuin 
Bouillon in Nateln 
Birnen, Zetrool^nete 
Lergarnotten 
Bitterwasser 
Luekweisen-lFrützik 
. „ Nanna 

„ Nebl 
Lutter, Bussiscbe 
Lobnen, veisse 

„ rotbe 
LuläeZomine 
Londons 
Lrasilie, braune 

Lrasilin, Lxtract 
„ Zelbe 

Lorax 
Limstein 
Bolus 
Lurlcen 
Linäkaäen 
Lleikedern 

Oaksee, eebter ^locca 
„ Lultans 

jk. lüuba 
ik. Legion 
?ortorico 
Leara 
Va^ueira 
Rio 
gebrannter 

(ücborien, robe 
„ gebrannte 

lüaeao 
Obyeolaäe 
(üanebl 
Laiäeinom 

Lorianäer 
Lorintben 
dastanien 
Zitronen 
Lapern 
Oaviar 
Louverte 
Obolopboniuin 
(übroingelb 
Locbenille 
Lamxker 
Datteln, Lultans 
vratb, Tupfer 
vielbürsten 
vielmatten 

Lau de Lologne 
Ls Louhuet 
Lssig, Zevvöbnlicber 

„ Estragon 
Erbsen, ik. 
Llkenbein, gebrt. 
Lräe, rotbe 
Zeigen, Lin^rnaer 
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H. Th. ZZüttuer, Letce der 8cbmiede- u. Lönigsstrasse. 

Zeigen, Alalaga 
Wässer, alte 
?ernambuck 
I^icbtennaZel-Lxtraet 
Oummi .Arabicum 

„ Llasticum 
Orüt^e, Lurlän<Ziscbs 

„ Hafer 
Oraupen, bollänZiscbe 

„ gewöbnlicbe 
Gelatine 
3rMel 
Kalläptel 
Liurkome^ 
Grünspan 
FAS 
Klaubersal? 
Leringe, Lönigs 

„ Rollandiscb. 
„ Lngliscbe 

Hirscbborn 
klausenblasen 
klopfen, Lpaniscbs 
tlimbeeren 
Lanks aat 
klanebutten 
kZirse 
Honig 
Harz:, ^.merikaniscber 

„ gewöbnlicber 
Hülsen 
Hefte 
Insectenpulver 
Ingver 
Indigo 
^obannisbrod 
^eralascb 
Läse, Lcbweiser 
„ Edamer 
„ alter diesiger 

grüner 

Lirscben, getrocknete 
Lümmel, brauner 

„ scbwarzier 
Lorken 
Lorkbolü 
Lorksoblen 
Lienruss 
Lugellack 

> Lreide, weisse 
j „ rotbe 
! Lilloströmlings 
siebte, karat'ün 

„ Ltearin 
,, ?alrn 
„ >Vacbs 

I-orbeerblätter 
Lorbeeren 
Vimonade gazieuse 
Vack ^um Liegein 
„ Nobel 
„ Oopal 

I^acbs, geräucberter 
„ gesalzener 

Nandeln, süsse 
„ bittere 
„ krincess 

Nuscatnüsse 
Nuscatblütbe 
Narmeladen 
Nuuse 
Nontpensier 
Nacaroni 
Nebl No. 1 u. No. 2 
Nanna 
Nennig 
Natscbalken a. Locus 
Nüsse, Lrasilianiscbe 

„ ^merikaniscb. 
„ vombardiscbe 

Nudeln, Italienische 
Nelken 

Niesswur^el 
Neublau in Lugsln 

,, „ ?ulver 
„ „ läfeleben 
„ „ Bapier 

Natrum 
Notenpapier 
Newa wasser 
Oel, feinst. ?rovencer 
„ Lümmel 
„ Oliven 
„ Lapps 
„ Lonnenblumen 
„ lerpentio 
„ Vitriol 
„ Lank 

Olein 
Oliven 
Oblaten 
Orlean 
Ocker, beller 

„ dunkler 
?üaumen, Lönigs 

„ Oatbarinen 
kkeÜ'erkueben 
?ickel-8alat 
?feKer, scbwsr^er 

„ weisser 
„ Leboten 

komeransenscbaalen 
?omeran2en, unreife 
?osen 
kfeikten aus Ibon 

„ Röbre 
komade in mebren 

Lorten 
kottasebe 
?ersio 
?arisergrün 
?etroleum 
Quecksilber 
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H. Th. Mttner. Leks der Lebruiede- u. LouiZsstrasse. 

Bosineu, Iraubeu 
„ grosse ckkleiue 

BosiusustsuZel 
Betti^boubous 
Reis in 6 Lorten 
„ K6mableu(6rüt2e) 

Beismebl 
Bübeusaat 
Bäueber-Baxier 

„ Bulver 
„ Lernen 
„ LssiZ 

Botbbols 
„ Aeraspelt 

L^up, bester weisser 
Lenk, Larextaer 
„ LuZliseber 
„ Noutarde 

Lakrau, ecbter 
Lo^a, Lugliseber 
Lueeade, diverse 
Läkte 
Lardiueu 
Lal?, Zewöbuliebes 
„ I'akel 

Lebwar^beereu 
Lelterswasser 
LaZo, ostiudiseber 
„ Zewöbulieber 

Ltärke, LuZlisebe 

Ltärke, Lartokkel 
Lei5e ?ur ^Väscbe ü'. 

Haudseike iu mebr 
als 25 Lorten 

Lassaparilla 
Lebwämme, Lf. 

„ Arode 
Ltablkederu in grosser 

^uswabl 
Loda 
Lcbwekel, gelber 
Lalruiak 
LilberZlätte 
Lcbeidewasser 
Lal^säure 
Lebellack 
Laküor 
Ibee, Laruilisu 

,, Blumen 
„ Zrünsr ?erl-

?rü^el, ?rau?ösisebs 
„ Boluisebe 

I^oueo-Lobueu 
liute, ^.lisariu 

„ Zewöbuliebe 
„ Loxir 
„ blaue u. rotbe 

lakelu von Lebieker 
Vauille 
Vixatoire 

Violenwur^el 
Vitriol, weisser 

„ blauer 
„ Zrüuer 

^Valluüsss 
V^eiutraubeu 
'Weiusteiu, rotber 

„ weisser 
^Vacbs, Zelbes 

„ weisses 
'VVacbsstoek 
^Viebse 
^Veibraueb 
^Vurst, Lurläudiscbs 

„ Nosko^sebs 
„ Lebiuksu 
,, ^uuZeu 

Mucker, Baküuade Lt 
BetersburZer 

„ Hamburger 
„ Zestosseu. 
„ iu 'lakelu 
„ Nuskobads 
„ Laudis, Aelb 
„ „ rotb 
„ Börbaver 

^uuclbol^ebeu, Zew. 
„ Lalou 
„ ^Vaebs 

Äuu, LuZliseber 

Langstraße Nr. 94, Mundtenstraße Nr. 266, 
Großer Markt Nr. 254. 

Lager von Tuchen, Leinen, Seiden-, Woll- und Baum­
wollstoffen, Damen-Mänteln und Paletots und verschie­

denen anderen Mannfactnrwaaren. 



» 
Magan» von Inwtlc», Wold- und Silbersachcn 

von 

C. C. Dehio,  
Königsstraße Nr. 505. 

Daselbst werden auch alle in dieses Fach schlagende Arbeiten auf Bestel­
lung solide und geschmackvoll zu den mäßigsten Preisen angefertigt, so 
wie altes Silber, Golö und Juwelen gegen baare Zahlnng und im 

Tausche angenommen. 

C. ?. Dehio, 
am großen Markt. 

Große, wohlassortirte Niederlage von in- und ausländischen Tapeten nebst 
Borten, Goldleisten, Maculatnr-Papier, Leim und Stärke, schön decorirte 
Fenster-Ronleanx, ein vollständiges Assortiment der neuesten und feinsten 
Farben zur Schön- und Selbstfärberei, verschiedene Stahl- und Eisen-
Waaren, Nägel, Schrot, Gußeisen, Koch-Geschirre, Brat-Pfannen, in- und 
ausländische Woll-Kratzen, Flachshecheln, Sensen und Kornsicheln, Rnff. 
Schaafs- u. Lammwolle, gereinigten Hanf, Spinn-Flachs n. Hanfstricke:c. 

^.lle beliebigen ^Lästerungen, als von Nosaik, Tiegel-
und Hranitsteinen, ebenso ^ivellirungen von Ltrassen 
und ?lät?en werden naeb ^Vunseb aufs reellste und 
billigste ausgekübrt von 

I - l l ä v l K  v l o ü o ,  
Lteinset^meister, 

LtrAsss 1297 in Rsval. 

AM Jitzck.  
Peh- und Zlllcheil^audfung, 8chmiedestraize Rr. 506, 

bezieht die Messen in Nishni-Nowgorod und Leipzig, liefert die 
billigsten Pelzwaaren en gros und en detail, hält vorräthig 
die neuesten Mützen, sowie Hüte aus Castor, Filz, Stroh, 

Panama, Palm-Tuch ic. aus dem Auslande. 
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Dl?5 

Holographische Atelier 
von 

G. A. Dich, 
alte Poststraße Nr. 510 Haus Barth, 

mit den nach den neuesten Erfindungen vervollkomm­

neten Apparaten und Chemikalien versehen, fertigt 

jegliche photographische Arbeiten uutadelhast zu außer­

ordentlich soliden Preisen. 

(  I  I  .  
wohnhast Langstra^-ze ZIr. 33 gegenüber dem Nrons ZNeht-ZNagazin, 

einpüelrlt eine grosse ^us^adl gut gearbeiteter Lärgs 

in allen Hol^gattungen, Dimensionen und ^laassen kür 

einen jedermann ^ugänglieben ?reis, nimmt Lestel-

lungen auk Nödel und Lauarbeit an und külirt diesel-

Ken prompt und reell aus. 

v. LpinaljvC's Vvv., 

I^sNrllstrÄSLS 363. 

Colonial-, Material- und Thee-Waarenhandlung, 
kerner eosmetiselie Lacken von Or. Lekoukotksk)', pri-

vilegirte lanin-Leike, ^anin-?omade und I'anin-Lau 
de Lologne. 
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Alexander Menkein, 
am großen Markt. 

Completes Lager in Malerfarben, Terpentin, Oel, 
Firniß, inlä'nd. Copal- und Spiritus-Lacken, engl. 
Wagenlacken, den gangbarsten und neuesten Farben 
für Schönfärberei, Petroleum, Maschienenriemen und 
Spritzen-Schläuchen aus Haufgemebe, Jennings Ein­
machekruken mit luftdichtschlkßenden Deckeln, Perga­
mentpapier, verschiedenen Stahl- und Eisenwaaren 
u. s. w. Ferner ein reichhaltiges Depot aller Streich-
und Blasinstrumente, ital. Saiten und jeglichem Mu-

stkzubehör, als auch St. Petersburger und ausl. 
Flügel, Pianofortes und Physharmonicas. 

C a r l  F ö r s t e r ,  ^  
Langstraße Nr. 64. 

"Fosamentir- und Wodewaaren-Kandtung. 
Lager von Netzen und Netzgarnituren, Herren- und Damen-Slipsen, 
Handschuhen, Schleiern, Kragen und Uuterärmeln, Hut- und Haubenbän­
dern, Besatzbändern und Knöpfen, Crinolinen, Ean de Cologne und aller 

in obiger Geschäfts-Branche vorkommenden Waareu. 

IN. kreMerß M., 

geZenüder dein Hotel ,,^nm Zolclenen I^öwen" No. 529. 

TmMeklt vorrätliiZe Lommer- u. Winter-Lhuixagen, Beise-^pxarate 
IQ allen Grössen kür Herren und Damen, ^agd-und Batrontascden, 
Klinten- und Revolver-Futterale, ^agd- und ^Vindtiunclkoppeln, 
Ledlak- und Reisematrat^en etc. etc. ^.uck werden alle su diesem 

?aclie gedörenden Oeßenstände auk Bestellung anZekertigt. 
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Uas-, Porzessaiv  ̂Fayence-Handtung 
von 

C. Julius Harkcnsee, 
Langstraße Nr. 81. 

Lager von Neusilber, Bronce, broncirtem Eisenguß, platirte 
Waaren, Lampen, Schwarzwälder-Uhren, Stöcke :e. 

(Land Canaan) 
von 

('tti'I Lä. Iluitmutli. 
DunokerstrÄSss 30g. 

Bordeauxweine, rotbe und weisse 50—450 Lop. xr. Bout. 
Lourgunderweiue, rotbe u. weisse 85—500 „ „ „ 
Bbeinweine 80—800 ,, 

70—250 
70—250 
70—350 
60—350 

260—350 
250 

70—250 

Nadeira 
8berr^, pale und brown 
Bortweiue, rotbe und weisse 
8üsse Dessertweine . . . 
dbainxagner diverse Narken 
Bbeinwein mousseux . . 
Anw, Loguae und ^rrae 

Borter, ^.le, Bunscb Boz^al, kran^. Biyueure, div. feine Branntweins, 
Limonade ga?., Leiters, Ligarren div. 8orten, abgelagerte, Bier, 

Lairisebes, von N. Buls in Bernau. 

I!-. 
Ahrmacher, ZM5chimede5tra55e ZIr. 339. 

I^ager von goldenen und silbernen (Genfer lascbeuubren, Bariser 
Lronce-, Narinor-, l'ableaux- und Beiseubren, 3cbwar2wälder ^Vand-
ubren, Naebtwäebter - Lontroleubren, goldenen, neugoldenen und 

8tab1-IIbrketten und 8cblüssel. 
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in Reval, 
Dunckerstraße Haus Kirber Nr. 302, 

Salvn zumHaarbeschncidcn,Rasiren u. Frisiren. 
Habe einen steten Vorrath von Flechten, Scheiteln, Un­
terlagen, Locken, Schleifen, Perrücken n. Tonpets. Ebenso 
eine Auswahl von Perrücken, Bärten, Locken n. s. w. 
zu Maskeraden u. theatralischem Gebrauch. Auch sind 
Fixatoires von guten Farben, Pomaden, Rasirseisen, Pom^- . 
Hongroise, Melanogene, ge- und ungereinigtes Knochenöl 

u. d. m. immer vorhanden. 

von 

KuSoM Roppits & So. 

I^NA8tra886, ÜAU8 IlatliLliei'r (^räduei-, Xr. 46, 
ASAEnülzsr clsin SrünniÄrkt!. 

Gold- und Zilberarbeiter, 

Ledmiedestrasse im eigenen Lause Xr. 537, 

bält stets ksrtiZe Arbeiten unä übernimmt LesteUunZen ieäei-
in Kolä nnä Lilbsr ausüukübren. 



Die c» <7d 

(^onäitoi'ei unä 
V0N 

am grossen Markt Ar. 298 

empüeblt sied mit einer grossen ^Vus^vabl 6er besten kriseben Kueben, 

kran?. (^onütüren, Lboeolaäe-(üonütüren, Dragees, keiner Vanille-Oboeo-

laäe, kran?. (^artonagen unä Lurprisen, keine Dariser Dragantsaeben ete. 

Destellungen auk alle ^rten grosse Kueben unä lorten, Oonütüren unä 

Oekrornem ^veräen ^u jeäer ^eit billigst unä reell ausgekübrt. 
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Russische Gesellschaft 
Zur 

von 

Kapitalien und Aevenüen, 
Grundkapital 1,000,000 R. S., Reserven 1,608,915 R. S. 

Der Zweck obengenannter Gesellschaft ist der, Jedem Gelegenheit zu 
geben, dnrch Zahlung jährlicher Beiträge entweder für das eigene spätere 
Alter, oder für die Hinterbleibenden, ein Capital oder eine Rente zu er­
werben; oder auch Kindern, wie sonstigen nahestehenden Personen ein zu 
einer bestimmten Zeit zahlbares Capital, etwa zu einer Mitgift, der Be­
gründung eines Geschäfts, oder zur Bestreitung des Aufwandes für Stu­
dien-Kosten zu sichern. Es bedarf kaum des Hinweises darauf, von wie 
wohlthätiger Wirkung eine solche Versicherung in jedem einzelnen Falle 
sein muß, — wie sie nicht allein denjenigen, welcher für den Fall seines 
Todes um zureichende Snbsistenz oder augenblickliche Aushülfsmittel für 
die hinterbleibende Familie verlegen ist, die zureichende Garantie für die­
selben bei verhältnismäßig unbedeutenden Opfern von seiner Seite, und 
mit dieser Garantie die Hauptgrundlage eines ungestörten Lebensglückes 
darbietet, sondern auch in allen Lebenslagen, in welchen ein vielleicht nur 
unbedeutendes verfügbares Capital von entscheidender Wichtigkeit ist, Ge­
legenheit zur sicheren Herbeischaffung eiueS solchen giebt. 

Der gegen die practische Zweckmäßigkeit aller Bersichernngs-Jnstitute 
gemeinhin erhobene Einwand, daß man durch Aufsammlung einzelner 
Ersparnisse den gleichen Zweck, und zwar ohne eintretenden Zinsenverlust 
erreichen könne, verliert feine Bedeutung, wenn man nur den einzigen 
Umstand in Berücksichtigung zieht, daß man beim Sparen nnr so viel 
erwirbt, als man kann, bei der Lebensversicherung hingegen so viel, als 
man Will, indem z. B. Jemand, wenn er die Absicht hätte seiner Familie, 
nach seinem Tode ein Capital von 1000 Rubel zu hinterlassen, diesen 
Zweck bei einer etwa zu 25 Rubel S. zu fixirenden jährlichen Einzah­
lung bei einer Sparkasse erst in 30 Jahren ganz, im Falle früheren Ab­
lebens aber nur theilweise — also so weit er es thun konnte — reali-
sirt fände, während sobald er 25 Rubel in eine Lebensversicherung gezahlt 
hätte, den Hinterbleibenden zn jeder Zeit, selbst wenn er stürbe, nachdem 
er die Beitragszahlung nur ein einziges Mal geleistet, das volle von ihm 
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fixirte Capital ausgezahlt, mithin von diesem erworben wurde, was der 
Sparer erwerben wollte. 

Obige Gesellschaft schließt unter den mannigfachsten Lebensversiche-
rungö-Modalitäten hauptsächlich: 

1) Versicherungen von Capitalien, zahlbar beim Tode der versicherten 
Person an deren Hinterbliebene und deren Versorgung. 

2) Versicherungen von Capitalien zur Selbstversorgung der versicherten 
Personen im Alter. 

3) Leibrenten und Pensionen zur Selbstversorgung, oder zur Versor­
gung der Angehörigen. 

4) Versicherungen von Aussteuer- und Etablirnngs-Capitalien für Kin­
der, mit nnd ohne Rückgewähr der gezahlten Prämien im Falle 
des früheren Todes derselben, ebenso Renten und Stipendien für 
die Schule nnd Studierzeit. 

Als eine wesentlich von der Gesellschaft den Versicherten zugestandene 
Erleichterung muß ferner noch erwähnt werden, daß die Direction Je­
manden, welcher mehrere Jahre hindurch seine Prämie bezahlt hat, dann 
aber dnrch eingetretene Umstände an der Fortsetzung der Versicherung ver­
hindert wird, gegen Aushebung derselben einen Theil des Prämienbetrages 
vergütet, welche Rückgabe zu einer Zeit unvorhergesehener pecuniärer Ver­
legenheit große Hülse gewähren kann — oder anch entsprechende Vorschüsse 
auf seine Police leistet, wenn er die Versicherung fortzusetzen gedenkt. 

Die Prämiensätze der Gesellschaft, Resultate nicht der Speculation, 
sondern auf wissenschaftlicher Grundlage beruhender Berechnungen sind 
derartig fixirt, daß dem Versicherten im Falle der längsten wahrscheinlichen 
Lebensdauer immer nur die Zinsen der eingeschossenen Beträge verloren 
gehen, welche Einbuße der aus der gewährleisteten Erreichung des von 
ihm beim Abschluß der Versicherung beabsichtigten Zweckes hervorgehenden 
Beruhigung gegenüber sicherlich nicht schwer ins Gewicht fallen kann. 
Im Falle früheren Ablebens dagegen liegt der materielle Gewinn ganz 
offen am Tage. 

Für die seltene Solidität der Gesellschaft spricht die Thatfache, daß 
das Reserve-Capital bereits zu eiuer, den Verbindlichkeiten der Gesellschaft 
vollkommen entsprechenden Höhe angewachsen ist, während das Actien-
Capital genügende Sicherheit für etwaige außerordentliche, z. B. durch 
den Ausbruch epidemischer Krankheiten herbeigeführte Auslagen darbietet, 
so daß selbst bei größter Ausdehnung der Geschäfte, und beim Eintritt 
der angedeuteten beklagenswerthen Eventualitäten die Gesellschaft stets 
allen eingegangenen Verbindlichkeiten nachzukommen im Stande sein wird. 

Für Reval und Ehstland vermittelt den Abschluß der Versicherun­
gen in allen Branchen und erbietet sich zur Ertheilung der genauesten 
Auskünfte der Unterzeichnete als bevollmächtigter Agent der Gesellschaft. 

Reval, im September 1864. MHeKu Mayer. 
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Abrechnung der Russischen Gesellschaft 

zur Versicherung von Capitalien und Renten 
über das Jahr 1863. 

Vom 1. Januar bis 31. Deoember 1863 empfangene 
Prämien 

Capitalien und Prämien 
Prämien 

in der Branche 
— — L. 
— — e. 
— — v. 

Zinsen auf Bank-Billette, Jnscriptioncn und 
Anleihen 

Verfallene Dividende für 1353 

auf 

Davon ab: 
Gagen der Angestellten im 

Haupt-Bureau und Gagen 
der General-Agenten in 
Riga, Moskau und Kiew . 

Gilde-Abgabe für 1863 . . 
Miethe des Logis und übrige 

Verwaltuugs Kosten hier n. 
bei allen Agenten . . . 

Provision an die Agenten in 
verschiedenen Städten . . 

Gezahlte u. angemeldete Ster­
befälle in Branche . . 

Zurückgekaufte Policen für 
122,475 Rub. 71 Cop. in 
Branche und 100 Rub. 
Leibrente in Br. L, mit . 

Gezahlte Leibrente der Br. 0. 
Gezahlte Capitalien d. Br. v. 
Abgeschriebenes Vs Proc. vom 

Preise der 5proc. Jnscript. 
Provision an dieHH. Directo-

ren lant § 24 der Statuten 

R.S. 1! ,500. — 
911 . — 

24,299 
3^,313 

R. S. 259,715 . 42 
— 2,174 . 26 
— 9,535 . 06 
— 3,285 . 20 

R. S. 274,709 . 94 

— 132,857 . 65 
— 18 . — 

R. S. 407,535 . 59 

— 9,204 . 29 

N. S. 23.615V71 

— 4,383 . 85 

— 165,962.85 

76 
51 

— 2,700 . — 

— 1,921 . 88 

— 3,500 . — 

Ueoerschuß . R. S. 

262,697 . 56 

144,888.03 
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Der berechnete Werth sämmt-
licher Policen ult. 1863 be­
trägt R.S. 1.608,668 . 70 

Der Reserve-Fond v. 1862 war — 1,534,027 . 86 

LantStatuten §35 müssen zum 
Reserve-Fond hinzukommen R.S. 74,640 . 84 

mit Zuschlag znr Abrundung der Dividende 

Transport: S. R. 144,888 . 03 

— 74.888 . 03 

bleibt reiner Gewinn R. S. 70,000 . — 
der eine Dividende von 7 Rubel per Actie ergiebt. 

Balance am 1. Lannar 1864. 
Reichs-Bank. 

Bank-Billette 5°/» R. S. 65,000 
4°/g metall „ 27,600 

In Conto-Curant „ 18,100 
— R.S. 110,700.— 

Jnsrriptionen. 
5°/„ R. 1,537,500 g. 101'/, R. 1,560,562.50 
6°/« „ 458,000 a 124 „ 567,920.— 
4°/« ., 226,500 a 88'/. „ 199.886.25 

Zinsen. 
Ausstehende Zinsen auf Bankbillette und Jn­

scriptioncn 
Cassa. 

Baarer Bestand 
Anleihen. 

Auf Policen angeliehen 
Dividende für 1863. 

ä Conto derselben gezahlt 

Ausstehende Schulden 
Prämien. 

Ausstehende Prämien 

2,328,368.75 

37,685.09 

12,430.89 

200,402.— 

17,097.— 

5,499.17 

14,986.13 

R. S. 2,727,168. 3 

Grnnd-Capital. 
10,000 Actien ö. 100 Rbl R. S. 1,000,000.— 

Reserve-Fond. 
Gegenwärtiger Werth der sämmtlichen Policen „ 1,608,915.89 

Grnnd-Capital vor 1859. 
Nicht geforderte „ 28.58 
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Sterbefälle. Transport: R. S. 2,608,944.47 
Unbezahlte Policen der Verstorbenen „ 38,985.71 

Poschlin. 
An die Krone zu zahlen „ 2,008.85 

Direktoren. 
Reservirte Provision „ 3,500.— 

Dividenden für 1854—1862. 
Nicht gehobene Dividenden „ 2,579.— 

Dividende für 1863. 
Neservirt für 10,000 Actien a 7 Rbl „ 70,000.— 

Leibrenten. 
Unbezahlte Renten „ 1150.— 

R.' S. 2,727,168. 3 

Das Original ist unterschrieben von den Directoren: 
Wirklicher Staatsrath v. Volborth. 
Staatsrath Carl v. Hippiuö. 
Carl Voß. 
Carl v. Nottbeck. 

General-Bevollmächtigter F. Kueuper. 
Buchhalter Baumgarten. 

Technischer Sericht des Jahres 1863. 
Branche 

Zuwachs. In diesem Jahre wurden von 211 Personen neue An­
träge gestellt auf eine Versicherungssumme vou S. R. 685,295. Abge­
lehnt mußten werden die Anträge von 22 Personen auf 106,850 S. R. 
Versicheruugssumme, so daß nur 189 Personen mit S. R. 578,445 Auf­
nahme in der Gesellschaft fanden. Den Capitalsummen nach wurden 
hiervon ausgestellt: 38 Policen zu 5,000 bis 10,000 Rbl., die übrigen 
unter 5,000 Rbl. Den Ständen nach: 78 Personen vom Kaufmanns­
und Gewerbestande, 82 Personen vom Geistlichen-, Gelehrten- uud Beam­
tenstande, 15 Personen vom Adel und Milltairstaude und 14 Damen. 
Dem Wohnorte nach: 48 Personen in St. Petersburg, 5 Personen in 
Finnland, 79 Personen in den Ostseeprovinzen, 21 Personen in Moskau 
und 36 Personen m den übrigen russischen Städten. 

Abgang bei Lebzeiten. Durch Verfall, Rückkauf und Ablauf 
ihrer Policen sind im Jahre 1863 ausgeschieden: 106'Personen mit einer 
Versicherungssumme von 332,005 Rbl. 71 Cop. 

Abgang durch Tod. Nach den Grundberechnuugeu der Gesellschaft 
wurde im Jahre 1863 eine Sterblichkeit :rwartet von 50.^ Personen mit 
einem Sterbecapitale von 176,020.7, Rbl.; es starben 57 Personen mit 
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165,962.^ Rbl. Dieses Resultat ist trotz des Überschusses von 10,057.g, 
Rbl. an Sterbeccipital insofern ein ungünstiges, als der Tod sich nicht 
gleichmäßig über die Versicherungen, ihrer Zeitdauer im Gesellschafts­
verbande nach gerechnet, erstreckte, sondern zum überwiegenden Theile Ver­
sicherungen von kürzerer Dauer traf, deren Reserven im Berhältniß zum 
Sterbecapitale nur sehr gering waren. Letztere mußteu mithin fast zum 
Vollen aus der Iahreseinnahme gedeckt werden, was nicht unwesentlich 
auf den Jahresgewinn influirte. — Während der letzten vier Geschäfts­
jahre 1860—1863 wurdeu in Summa erwartet 191.z, durch den Tod 
ausscheidende Personen mit einem Sterbecapitale von 678,522.^ Rbl.; 
es starben 189 Personen mit 647,612.^ Rbl., woraus ersichtlich, daß 
erwartete und wirkliche Mortalität in den Personen sich sast genau decken, 
in den Summen aber eine Differenz vou 30/,09.g7 Rbl. zu Gunsten der 
Gesellschaft existirt. 

Vergleichende Takellen der erwarteten und wirklichen tzterbtichkeit 
in den letzten drei Zeschästsiahren, nach Altersgruppen van 

19 zu 19 Iahren geordnet. 

Älter uN. 

13K3. 

Mortalität der Personen 
i. I. 1863 

Mortalität, nach den Versicherung;-
summen i. I. I8K3 

Älter uN. 

13K3. 
Erwartete. wirkliche. Erwartete. 

Nbl, 
Wirkliche, 

«bt 

20—30 
31—40 
41-50 
51—60 
61—70 
71—85 

»sg 
6- 242 

1 8l» 
14. 
10^ 

1 
7 

13 
17 
10 

9 

2822.2z 
19324. .2 
41ol6. 2K 

47317. „ 
4217>5. 
23054. zg 

500. 
31120. 
46650. 
37850. 
26742. „ 
23100. 

Summa. 50. zzg 57 176020. „ 165962. zz 

Alter ult, 

I8K3. 

Mortalität der Personen i. d. 
Jahren Ivlil—I8KZ, 

Mortalität, nach den verficherungelnm-
wen i. d, Jahren I»61—I>WZ, Alter ult, 

I8K3. 
Erwartete. Wirkliche. Erwartete. 

t!dt. 
Wirkliche. 

«b>. 

20—30 
31-40 
41—50 
51—60 
61—70 
71—85 

4.°., 
5t0 

34.7,1 
41. 87» 
30. 
15. „g 

2 
13 
36 
47 
33 
20 

9085. ,5 
55314. „ 

121619.2. 
142073.27 
122668. z; 

65019. oi 

10500. 
44870. 

116350. 
135421. „ 
116717... 

87275.7„ 

Summa. 145. 151 515780. „ 511134.„ 
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Ein annäherndes Anschließen der Sterblichkeit an die Boraussetzungen 

der Mortalitätstafel läßt sich aus dieser Aufstellung nicht verkennen; das­
selbe kann übrigens bei einem Versicherungsbestande von weniger als 
2,300 Personen, die mit den verschiedensten Summen versichert sind, und 
deren Sterblichkeit in Bezng auf die letzteren vielen Schwankungen aus­
gesetzt ist, kaum genauer erwartet werden, zumal sich diese Ausstellung 
nur über die Beobachtung dreier Jahre erstreckt. 

Das Durchschnittsalter aller versicherten Personen in Br. ^ betrug 
ult. December 1863 46.„ Jahre, ist also gegeu das Vorjahr abermals 
um 0.Z. Jahre gewachsen. Die durchschnittliche Versicherungssumme auf 
die Person isi 3,341.gg Rbl., zeigt also gegeu das Vorjahr eine Abnahme 
von 2.57 Rbl. Dagegen ist die durchschnittliche Jahresprämie um 0.„ 
Rbl. in diesem Jahre gestiegen, und beträgt jetzt 113.g„ Rbl. 

Die Summe aller Versicherungen in Br. vom October 1835 bis 
ult. 1863 betrug: 4,889 Pers. (darunter 308 weibl. Geschl.) mit einem 
Capitale von R. 16,428,632 14 C. Davon verfallen und zurückgekauft: 
1,788 Pers. (darunter 117 weibl. Geschl.) mit einem Capitale von R. 
5,977,632 91 C. Es bleiben 3,101 Pers. (darunter 191 weibl. Geschl.) 
mit einem Capitale von R. 10,450,999 23 C. Gestorben? 841 Pers. 
(darunter 55 weibl. Geschl.) mit einen'. Capitale von R. 2,898,132 81 C. 

Es bleiben demnach ult. 1863: 2,260 Pers. (darunter 136 weibl. 
Geschl.) mit einem Capitale von R. 7,552,866 42 C., worauf 3,045 
Stück Policen begeben worden sind, und eine Jahresprämie von 257,403 
R. (3,339 R. 62 C. mehr als im Vorjahre) iucl. 283 R. 66 C. für 
Kriegs- und Seegefahr gegenwärtig noch in Kraft besteht. Die Branche 
hat gegen das Vorjahr überhaupt um 26 Pers. mit 80,476 R. 44 C. 
Capital zugenommen. Die Reserve der Br. ^ (Werth der Policen am 
31. December 1863) beträgt laut der darüber aufgemachten Specialrech-
nung 1,145,983 Rbl. 59 Cop. 

Branche W. 
Bestand ult. 1863: 18 Policen mit 4,830 Rbl. Pension, worauf an 

Jahresprämie 2,174 Rbl. 26 Cop. vereinnahmt wird. Es erlosch eine 
Police von 100 Pension zu Gunsten der Gesellschaft. Ein nener Antrag 
auf 2,000 Rbl. Pension mußte abgelehnt werden. Die rechnungsmäßige 
Reserve beträgt 5,946 Rbl. 35 Cop. 

Branche S). 
Dieselbe zählt ult. 1863 130 Rentiers mit 36,207 Rbl. 85 Cop. 

Leibrente, wovon 10 Personen mit 2,135 Rbl. 71 Cop. erst zukünftig in 
den Genuß der Reut? gelangen (ausgeschobene Leibrente). In dieser letz­
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teren Abtheilung wird eine Jahresprämie von 445 Rbl. 95 Cop. ver­
einnahmt. Neu hinzugetreten sind im Jahre 1863 5 Rentiers mit 813 
Rbl. sofort beginnende Leibrente, wofür eiu Capital von 9,089 Rbl. 11 
Cop. eingetragen worden ist. Die Gesellschaft erwartete nach ihren Grund-
berechuungen eine Mortalität von 7.„ Rentiers mit einer Leibrente von 
2,392.„ Rbl.: es starben 6 Rentiers mit 2,373.„ Rbl. Leibrente. Die 
gegenwärtig zahlbare Durchschnittsrente auf den Kopf beträgt 283.g, 
Rbl., mithin 10.Z2 Rbl. gegen das Vorjahr weniger. Das durchschnitt­
liche Alter hat um Vis Jahre zugenommen und ist jetzt 66'/z Jahre. 
Die rechnungsmäßige Reserve (Werth sämmtlicher noch zu zahlenden Leib­
renten am 31. Dec. 1863) beträgt 283,556 Rbl. 72 Cop. 

Branche N. 
In derselben sind ult. 1863 56 Kinder mit einem Capitale von 

93,250 Rbl. und 800 Rbl. Reuten versichert. Die Jahresprämie auf 
sämmtliche Versicherungen, welche nicht durch einmalige Capital-Einzah­
lung erworben sind, beträgt 3,403 Rbl. 86 Cop. Erwartete Mortalität 
1.55z Kinder mit 3,353.zz Rbl. Capital uud 8.zg Rbl. Reute. Gestor­
ben oder verfallen ist keine Versicherung dieser Brauche. An den Er­
hebungstermin des Capitals gelangten im Jahre 1863 fünf Kinder mit 
2,700 Rbl. Es traten im Jahre 1863 neu hinzu 5 Kinder mit 2,450 
Rbl. versicherten Eapitals nnd 50 Rbl. Rente. Die rechnungsmäßige 
Reserve dieser Brauche beträgt ult. 1863: 31,143 Rbl. 26 Cop. 

Rekruten. 
Bestand ult. 1863 4,102 Personen mit einer zukünftigen Pension 

von 29,442 Rbl., worauf eine Reserve von 142,028 Rbl. 78 Cop. 

Aus den vereinnahmten Prämien durfte die Gesellschaft nach den 
Vorausberechnungen für die Administration entnehmen 28,622 Rbl. 84 
Cop. Die Gesellschaft verbrauchte zu diesem Zwecke nur 27,999 Rbl. 
56 Cop., uud erzielte mithin eine Ersparniß von 623 Rbl. 28 Cop. 

Der durchschnittlich erzielte Zinsfuß betrug in diesem Jahre 5.,, 
Procent und weist mithin gegen das Vorjahr eine Erhöhung von 0.„ 
Procent nach 

Unter allen Versicherten der Branchen lZ und L (Erwachsene) 
wurde während des Jahres 1863 eine Sterblichkeit von 58..« Personen 
erwartet: es starben 63 Personen. Während der Jahre 1861—1863 
wurden erwartet 169,25s Personen; es starben 167 Personen. 
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Z)ie Jeuer-Dersicherungs-Hesellschaft 

in 8t. ^stersdui-K, 

desit^euä ein voll einge^aliltez (^runä-Kapital von 

2.MVM Kübel Wer 
nedst einem ^n8edn1ieli6ii ^eserveLond, 

käbrt kort Versieberunxen gegen ?euersgekabr auf Immobilien und 
Nobilien ?:u äen billigsten Urämien an^unebmen, unä trägt die 
(-esellscbakt alle Xostm kür laxation der Immobilien, Anfertigung 
der ?läne eic. ete. 

^usliünkte wercler ertbeilt und lcönnen Versicberungen ^'eder-
seit abgescblossen v rden durcb den bavollmäcbtigten Agenten kür 
Lbstland WK»»?eR 

in 

Loldsebmisästrasss W A LoldsebmieZstrasse 
Xr. 345. S s Xr. 345. 

Zieste eise. 

W M E M T L W  
goldener und silvrner lascben-IIbren kür Damen und Herren, krau-
2ösisebe >Vand-4od l'iscb-IIbren, und Lebwar^wälder ^Vaud-IIbren. 

ILi^«i>Tei ie»» 
s t i t s  i n  d e n  n e u e s t e n  k ' a ^ o n s .  

8i>i»er »»rei» (84. krolie) 
in reicber /isvabl smvobl zinm bäuslieben (?ebraucbe als aucb 

Lcbmuclc- und Kippsacben. 
FI e A e I» » « r, 

eine dem Liier äbnliebe Komposition, grosse ^.usvabl, besonders 
in nirtbscbaktlieben Legenständen. 

I^iekerunxli ?u v,irtbscbaktlicben Linricbtungen werden bier am 
/rte und naeb ausserbalb auks Leste besorgt. 

^ltes 6ol und Silber vird ^iu den böcbsten Dreisen angel^aukt und 
in lauseb angenommen. 
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4. »0I.I.LA, 

Buchbinder und gatanterie'-Mkeiter, 
?feräe^Aufstrg.ssk Xr. 129. 

fertige Albums in versebieäenen (?l-össen unä In einkaeber bis ^ur 
reicbsten ^usstattuug, ?c>i-tefeuiUes, 'lasebenbueber unä versebie-
äene uuä Deäer - Arbeiten. — VesteUungen auk ^omptoir-
büeber uuä alle iu meinem?acbe vorlcvinlnenäe Arbeiten xveräen 

auf's öauberste unä?r0lnptette geliefert. 

I.a,QZ3tra886 U AI DavALtraLLk 
Nr. 90. NS- SS- Ä 90. 

Xunst-, taxier-, Ledreid- uuä ^eiäinen-Naterialien-

Lanälung, I^ager von oxtiseden In^truinenten, ^.ue-

roiä-Larometer, russische ^I^oliolaneter, Ilieriuo-

meter, Laelirometer ete. Lron?e-, Lisen-, 0xiä-

uuä geseduit^te - (Fkgenstänäe ^Iduinz aller 

^.rt, Nälune kür?1i0t0grax)dieen, (?alaiterie-, I^eäer-

uuä Lur^xvaaren, eelite ronianisede 8aiten etc. 

unä eiu ^volilaZZertirtes I^agei von 

n. IZoiclSn. 

Lelineiäerineister 

m der Ziaderflrasze gegenüber dein Met d §t. Pe-

tersbourg im eigenen Hause Zlr. Zl7. 


